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Zeichenerklärung

nichts vorhanden

mehr als nichts, aber kleiner
als die Hälfte (des absoluten
Betrages) der kleinsten nach-
gewiesenen Einheit

Zahlenwert unbekannt
oder geheimzuhalten

Tabellenfach gesperrt, weil Aus-
sage nicht sinnvoll (2.8. bei
Vorjahresvergleichen ohne Basiswertl

aus technischen Gründen sind nur
die Minusveränderungen gekenn-
zeichnet, andernfalls liegt eine
Zunahme vor

Veränderungsrate ist größer 999 %

Angaben fallen später an

Hinweis:

Wegen der Durchführung von Rück-Korrekturen können bei der Aufrechnung einzelner Monate Abweichungen zur
ausgedruckten Jahresteilsumme entstehen.

Ergebnisse der Länder in tieferer regionaler Gliederung werden in den "Statistischen Berichten" der Statistischen
Amter der Länder unter der Kennziffer G lV 1 veröffentlicht.
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1 Allgemeim und methodische Erläuterungen zw

Statlstlk der Bclnrberyung lm Reiseverkehr

Rechtsgrundlago

Die monatlichen Erhebungen im Rahmen der

"Statistik der Beherbergung im Reiseverkehr" beruhen

auf der am 1. Januar 1981 in Kraft getretenen

Rechtsgrundlage, dem Beherbergungsstatistikgesetz

von 198Oll. Hiernach (§ 2) sind zu erfassen:

Die Anzahl der Ankünfte und Übernachtungen von,

Gästen, bei Gästen mit Wohnsitz oder gewöhnli-

chem Aufenthalt außerhalb des Geltungsbereichs

des Gesetzes in der Unterteilung nach Ländern,

2. die Anzahl der im Berichtsmonat angebotenen

Fremdenbetten und Wohneinheiten sowie auf

Campingplätzen die Anzahl der Stellplätze.

Der Berichterstattung unterliegen alle Beherbergungs-

stätten, die mehr als acht Gäste gleichzeitig vorüber-

gehend beherbergen können (§ 5); auskunftspflichtig

sind die lnhaber oder Leiter der Beherbergungsstätten

(§ 6 Abs. 1).

Abgrenzung des Erhebungsumfangs

Nach Wortlaut und Zielsetzung des Beherbergungs-

statistikgesetzes kommt es für die Berichtskreiszu-

gehörigkeit der Beherbergungsstätten weder auf die

Gewinnerzielungsabsicht des Betriebs noch auf den

Aufenthaltszweck der Gäste an. Ebensowenig ist

maßgebend, ob die Gästebeherbergung betrieblicher

l) Geset. über die Statistik der Beherbergung im
Reiseverkehr (Beherbergungsstatistikgesetz - Be-
herbStatG) vom 14. Juli 1980 (BGBI. I Nr. 38
S. 953 f .l; zur bis 1980 geltenden Rechtsgrundla-
ge, siehe Gesetz über die Statistik des Fremden-
verkehrs in Beherbergungsstätten
(FremdVerkStatG) vom 12. Januar 1960 (BGBI. I

Nr. 2, S. 6) in der durch § 1 1 Abs. 1 Handelsstati-
stikgesetz vom 10. November 1978 (BGBI. I S.
1 733) geänderten Fassung.

Haupt- oder nur Nebenzweck ist. Entscheidend ist

lediglich, daß auf Dauer mindestens neun Unterbrin-

gungsmöglichkeiten angeboten werden, die für die

Beherbergung von Reisenden, d.h. Personen, be-

stimmt sind, die sich vorübergehend an einem ande-

ren Ort als ihrem gewöhnlichen Wohnsitz aufhalten.

Die Abgrenzung der statistischen Einheiten richtet

sich im wesentlichen nach der Systematik der Wirt-

schaftszweige. Danach werden unabhängig vom

wirtschaftlichen Schwerpunkt des Unternehmens

oder des Betriebs alle fachlichen Betriebsteile erfaßt,

die - für sich genommen - dem Bereich des Beherber-

gungsgewerbes zuzuordnen wären.

Der gesetzlich vorgeschriebene Erfassungsbereich der

Beherbergungsstatistik ist aber mit dem gewerblichen

Sektor nicht deckungsgleich. Er unterschreitet ihn

durch Ausklammerung der ebenfalls dem Beherber-

gungsgewerbe zuzurechnenden "Privatquartiere"; er

geht über ihn hinaus durch die Einbeziehung von Un-

terkunftsstätten, die wirtschaftssystematisch und

funktionell anderen Dienstleistungsbereichen (2.B.

Heilstätten und Sanatorien; Schulungsheimel oder

institutionell anderen als dem Unternehmenssektor

zugerechnet werden (2.8. Erholungs- und Ferienheime

gemeinnütziger Träger; Jugendherbergen).

Bezüglich der Campingplätze legt die Zielsetzung der

Beherbergungsstatistik - trotz des Fehlens einer in-

haltlichen Begrenzung des Begriffs "Reiseverkehr" in

der Rechtsgrundlage - eine Einengung auf den Bereich

des Urlaubscampings nahe. Der hiergegen abzugren-

zende Dauercampingbereich ist grundsätzlich dem

Naherholungsverkehr und nicht dem Reiseverkehr

zuzurechnen. Campingplätze mit (in der Regell bis zu

drei Stellplätzen werden nicht erfaßt, da sie nach den

Campingplatzverordnungen der Bundesländer keiner

Genehmigungspf licht unterliegen.
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Erhebungs- und Datstellungsmerkmale

Die Erfassung der Ankünfte und Übernachtungen von

Gästen in der Gliederung nach Herkunftsländern zielt

ayf die Erhebung von Angaben über Umfang und

Struktur des mit der Unterbringung in größeren Be-

herbergungsstätten verbundenen Reiseverkehrs in der

Bundesrepublik Deutschland ab. Dabei kann die Zahl

der Gästeankünfte als lndikator für die Zahl der Rei-

senden angesehen werden, ist mit dieser jedoch in-

soweit nicht identisch, als innerhalb eines Berichts-

zeitraumes Ouartierwechsel (2.B. bei Rundreisen von

Auslandsgästen durch mehrere Bundesländerl vor-

kommen können, die zu Mehrfachzählungen dersel-

ben Personen führen.

Aussagen über das tatsächliche Volumen des Reise-

verkehrs sind möglich, wenn neben der Zahl der be-

teiligten Personen bzw. Reisefälle auch deren Reise-

dauer in die Betrachtung einbezogen wird. Zumindest

indirekt geschieht dies durch die Erfassung der Gä-

steübernachtungen, deren Kenntnis auch deshalb

besondere Bedeutung zukommt, weil sie unmittelbar

mit den Angaben zur Beherbergungskapazität (Zahl

der Gästebetten und Schlafgelegenheiten) verknüpft

werden können. Aus den beiden Erhebungsmerkma-

len "Zahl der Gästeankünfte" und "Zahl der Gäste-

übernachtungen" wird als weiteres Darstellungs-

merkmal die "durchschnittliche Aufenthaltsdauer"

abgeleitet, die aber nicht die Gesamtdauer der Reise -

und damit bei Auslandsgästen auch nicht die Ge-

samtaufenthaltsdauer im Lande - widerspiegelt, son-

dern ausschließlich die betriebsbezogene Verweil-

dauer angibt.

Die Untergliederung nach dem Herkunftsland der Gä-

ste, die auf den Wohnsitz oder gewöhnlichen Auf-

enthalt (nicht die Nationalität) abstellt, liefert Anga-

ben über die Struktur des grenzüberschreitenden

Reiseverkehrs aus dem Ausland.

Angaben über das Angebot an Betten und sonstigen

Schlafgelegenheiten, Wohneinheiten sowie Stellplät-

zen (für den Urlaubsreiseverkehrl auf Carnpingplätzen

dienen einem doppelten Zweck. Einerseits sollen sie

erkennen lassen, ob und inwieweit der Beherber-

gungssektor auf Nachfrageschwankungen reagiert.

Zum anderen werden mit ihrer Hilfe die jeweils nur im

Abstand von sechs Jahren (Stichtage: 1. Januar

1981, 1. Januar 'l 987 sowie 1. Januar 19931 erho-

benen Bestandsdaten überprüft.

Damit wird es auch möglich, Kennziffern für die

Auslastung der Beherbergungskapazität sowohl be-

stands- als auch angebotsbezogen zu ermitteln. lst

die "durchschnittliche Auslastung aller vorhandenen

Betten" ein wichtiger (realer) Koeffizient für die län-

gerf ristige Rentabilitätsbeurteilung, so kann die

"durchschnittliche Auslastung der angebotenen Bet-

ten" als Maß für den Grad kurzfristiger Angebotsan-

passungen angesehen werden, die insbesondere auch

durch die Gestaltung der betrieblichen Öffnungszeiten

erreicht werden. Die Berechnung dieser Meßziffern

bezieht Betten in Wohneinheiten ein, wird aber für

diese selbst - ebensowenig wie für die Stellplatzka-

pazität der Campingplätze - nicht durchgeführt.

Tabellenprogramm

Daten für Campingplätze werden getrennt nachge-

wiesen. Alle weiteren Ergebnisse beziehen sich auf

Betriebsarten, die als "Beherbergungsstätten" zusam-

mengefaßt sind. Hauptkriterium für die Zuordnung

nach der "Systematik der Wirtschaftszweige" ist das

tatsächliche Leistungsangebot einer Erhebungsein-

heit.

Bei der Darstellung nach Gemeindegruppen ist zu be-

rücksichtigen, daß den "Sonstigen Gemeinden" auch

Großstädte sowie Erholungsorte ohne Prädikat zuge-

rechnet werden. Da für die Daten der neuen Bundes-
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länder eine Untergliederung nach Gemeindegruppen

noch nicht vorliegt, werden deren Ergebnisse als

Block ebenfalls der Position "Sonstige Gemeinden"

zugeordnet.

Auch der Datennachweis nach Reisegebieten läßt

sich zur Zeit noch nicht flächendeckend darstellen, da

in zwei neuen Bundesländern eine entsprechende Ab-

grenzung noch nicht endgültig vor§enommen worden

ist.

Eilnbungsmetlnde

Die Beherbergungsstatistik wird dezentral erhoben

und aufbereitet. Die hierfür zuständigen Statistischen

Landesämter leiten ihre Landesergebnisse f Ür die

Bundesberichterstattung an das Statistische Bun-

desamt weiter, geben aber gleichzeitig eigene Berich-

te mit regional tiefer gegliederten Daten heraus.

2. Dellnltlottcn qd Begrlffserläuterungon

2.1 Erlnbungs- utd Darctcllungsmerkmale

Belnrbcrgung lm ßelseverkcär: Unterbringung von

Personen, die sich vorübergehend an einem anderen

Ort als ihrem gewöhnlichen Wohnsitz auf halten

(Reisendel. Ein Aufenthalt gilt - in Anlehnung an die

melderechtlichen Vorschriften2l - dann als

"vorübergehend", wenn er die Dauer von zwei Mona-

ten im allgemeinen nicht überschreitet. Der vorüber-

gehende Ortswechsel kann durch Urlaub und Freizeit

aber auch durch die Wahrnehmung privater und ge-

schäftlicher Kontakte, den Besuch von Tagungen und

Fortbildungsveranstaltungen, Maßnahmen zur Wie-

derherstellung der Gesundheit oder sonstige Gründe

veranlaßt sein.

2l Siene § 16 Abs. 1 Melderechtsrahmengesetz
(MRRG) vom 16. August 1980 (BGBI. l, S. 1429
ff. t.

Ankünfte: Zahl der Meldungen von Gästen in einer

Beherbergungsstätte innerhalb des Berichtszeitraums,

die zum vorübergehenden Aufenthalt ein Gästebett

belegten.

Übcrmchtungon: Zahl der Übernachtungen von Gä-

sten, die im Berichtszeitraum ankamen oder aus dem

vorherigen Berichtszeitraum noch anwesend waren.

Dwchschtlttllchc Äufentlnftsdauen Der als

Ouotient Übernachtunge
Ankünfte errechnete Wert gibt die

durchschnittliche Aufenthaltsdauer der Gäste im

Beherbergungsbetrieb an; sie kann rechnerisch, z.B.

in Orten mit Sanatorien und Kurkrankenhäusern höher

sein als die Zahl der Kalendertage des Be-

richtszeitraums.

Herkunftslärden Für die Erfassung ist grundsätzlich

der ständige Wohnsitz oder gewöhnliche Aufenthalt

der Gäste maßgebend, nicht dagegen deren Staats-

angehörigkeit (Nationalitätl.

Beherbergungsstätten: Betriebe, die nach Enrichtung

und Zweckbestimmung dazu dienen, mehr als acht

Gäste (im Reiseverkehr) gleichzeitig zu beheöergen.

Hierzu zählen auch Unterkunftsstätten, die die Gä-

stebeherbergung nicht gewerblich und/oder nur als

Nebenzweck betreiben.

Betten urd sonstige Sclilafgelegenheften: Der Be-

staad stellt ab auf die Normalbelegung, ohne Berück-

sichtigung behelfsmäßiger Schlafgelegenheiten (2.B.

Schlafcouchen, Liegen, Kinderbettenl, die bei Überbe-

legung zusätzlich zur Verfügung stehen. Das Angebot

bezieht sich auf die am letzten Öffnungstag im Be-

richtsmonat tatsächlich angebotenen Beherbergungs-

möglicheiten.
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Dwclschnittliclp Auslastung von Bctten und sonsti-

gen Schlafgelegenheftcn: Rechnerischer Wert, der die

prozentuale Inanspruchnahme der Übernachtungs-

möglichkeiten (Bettentagel im Berichtszeitraum aus-

drückt. Die Zahl der Bettentage wird bei der Ausla-

stung des Bestandes durch Multiplikation mit der Zahl

der Kalendertage des Berichtsmonats, bei der Aus-

lastung des Angebots durch Multiplikation mit der

Zahl der betrieblichen öffnungstage ermittelt.

Wohneinheiten: Beherbergungseinheiten ohne her-

kömmliche (Hotel-l Dienstleistungen. Hierzu gehören

meistens Ferienhäuser, -wohnungen, aber auch

Schlafsäle in Jugendherbergen und vergleichbaren

Einrichtungen.

2. 2 Gliederungs m erk ma le

Reisegebiete.' Gliederung nach nichtadministrativen

Raumeinheiten, die in Zusammenarbeit mit den Sta-

tistischen Landesämtern erstellt wurde und sich im

wesentlichen an die Zuständigkeitsbereiche der re-

gionalen Fremdenverkehrsverbände und an natur-

räumliche Gegebenheiten anlehnt.

Gemeindegruppen: Zusammenfassung von Gemein-

den (oder Gemeindeteilenl nach Arten der aufgrund

landesrechtlicher Vorschriften verliehenen staatlichen

Anerkennung (2.B. als Mineral- und Moorbad, Seebad,

Luftkurort).

Beachtc: Angaben der 'Großstädte' (Gemeinden mit

mindestens 100 0OO Einwohnern) und der

"Erholungsorte ohne Prädikat" sind in der Gruppe

"Sonstige Gemeinden' enthalten.

Betricbsarten: G ruppierung der Beherberg ung sstätten

auf der Grundlage der Systematik der Wirtschafts-

zweige:

Hotels: Beherbergungsstätten, die jedermann zu-

gänglich sind und in denen ein Restaurant - auch für

Passanten - vorhanden ist sowie in der Regel weite-

re Einrichtungen oder Räume für unterschiedliche

Zwecke (Konferenzen, Seminare, Sport, Freizeit,

Erholung) zur Verfügung stehen.

Gasthöfe: Beherbergungsstätten, die jedermann zu-

gänglich sind und in denen außär dem Gastraum in

der Regel keine weiteren Aufenthaltsräume zur Ver-

fügung stehen. Bei Gasthöfen übersteigt der Um-

satz aus Bewirtung deutlich den aus Beherbergung.

Pensiomn: Beherbergungsstätten, die jedermann

zugänglich sind und in denen Speisen und Getränke

nur an Hausgäste abgegeben werden.

Hotels gamis: Beherbergungsstätten, die jedermann

zugänglich sind und in denen höchstens Frühstück

abgegeben wird.

Erholungs-, Ferien- und Schulungsheime: Beherber-

gungsstätten, die nur bestimmten Personenkreisen,

z.B. Mitgliedern eines Vereins oder einer Organisa-

tion, Beschäftigten eines Unternehmens, Kindern.

Müttern, Betreuten sozialer Einrichtungen zugäng-

lich sind und in denen Speisen und Getränke nur an

Hausgäste abgegeben werden.

Ferlenzentrcn' Beherbergungsstätten, die jeder-

mann zugänglich sind und nach Einrichtung und

Zweckbestimmung dazu dienen. wahlweise unter-

schiedliche Wohn- und Aufenthaltsmöglichkeiten

sowie gleichzeitig Freizeiteinrichtungen in Verbin-

dung mit Einkaufsmöglichkeiten und persönlichen

Dienstleistungen zum vorübergehenden Aufenthalt

anzubieten. Als Mindestausstattung gilt das Vor-

handensein von Hotelunterkunft und anderen

Wohngelegenheiten (auch mit Kochgelegenheit);

einer Gaststätte, von Einkauf smöglichkeiten zur

Deckung des täglichen Bedarfs und des Freizeitbe-
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darfs sowie von Einrichtungen für persönliche

Dienstleistungen, z.B. Massageeinrichtungen, Sola-

rium, Sauna, Friseur, Tennis-, Tischtennis-, Klein-

golf -, Trimm-Dich-Anlagen.

Fcrlc nffiuser, - wo hnungo n: Beherberg ung sstätten,

die iedermann zugänglich sind und in denen Speisen

und Getränke nicht abgegeben werden, aber Koch-

gelegenheit vorhanden ist'

Hütten, Jugendherbcrgen, tugendherbergsähriliche

Etruichtungpn : Beherbergungsstätten, mit in der

Regel einfacher Ausstattung, in denen vorwiegend

Angehörige bestimmter Personenkreise, z.B. Mit-

glieder eines Vereins oder einer Organisation, Ju-

gendliche, aufgenommen werden und in denen

Speisen und Getränke meist nur an Hausgäste ab-

gegeben werden.

Sa rptorle n, K urkra nke nhä user.' Be he rberg un g s stät-

ten unter ärztlicher Leitung ausschließlich oder

überwiegend für Kurgäste. Als Kurgäste gelten Per-

sonen, die sich am Ort aufgrund ärztlicher Verord-

nung vorübergehend aufhalten mit dem Ziel der Er'

haltung oder Wiederherstellung ihrer Gesundheit

oder ihrer Berufs- oder Arbeitsfähigkeit und die die

allgemein angebotenen Kureinrichtungen außerhalb

der Beherbergungsstätte in Anspruch nehmen.

Hierzu zählen auch Kinderheilstätten, Rehabilitati-

ons- oder ähnliche Krankenhäuser (Fachabteilungen

anderer Krankenhäuser).

Camplngplatz: Abgegrenztes Gelände, das ieder-

mann zum vorübergehenden Aufstellen von mitge-

brachten Wohnwagen oder Zelten zugänglich ist.

Die Unterscheidung zwischen Urlaubs- oder Dauer'

camping knüpft an die vertraglich vereinbarte

Campingplatzbenutzung mit einer Dauer von höch-

stens zwei Monaten oder mehr als zwei Monaten

an

Eeachte: Ergebnisdarstellungen ohne wirtschafts-

systematische Untergliederung enthalten auch An-

gaben der Kinderheime, die ie nach Zweckbestim-

mung entweder den Erholungs-, Ferien- und Schu-

lungsheimen oder den Sanatorien, Kurkrankenhäu-

sern zugerechnet werden, und der Jugendherber-

gen.
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Übernachtungen im Beherbergungsgewerbe
Veränderungsraten gegenüber Vorlahresmonat
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Beherbergung im Januar 1994:

PIus bei ausländischen Gästen

Die ZahI der Gästeübernachtungen in Beherbergungsstätten
mit 9 und mehr Gästebetten stieg im Januar L994 gegenüber
dem Vorjahresmonat in Deutschland um 1 Prozent auf
L5 t7 Mi11. Während das Übernachtungsaufkommen für inlän-
dische Gäste mit L4,0 MiII. dem Stand des Vorjahresmonats
entsprach, stieg die Übernachtungszahl für ausländische
Besucher um 5 Prozent und erreichte L r7 MiII.
Hervorzuheben ist der Zuwachs bei den Auslandsgästen, da im
Jahr 1993 im monatlichen Vorjahresvergleich für Auslands-
gäste durchgehend Rückgänge festzustellen waren. Der An-
stieg ist in erster Linie auf Gäste aus einigen europä-
ischen Herkunftsländern zurückzuführenz z.B. Niederlande
(+ 18 000 Übernachtungen gegenüber Januar L993/+ 7 Pro-
zent), Großbritannien und Nordirland (+ 13 000/+ 10 Pro-
zent) r Norwegen (+ I 000/+ 48 Prozent). Die Zahl der Über-
nachtungen für Gäste aus Japan blieb konstant, während das
Aufkommen weiterer bedeutender Herkunftsländer zurück-
gingen: USA (- 7 000/- 5 Prozent), Schweden (- 5 000/

13 Prozent), Italien (- 5 000/- 5 Prozent).
Nach wie vor ist RuBIand ein weiteres wichtiges Herkunfts-
Iand ausländischer Gäste. Gemessen am Übernachtungsauf-
kommen für den Januar L994 rangierte dieses Land an zwöIf-
ter Stelle hinter Japan. Da im Vorjahr Gäste aus RuBIand
dem Gesamtgebiet der ehemaligen Sowjetunion zugeordnet
wurden, können derzeit noch keine Veränderungsraten nach-
gewiesen werden.

Im früheren Bundesgebiet ging gegenüber Januar 1993 die
ZahI der Gästeübernachtungen um 1 Prozent auf 14r0 I.'liII.
zurück, während in den neuen Bundesländern eine Steigerung
um 22 Prozent auf L,7 MiII. zu verzeichnen war.
Für die einzelnen Bundesländer wurden folgende Ergebnisse
gemeldet:

Brandenburg
Thueringen
Me ck I enburg -Vorpomme rn
Sachsen-JtnhaIt
Saehsen
Saarland
Bremen
Hamburg
BerIin
Schleswig-HoIstein
Hessen
Niedersachsen
Nordrhein-Westfalen
Bayern
Rheinland-PfaIz
Baden-Wuerttemberg

+ 48
+23
+22
+20+ 15+6+5+4+3+2+1

1
2
2
4
4

Prozent
Prozent
Prozent
Prozent
T)r^r66+

Prozent
Prozent
Prozent
Prozent
Prozent
Prozent
Prozent
ProzenL
Prozent
Prozent
Prozent

- lt -





Deutschland

1 AnkunftE, Ubsrnechtungsn und Aufenthaltsdauer der Gästs in B€herbergungsstätten
1.1 Nach Ländern und zusamsngsfaßtEn Gästegruppen

Januar 1994

ubsrnachtungen

Jan. - Jan. 19€1,{

AnkUnfte AnkUnfte tlbernachtungen
Land

Ständiger l.bhnsitz der Gäste
innerhalb / außerhalb

der BundesrEpubl ik D€utschland

insgesait

Anzahl

Verän-
derung
99gen-uo€r
dem vor-
J thres-
llpnat

insgssa.nt

Verän-
derung

J ahres-
mnat

vErän-
dErung
999en-uoer
dsm Vor-
J ahrBs-
zeitraun

lnsgesürt

vsrän-
derurq
99gsn-uoer
deln Vor-
J ahres-
z€itraür

durch-
schnitt-
llchs
Aufsnt-
helts-
dauer I )

Anzahl *

durch-
schni
llche
Aufent- insgesamt
halts-
dauer I )

TägB Anzahl Anzahl I Tags

Badsn-ilürttemb€rg
Bundesrep. Deutschland 489 S,56 L,0- 7 9?q 7?4 1,?- 9,9
Andsrsr Hohnsltz A2 294 2,2- 193 168 3,3- 2,3

572 60 t,2- 2 119 8S2 4,2- 3,7 572 ä0 1,2- 2 11S 892 4,2- 317

4'l

,2

I
3

4
4

926 ?24
193 168

9ß 927
362 703

349 t8A
89 103

{38 288

51 519
18 021t

69 sltEl

4
2

4
4

8
0

1
2

e{4 180
302 670

255
10

1189 956
a2 294

89S 20S
150 1ll 3

I 0119 320 2, 4 289 630 !,7-

I
2

0-
2-

3-
0-
8-

4
3

3-
3-

7=
4-

0
4

3
4

3
2

4
2

Ba}nrn
Buna,ssrep. oeutschlEnd 89tl 209 2,3- 3 9n 927
ArdsrEr l.bhnsitz 150 111 6,0- §2 7O3

zusemrcn 1 049 320 2,8- 4 289 630

Zus&ilr€n

Iand

4r4
2'4
4rL

7 17-2r4-
l 17-

4r4
4r2
4r4

2
6

1
2

Berl in
Bundssrep. oeutsch
Andsrsr hbhnsltz

158 508 72,8 31tg 183
34 522 8,4 8fl 103

193 030 11,8 438 286

3r0
4r4

3r3

72,6
8r4

1l ,8

2,2 158 5082,8 34 522

2,3 193 o3o

75 379
5 007

;6
2
2

7
3

I
3

I
2

3
2

Zusannen

Zusamen

3,3 2,3

Br6ndenburg
Bundesrep. Dsutschland
Andsrsr Hohnsltz

75
5

30
5

379
007

53,2
85,3
54,9

2D r97
21 365

238 562

120 349I 5St5

1l!1,5
1L2,2

47,g

53,2
85,3

3,8

2L7 L972l !t65

238 562

43,6
1L2.2

47 rg

2
4

3r0

s
3

80 385 511,9

219
413

3ro80 386

Bren€n
Bundssrep. Deutschland
And€rEr hbhnsitz

Zusaml€n

Zusafir€n

Hessan
Bundesrep. Deutschland
Anderer l.lohnsitz

Zus6mgn

Zusannen

!t5 616 3,8 59 5lt3 2ro

194 894
54 896

249 790 1r9

r 746 850 3r5

265 1163 21,7 3,3 80 630

51
18

2
E

4
1

1ao
477

519
0?4

0'6-
28,2

512

7
3

1
3

139
477

30
5

2
4

4
1

0,8-ß'2
512

0,9-
2r7

0r6-

2,8-
7r8
1,5-

11,0-
0,6-
3,5-

2rO

3r5

3r3
219

3r3

3'4
2'6
3r3

3r1
215

3r0

3r83rl
3r6

1lr 1
2r8
4r0

Haiburg
Bundesrep. Deutschland
Anderer hbhnsitz

4r9
0'1-
3r8

4r9
0,1-
3r8

lr8
2r0

1r9

106 947
27 Aß

t34 7§],2

194 894
54 8$

24S 7S0

35 616

106 9ll7
27 A45

134 792

370 790
135 413

506 203

77 158
3 472

370 790
135 413

505 203

77 158
3 472

305 196
92 230

80 630

388 553
35 751

424 314

7,2-
612

o17

l 17-
13, 1

0r6

t,2-
812

0r7

Lr7-
13, I
0r6

4e{ 180
302 670

255 393 2t
10 070 33

I
2

3
2

4r4

1 7{6 850

:tEt3 2t,2070 33,5
265 {53 21,7

!{sck I enhJrü-VoroonmE rn
Bundesrep. ö€utsbhland
Anderer hbhnsitz

6r4
11,4

516

2
5

3I3
2

6r4
11,4

6,6

NiEdErsachsen
Bundesrep. Deutschland
Anderer l.bhnsitz

2usatrmen

l,lordrhe in-}{es tf alen
Eundesrep. Deutschland
AndErsr l,llhnsitz

Zusann€n

Rheinland-PfalzgundesrEp. D€utschland
AnderEr l,lohnsitz

Zusaflien

Saarland
Bundesrsp. Dsutschland
Anderer lbhnsitz

Zusamsn

0.7-
1r6

0'9-
217

0'6-

3,4 388 5532,6 35 761

3,3 q24 37E

3,1 656 8€E2,5 125 151

3,0 7A2 Oß

3,8 175 4333,1 43 340

3,6 214 773

0,5- 1 397 1126

656 8Et5 0,5 2 015 330 2,8-
125 151 6,3 310 272 7,8

782 0ß 7,4 2 326 802 1,5-

175 ff13 2,7- 659 051 4,0-
{13 340 S,{- 13:t 474 0,6-

zta 7?3 4,1- 792 525 3,5-

0,7-
1'6
0,5-

0,5
6'3
lr4

2,7-
9,4-
4,1-

1 305 196
92 230

I 397 1126

2 016 330
3L0 272

2 126 802

559 051
r33 474

792 5ß

29
3

32 A72 2,3 129 944

3,
2)

4rl
31,4

517

,8
29 400 3,0 120 SlNt 4,1
3 472 2,7- S 595 3l,lt400

472
0
7-

4
2

1) Rechnerischer l€rt Ubernachtungen / Ankunfte.

-t3-

4,0 32 A72 2,3 129 9111 5,7

T



Deutschland
1 Ankunft€, Übernachtungen und Aufenthaltsdou€r der Gäste ln BEherbergungsstättenl.l iloch Ländern und zusarrnsngsfaßtsn Gästegruppen

J€nuar 1994 Jan. - Jan. 1994

Ankünfte

insgesEmt

vErän-
derung
gEgen-
Ub€r
dsnr Vor-
J ahrss-
fi)nat

verän-
derung
gPgsn-
uoer
den Vor-
JahrEs-
nxrnat

durch-
schnltt-
Iiche
Aufsnt-
halts-
dauEr 1 )

Anzahl I

insgssant

Anzahl I Tage

AnkUnfte

insgesart

Verän-
derung
gegen-
iibsr
dsr Vor-
J thres-
zeitraun

v€rän-
derung

291

durch-
schnitt-
liche
Auf€nt-
hElts-
dauer 1)

g€gen-
Ubcrinsgesant

Anz6hI a Anzahl

d€n
J ahrss-

t Tage

Lard

Ständiger tbhnsltz der Gäste
lnn€rhalb / außerhalb

dsr Burdssrspublik Deutschland

Sachsen
Bund€sr€p. D€utschland
Anderer ,bhnsitz '

Zusarnen

'S€chsen-Anhalt
BundEsrEp. Deutschland
Ardersr l$hnsitz

7r7

4
7

7
4

I
1-

l,q:l 510I 125

0,7

3,6 3 917 7602,5 579 753

3,4 4 5S7 513

,5 432 84 15,4 3,0
,5 30 219 29,7 3,3:t8

152 6:ß 18,6 1152 903 2

79 187
3 560

llF 510I 126
432 684
30 219

77 ,5
,5

15
29

16

19
26

20

77
38

18

24
11

24

187
560

82 747

115 306
10 58St

126 895

0

3r0
313

3ro

24,6
11,8

24ro

277
72

239
217

,7
,4

,8

,7
,7

,5

2
3

2

4
2

4

rs2 5:16 ,6 1tS2 903 18,2 3,0

2t7 239
72 2t7

,0 229 4* 20,0 218

79
3

6
8

196 7
4

2r7
3r4

4
2

3
3

3
2

3
2

2
3

0
4

6
5

7
4

I
2

Schlesxlg-llolstsln
Bund€srep: Deutschland
Andsrer Hohnsitz

0r3
1 r3-
012

Zussnnt€n

ZusarrBn

a2 747

116 306
r0 589

126 895

22S 45€

547 938
2A 079

576 017

2
4

0r3
1 r3-
0,2

547 S€
?a 079 1-

2
4

,7
,?
,5576 017 1'7

125 003 23,9 376 4165 22,9 3,0 125 003 Ze,g 376 1165 22,9 3,0

4

ThUringen
Bundesrep. oEutschland
Anderer hlohnsitz

120 390 23
4 613 41

2I

I
2

2
2

s-
4

361 000 27
15 1185 52

3
2

I
4

0
4

3
3

120 390 23
4 613 41

3
2

2
2

0
5

1
4

2
1

9-
4

4-

1
3

1

361 000 27
15 1165 52

577 150 ?0
7t2 2ß 3St

I
2

Eundesgsbiet
Bundesr€p. Deutschland
Andsrer llohnsitz

Frühsrss Bundesgebiet
BundEsrep. Deutschland 3 376 767 0,6- 12
Andgrer tbhnsitz 644 633 0,1- 1

0
5

1
3

3'7
214

3r5

Zusammn

Insgesant q 597 513 2,0

3 917 760
679 753

14 025 804
1 683 5s0

15 709 354

14 025 804r 6ß 550

15 70S 354

t2 448 654
1 571 304

3 376 767
644 633

448 654
571 304

2r0 0,7 3,4

N6chrichtlich:
5-l-
5-

0
0

Neue Ländsr und BErlln-(bt
Bundesrgp. Dgutschland
Anderer hlohnsitz

Zusarrnen

Insgesait 4 021 400 0,5- 14 019 958 7,4- 4 021 400 0

575 113 23,? I 68S 395 21,9 2,9 576 113 23,7 1 689 396 21,9 2,9

540 993 22
35 r20 38

I
3

577 150 20
Ltz 2ß 39

8
5

I
2

2
3

5q0 s93 22
35 120 38

I
3

3r514 01S 958

8
5

1) REchn€rischer l.lsrt Ubernachtungen / Ankunfte.
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Dsutschlard
1 Ankainfts, Ub€rnachtungen und AufBnthaltsdausr dsr Gäste ln BEherb€rgungsstätten

1.2 Nach ReisegebiEten

Januar 19911 Jan. - J6n. 1994

AnkUnfte Ub€rnEchtungen Ankünfte Ub€rflrchtungsn

Rsisegsbist
insgesert

verän-
derung
gsgEn-
tlber
dsn vor-
J ahres-
rmnSt

insgesant

Anzahl

insgesart

AnzahI

v€rän-
derung
gsgen-
tlbe r
dgtn Vor-
J ahres-
zeltrrun

insges'tlt

V€rän-
dBnJng
gegen-
tlber
dsi Vor-
J !hr8s-
zeltraun

durch-
schnitt-
llchg
Aufent-ts-

Vsrän-
derung
gEgen-
0ber Aufsnt-
dsn vor- halts-
ahres- druer I )

Tage

1)

Anzahl r AnzahI t Tagg

SchIesHig-tblsteln
Itbrdses
0stsee
tblstelnisch€ Sclr{3iz
Ubrig. SchlcsHlg-tlolst8in

Schlesnig-Holsteln
zusaillen

HarüJrg

Nledersactrson

ostfriEsische Inssln(btfrieslscho K0,stg
EnE-tlümIlm
ErBIard-€ralschaf t
Bsntheim

oldenhJrger Land
0snabrtlcker BäJerland-
Dunngr

Cuüavensr Kllsts-
UntEr€lb€8rüEr tlnland

St€inhrdsr il€er

11,9- 2,0-
3r1216

1,3- 15,3
I ,11

11,9-
2.6
1 r3-
2r4

2,0-
3rl

16rQ

L64 2e2
230 SBa 714
151 158

16 989
53 3!ß
3 858

52 770

t64 242
230 893
29 714

151 t68

16 989
53 3!n
3 858

52 7L0

126 895

L34 792

I 797
20 068I 039

r0 084
26 1S'5

25 :ls16

2-r4

012

3r8

3'0-
13,1
5,4-
1,8-
3, l-

576 017

2ß 790

96 851

128 895

L34 792

,41 030

u4 3L4

35 616

012

3'8

2r0
1?,3-
15,9
8,1-
5,6-
2r4

r;{

lr7

4r4

I '9-tll,3
13r2-
7rO
3,6

0,6-

5r2

9r7
413
7r7
2'9

4r5

1r9

11,0
3r3
1r8

219
2r5

1,9-
111,3
L3,2-
7r0
3r6

6,1-
6,2-
8,6-

11 ,35,9-
3,9-
1,5-
3,7
3,?-
3'3
9,8-

15,9-
0,6-

3,0-
13,1
5r1l-

1,8-3'l-
1,0-

11,0
3,3
1r8

2,9
2'5
3r7
3r1
2r0
2r4
5r,{
3r0
2'8
2r0
3'3
4,3
1,6
216

3r3

2rO

?,2
215
2ra

9r7
413
717
2r9

lr7 4'5

1'94r4

575 017

2ß 790

14 !150

29 6?0
65 {r7
93 851

1 :t97 426

69 51ß

2 326 602

87 473
279 §4§ 7125l 175

73 0l1l
32 222

ß 89r 6,2-
3:l 811 8,q-

8 797
20 0618
8 0!19

l0 0811
26 195

25 395

15 13!l
LI 3L4

,11 6118
24 472
40 110
LA 7n
86 276ts ß2
78 338
16 028

10 st57
158 964
119 7418
51 908

168 402
6§1 309

337 1154
26 012

263 079
6? zCA
61 98!tß 714

102 590I 598{ 84S
70 621
57 570
95 6{3

782 0ß

566 4rE
169 868
152 887
15s 195§2 942
79 723
55 017

1118 168
157 565
508 789

0'5
0 '5-214
511
5,8
3,4-
7 r4-
2r0
412
3,2-

l14

263 079
67 293
61 989ß 774

102 590
8 5S848ß

70 627
57 670
95 6113

782 0ß

96 851
66 56866 588

14 350

2S 670
65 417

93 851 6, l-

Harz
SiJdnied€rsachssn
ElbrifeF-Drü{€hn

Niedsrsachsen zusarrBn

BrEilen

wrrdrhsin+.l8stfaIsn

H€serber€ I and-So I I lrE
t{ördl. Lüneburqcr Helde
SUdI. Li..ineburg€r Heid€
H6nnovsr-Hlldeshein-
EraunschHeio

Harzvorland-E ln-Lapp{ald

Niederrhsin-Ruhrlrr'd
Berglsches Land
Siebsngebirge
E lfsl
Sruerland
Sisgerland
l{lttoenstsiner Lend
H€stfä1. Iridustrlegsbiet
l.ff.insterland

4l9 591
33 8r1

1o;9- 10 s63

0,5- 1 397 426

16
t7

1![t
3111

4 6{8
24 A72
110 110
78 724

86 276

1 ,0-
2r0

12,3-
15,9
8, 1-
5,6-
214

2r8
3,0-
4r0
6,0-

3r7

3rl

3r3

2rO

0,5-

3r8

?,4

3-,2-

714

0r3
3r8-

13,9
or7
0r7-
2,9-
0r7

2'r0
214
6rll
3r0
218

212
2rS
2'5
312
3r8
213

11,32rl

10 sE7 rr;3
158 !84 5,9-
119 71ts 3,9-
51 908 1,5-

2,8 168 4023,0- 63 309
3r7
?,7-

2r0
9,911,0 :137 l§11 3,3 11,36,0- ß otz 9,6- 1,610,9- 10 55i:t 15,!F 2,8

t9 252
78 338
16 028
4 030

424 314

35 616

T€utoburger t{cld

l,lordrhB in-tl€s tf al en
zusalfnen

Hessen

3,8 69 543 5,2

2 326 602 1,5-

3,2
3'8
2,3

11,3
2rL
2r7
5r3

3r0

2r4
7r5
6r8
5r9
,{r o
3r5
215
3rl
5r3
3'4
5r9
2,3
4r0

0r7
0,3
2,5-
5r7
0r0
6, l-
3'2-
0,6-
4r9
8r7-

7
3

2
5

or7
0'3
2,5-
Er7
0ro
6, l-
3,2-
0'6-
4,S
8,7-

1,5-

)2
,9

556 {1118
16S 868
r52 87
155 lS§2 942
L9 7A
55 0r7

1418 168
157 565
508 789

0r5
0,5-
5,1
5r8
3,4-lr{F
2rO
412

t{€ser-DiEnEI-Fulcla
t{aldccksr L6rd
hlerr6J,leissnsr-L!nd
Kurh6sisch6 Bsrgland
l',|€ldhessen ( H€rsf eld-

Rotenburg )
l,larburg-Biedsnkopf
LEhn-DiIl, tlsstsilald und
Taunus

t{es ten{a ld-Lahn-Taunus
Vogelsberg urid Hetterau
Rhön
Kinzigtal-Sfssart-
SiJdlichsr Vogelsb€rg

l{6in und Taunus
Rheingau-Taunus
0dsruald-8srgs trasse-
t{eckartal-Ried

5A 772
51 175

73 014
32 222

32 800
29 580

155 475
70 913

115 507
47? 5A5 3,6
t40 L24 2,8

311
5r3
3r{

0,9 5,99,9 2'9
2r8
0, l-
0r6

28 82
37 ,q65
8 621I 718

18 051I 293

13 203I 455
29 337
20 858

t9 428?ß 020§ 322

62 749

506 203

9r2
4r2
9,7-
4,5-
lr7
0,4

0r1
3,9-
0,3
3,8-

13,9
0,7
0 17-

2,9-
017

67 473
279 §4

167 916

1 745 850

18 051I 293

13 203I 456ß xt7
20 858

L9 424
205 020# 322

62 7q9

505 203

155 1175
70 913

115 507
472 #
140 t24
167 916

I 7116 850

2'4
7r5
618
519

0,2
2r9
5'8-
7,7-
0'3
5,7-
8,6-
6,6-

Lt7
0r4

0rl
3,9-

s;8-
7,7-
0r3
5r7-
8,E-

'11,03r5

?,5

28 682
37 4165
8 621
8 718

912
412
9'7-
4r5-

32 800
29 580

3r0

4,0

2r7
3r5

0
2

6
0
5

I
l,

;6-
0r15'l-
0'9

0, 1-
0,6

2'7
3r5Hgssgn zusamn€n

Rhelnland-Pf6lz
R'heint6l
Rheinhsssan

22 9O7 77,2-
!t5 371 6, 1

72 844
6{1 514

5,5- 3,27,3 1,8
72 444
64 514

22 907
35 371

l) Rechnerischer tlert Ubornochtungen / Ankunfte.
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DeutschlEndI Ankiinfte, ob€rnachtungen und Auf€nthaltsdauer der Gäst€ ln Beherb€rgungsstätten
1.2 Nach Relsegsblsten

Relssgeblet

AnkUnfte

Januar 1994

Ubernachturgen

insgessit

Verän-
dsrung
gsgen-
Ubsr
den Vor
J ahrss-
npnat

insgssait

v€rän-
d€rung

J ahres-
npnat

durch-
schnltt-
lich€
Aufsnt-
hal ts-
dauer 1 )

Anzahl Anzahl Tage

Jan. - Jan. l9g4
Anktinfte Ubernachtungsn

lnsg€sait

verän-
derung
gsgen-
Ub€r
dem Vor-
J ahres-
zEitr6un

insgesait

verän-
denJrig
gsgen-
0ber
dsr Vor-
Jahres-zsitraut

I iche
Auf€nt-
halts-
dauer I )

durch-
schnitt-

Anzahl T Anzahl : Tage

Eifel/Ahr
tbssl/S6Er
Hunsr{cklNah€/0lan'
hhstsrnald/ Lahn/Taunl§
Pfalz
Rhelnland-Pf alz zusa.rli€n

BaderH,{irttenberg
lütdI icher Sctü{arznaldillttler€r Sclr,{6ra€ld
Sudlicher Sch{arznald

Schlrorzald zrlsatrtpn
tSlnland zhlschsn Rheln
und tleckar

lleckartrl-(Eera{6 ld-
H6donnsnländchen

Taub€rtal
l{eckar-tlohenlohe-
Sclääblschsr llald

Sch,{äbische AlbItlttlerer Neckar
Itlecksrl and-Scfusben

zusaülgn

5,9-
7,6-
6,7
7 r7'
1r8

2'8
3,4-
2,9-
11,1-
lr6

2,2

5,ll
714

2r7
215
2rl
2,6
7,9
{,0
6,1

5r1

27 312ß 327ß 424

2L8 773

47 ß9
18 76:t

a42g3
56 2!Xt
sB 407

114

4r 1-

0'5-

3,5-

7,2-

5
:ß
6
1

219-
9,5-
7,8-

,5-,l

19S) 501s8(E
118 256
99 278

142 rc
792 5ß

5
33
6
1
1

1
6-
7-
8-
4

1-

27,7-
8,8-
712

21,6-
215
3r7

8,8-

35 583
67 370
72 272
r5 588

455 273
133 758

216 2248,8-

1
6-
7-
8-

269
763
312
327

47
18
2t
%

lgs) 501
95 895

118 256
99 278

742 2§
?92 5ß

2,V
9,5-
7,8-
6,5-
3r1

3,5-

4'7-
13r7-
1,7-

Q,4-
191 0911 8,4-
lgst 5211 7,2

4,5-
2,9-
417-
611

2,9-

4ro
5r2
llrS
4'7

6, 4-
19,9-

2,0
4r7
1r5

24,3
8'6

13,8-
517-
8r1

23,9-
012
5,2-
5 '9-
a'2
9r3

10,0-
4,7-
1r0
6r4

0,5-
1,3

7 17-

219

412
511
5r5
3,8
3'0
3r6

812
4,t
213
\,7
L14
3r0
412
1r9
4r5
2,O
2rl
7r4
2,0

4'2
5rl
5r5
3rg
3r0

3r6

4r0
512
4'9

§ azq
2ta 773 4

6
3

I
3
I
4

5,9-
7,6-
6,7lr7-
1r8

2r8
3, {-
2,9-4'l-
1r6

0,5-
I ,0-2,4-

27,5-
3'5-

84 2S'8
s6 299
93 407

234 004

69 771

8'8-
3,7-
1 ,0-4'3-

3:tsl 004ß2 Atl
1161 067
092 ß2
156 595

59 516
63 088

83 196

1'0-
2'8-

27.5-

180 494
36 407
24 372
34 S58
5 5S3

13 427
s3 232

123 234
38 1l8S
13 579
15 197

546 SE
33 361

344 0:t9

43 324
4 924

180 1lsl4 2,1
36 q07 12,6-
24 3t2 9,5-
34 958 0,S-
5 593 3,3-

t3 q27 6,0-
53 232 4,7

t23 234 7,4-
38 1189 11,0
13 579 10,0-
15 197 27,A-sls StSr6 7,9
33 351 7,2-

344 039 22,0-

4,8
0,8

21 948
8 805

10 385
20 2§
3 926
4 1154

12 791
55 187
8 S1087ß
7 263

7q qt7
16 821

6, 1-
5,6-
5,0-
8, 1-

1l ,93,5-
8r7
2r9

28,7-
4,1

l1 '9-18,4-
5,6-
4,9-
5'5
5r4

11 0s4
8 501

| 092 ß2
156 595

59 516
63 088

83 ISE
191 094
19St 524

753 013

t77 792
78 3116
18 85Sl

274 397

2 11S 892

53 5117
32 983

2L 427
67 103

3,5-

8-
?-
0-

,3-
ll, l-

3,4-
8,(F
7r2

4,5-
2,9-
4,7_
6,1
2,9-

4,2-

2rl
72,6-
9,5-
0,5-
3,3-
6,0-
4,7
7,8-

1l ,0
10,0-
27,8-
7,9
? 12-

22.0-
6'{-

19,9-
24.3
8r6

13,8-
5,7-
8r1

23,9-
0125,2'
5,9-
812
9r3

10,0-
417-
1'0
6,11

0'5-
1r3

.L,7_

12,2
0,3-

3:|St 00{ß2 4Lt
1161 067

234 004

69 771

11 0S{I 501

30 7t7
77 ß7
95 881

ß3m
22 372l9 575
3 058

115 015

572 250

168 523

I zgt

5 963
16 690
7 68§t
4 420

50 526
18 418

33 410

I 049 320

7 016
7!16

25 060

32 A?2

4,7
212

73.7- 5,{1,7- 7 14

753 013

777 192
78 3{6
18 859

274 397

2 11S 892

30 7t7
77 247
95 851

2S3 231

22 372
1S 575
3 068

45 015

168 523

I 247

33 410

3 40S

20 552
354 243

14,8
0r8

2,7
2r52rl
216

7'9
4'0
5r1

Hjrtteiüerglschss
gäu-(bsrsahHaben

Sodensee

Alt-

tlsoau
6odensee-OberschH6ben

zusgrn€n

Baden-{{jrttemberg
zusamEn 4i2- g,7 572 250 1,2-

5,1

3r7
BaJrsm

Rtlön
Fr6nkerr{sld
Sp€ssart
HUrzburg nit Ungeburu
Stslgsilald
Fränkischs Schr{eiz
Fichtelgeblrgs n. Stelft{old
tlurnb€rg mit thEebung
Oberpfälzer Held
Ober€s AItr*,lhltal
Unterss Altiühltal
Ba)ßrischsr l,'bld
Awsbrrr€ nlt t[ng€b(rng
ü.lnchen nit tJriogbung
ArnErsee- und !{JnrEas-
g€bist

Bddensee-Geblet
Hestallgäu
AIlgäusr Alp€nvorlanct
Staffelse€ nlt Amer-
hugelland

Inn-, Hanglallgsblet
Chl8n§se nit thg€bum
SElzach-Hug€l larr(l(heralloäu
ßtallgäu
I'brdenfelser Lard m1t

Ani€rgau
lGchsl- und l.{alchonsse nit

18,11-

5,6- 43 328
4 924

6, 1-
5,5-
6,0-
8, 1-

11,9
3 '5-8r7
2'9

ß17-
4r7

11,9-

27,7-
8'8-
L12

2r,6-
2,5
317

22,7
t2,0
12,2-
6r7
0r7
5, l-

21 9116
8 805

10 385
20 236
3 926
4 1154

L2 797
66 187
8 510
6 725
7 263

74 4t7
16 821

3 041
4 847
a 2tL
5 963

15 690
7 689
4 820

50 626
18 418

11,1
4ro

,0
,0
,4
,2
,5
,3

,5

,3
,8
,1
,7
,8
,6

,9

812
4,t
213
lr7
1,1l
3'0
412
1r9
4r5
2,02'l
7'4
2,0
2,0
4r7
1r5

11r1
4r0

6,0
4,0
9r4
3,2
7,5
713

6,5
5r3
8r8
8,1
4 r'l
3r8
7'6
7'9
2r9
4rl

812
22,e
2r7
4r0

3041 44847 58277 6

9-
5
4

53 647
32 983

35 583
67 370
72 272
15 588ß5 273

133 768

7 585
11 605
11 959
5 224

30 682

87 103
94 144
55 757
19 848

234 495

3 409
7 585

11 605
11 969
s 224

30 682

20 552
35q 24?t

113 750t7 736
68 1158

129 S4{

t mgebung
Iserv.inkel
Tsgemsee-€eb1et
Schllsrsse4sbie t(ber-Innt6l
ChlerEauer Alpen
B€rcht6gdoner Alpsn nit
Relchenheller Länd

obriges Ba)rem

Ba)arn zusanrnen

566rIend

lbrdsaarland
Bliesgau
Ubrigss Saarland

Sssrlard zrjsaflnen

276 224

2t 421

5,4 161 5164,4 1 040 908

2,8- 4 289 630

9r9
75,2
0,1

72,2
0,3-
3r5
5r7

4,1 1 049 320

7 015
796

25 060

tz,z- s4 1448,7 55 757
13 8{8

234 lNE

161 616
1 040 908

4 289 630

1ß 750
77 7§
68 458

12S 944

o
4I
3
7
7

5

b
8
8
4
3
7

22,1
L2,0

7

or75'l-
5'q
4r4

2,8-

1) RechnErlschsr hl€rt Ubsrnachtungsn / Anktjnfte.

213

-16-

6,2
22,3

217

4,0 32 872

9rg
75,2
0r1

213

315

5r7

I x



DeutschlandI Ankunfte, UbErnachtungsn und AufenthaltsdauEr dEr GästE in BehErb€rgungsstättEn
1.2 Nech ReisegebiEten

Januar 1994 Jan. - Jan. 1994

Anki.lnf te Ubernachtungen Ank0nfte Ubernachtungsn

ReisBgebist
insgesant

verän-
derung
99gen-uoer
dem Vor-
J ahres-
flpnat

Verän-
derung
gegen-
üb€r
dem vor-
J 6hres-
monat

durch-
schnitt-
llche
AufEnt-
halts-
dauer 1 )

insgesafit

AnzahI

insg€somt

Anzahl

Verän-
derung
g99En-
uDer
dem Vor-
J thres-
zeltraum

insgEsart

Anzahl

vsrän-
derung
geg€n-
0bsr
dgi

I

durch-
schnltt-
liche
AufEnt-
halts-
dauer I )

Anzahl t Tage T Tage

BErlln
Brandenburg

Prignitz
uckärfiark
Havelland
ileilng

Sch)€iz-SchorfheidE
Siidlichs üärkische
S€€nlaridschaft
BEsskoh-StortoHer Lard,
ScharatltzslsEg

Spre€nold{liederl aus ltz
Brard€nhJrg zusanrngn

t{€ck I enburg-Vorprnern
Sachsen

St6dt Dresden
St6dt Chennitz
Stadt Lsipzig
tbarl6us itz-Niedersch Ies
Sächsischs Schr{€lz
Sächsisches Elbland
Erzgsblrge
l{ittelsechsen
Ilestsachsen
Vogtlard

SSchsen zusadien

Sachsen-AnhsIt

SEchsen-AnhaIt zusalrnen

Thürlngsn

Bundesgebiet

74

35

25

31
38

234

312

3ro

2r7
2'8
3'0

3 661 ?6,2
4 685 23,t

18 9ll0 1l§1,4
2 7L8 41,3

53,1

69,0

1ß,4
25 rg58,'l
5{1,9

193 030 11,8 438 285 3,3 2,3 193 030 11,8 438 286 3,3 2,3

661
585
sl40

2 7L8
5 536

11 050

8 1167

11 1173
13 856

80 :t86

15 658
5 125

82 74?

125 003

4 597 513

940

oL2

539

2§
ls6
562

14 876

2ß 4$

376 ,q65

15 709 354

5 535

11 050

I 467

11 1173
13 856

80 386

10 1€
152 635

58 0:E

1§2 903

l4 876

?n 4#

376 1155

15 709 :t54

3
4

18

78,2
23,1
49,4
111,3
53,1
69,0

1118, 4

25,9
58,7
511,9

737,4

30,9
68,4

47,g

4rl
3r8
2r8
2r5
2r7

2r3
517

3r0

14

:t5

25

3l
38

234

9110

012

5:r,

26
196

562

33;s

65,7

137 r4-

30,9
68,11

47 rg

4r;s
12,0

18,2

22rg

o17

4rl
3r8
2r8
2r5
2.7
312

3ro

2t7
2tB

3'0

3r3

2'0
2'0
214
217
5r6
218
3r3
4,0
2'3
5'7
3ro

40,Z
27,2
26,2
59,7

15 005
17 933
53 729
6 923

40 r2
27 r2
26,2
59 r7
33,9

65,7

15 005
17 933
53 72S
6 923

2L,7

lT ra19,7-
9'5

75r7
!13r7
34r8
L5,7
16,g

265 116:l

58 0!6
14 710* 242
47 43t
42 794
32 062

t03 202
38 18r
10 209

Rupplnör SchH€iz
Barnim-Oderbruch+4ärk ische

ien

27,1
6'1
7r9

Qr8
5r0

24,5
9'8

15,q

80 530

29 078
7 459

23 967
77 §t7
7 674

11 583
31 1S'I 5774ß4
10 1{8

152 836

22 99§l
2r s50
15 414

6,6 255 1163 21,7 3,3 80 630 6,6

41,7
26,5

58 0!t6 L7,8
14 7tO 19,7-
5A 242 9,6
47 43L 15,7
42 794 33,7
32 ß2 34,8

703 202 L5,7
38 181 16,9
10 209 41,9
58 0:16 12,0

4162 903 16,2

0
30
66
36

50 751
62 157
40 0835l 58S

18,6

0 r2-3l,o
103,8
18,6

2t0
2,0
2r4
?,7
5'5
2'8
3r3
4ro

216
2r9
216
3'l
214

218

z7
6
7

42
6

24I
15
41

078
459
967
ß7
674
583
l9§,
577
ß4

n
7

23
L7

7
11
31I

s

III
8
0
5II
7

26,5

18,6

Harz und HarzvorlanclHalls, ScaIE, Unstrut
Anhalt-+{lttenbem
iregdsburg, Elb€-törds-Heide
AItm6rk

3
7
1
b

22 999 0,2-
2l
15

0I
0,3 2,630,7 2,966,1 2,835,6 3,1

29i7r
20,0

550
414

60 751
82 t57
40 083
51 SSt

31
103

8'9
24,0

2917-

20,0

22,9

0'7

18,6
8'9

24,0
2rl
2r8

3ro
3r4

23,9

2,0

16 658
6 126

82 747

3,0 125 003

3,4 4 597 513

23,9

2rO

l) Rschn€rischsr hl€rt Ub€rnachtungsn / Ankilnfte.
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1 AnkunftE, Ub€rnEchtungsn und AufEnthattsdauer der Gästs ln EeherbErqungsstättEn
1.3 N6ch BstriEbsart€n und zusaniengsfaßten Gästegruppen

Bstriebsart

Ständiger lbhnsltz der cäste
inn€rhalb / außErhalb

dgr Bundesrepubllk Deutschland

Januar 19gq

Ubernachtungen

Jan. - Jan. 1994

Ankt,inf tB Ankünft€ 0bernochtung€n

Verän-
dErung
gegen-
Uber
dEn Vor-
J Ehres-
nDnat

verän-
derung
gPgen-
uDer
dem Vor-
J ahrEs-
hDnat

durch- Verän-
derung
gegsn-
über
dem Vor-
J 6hres-
zeitraun

vErän-
d€rung
gsgen-
über
denr Vor-
Jahr6-
zEitraLrn

durch-
schnitt-
lichE
AufEnt-
halts-
dausr 1 )

schni'
liche

insgEsant insgesamt AufBnt-
halts-
dauer 1 )

lnsgssamt

Tags Anzshl

insgesamt

AnzahI Anzahl .a Anzahl Tags

Deutschland

tlotels
Bundssr€p. 0Eutschl6nd 2 0115 290 1,9 4 4?4 225
And€rer l.bhnsltz {48 S1l:l 4,2 57 1141

0,8-
8r4
0r9

0'6-
8,11

0r9

2'2
2rl
2'2

2 4 474 2ß
957 441

0116 290
4118 91Xt

9ß 273
720 62

605 ,1159

57 310

652 769

s74 374
294 047

0
5

338 !t64
56 8St3

1115 487
68 875

2L4 382

29 865
13 503

43 368

1r9
4'2

I
3

2122rl
212

GasÜüfe
Burdssrep. 0sutschl6nd 393 216 1,2 9ß 273 3,3- 2,4 3tl3
Andsrer lbhnsitz 118 911 2r9- 720 082 1,0- 2,5 118

\12
2,5-
0r8

3,3-
1'0-
ä t-

2r4
215

2'4

Zusaflien

FeriEnzEntren

HUtten

Ardsrer Lz

Zusarnen

Erholungsheime, Ferien-
zentrgn usvr. zusanngn

Bundesrep. Deutschland
AndarEr hlohnsitz

ZusaTnen

2 ß5 233 2,3 5 431 666

3 71Kl 291 I 929 1S1

2 4SE 2!B 2,3 5 431 565

2t6
911

Zusann€n 442 t2? 0,8 1 066 335 3,1- 2,4 Sq2 L27

Pensionsn
Burdesrsp. Deutschland L47 233 6,8 805 459 5,6- 4,L 147 233
And€rer hbhnsltz 15 061 6,3 57 310 7,3 3,8 15 051

6
6

Zusanign 762 294 6,7 552 769 11,5- 4,1 t62 294 6,7

Hotsls garnls
Burdesrep. Deutschland 529 508 7,4- 1 474 374 2,9- 2,8 529 508 f,4-
AndsrEr hhhnsitz 114 129 4,8- 294 047 3,3- 2,6 114 12S 4,8-

1 086 335

5,6-
7'3
4,6-

2,9-
3 '3-

611!1 637 2,0- I 76A 42t 3,0- 2,7 6113 637 2,0- 1 7BA 427 3,0-

4'7
3r8
0rl

2r8
216

217Zusamien

Hotels, Gasthöfe,
Penslonen uliH. zusatln€n

BundssrEp. DeutschlEnd
Ardersr l{ohnsitz

Zusainen

Erholungs- und Ferlen-
hEin€, Schulungsheims
Bundssrep. Deutschland
Arder€r l.lohnsitz

Zusaüten

714
1r9

1r5

,4
,3

,4

1,4 7 500 331 1,8- 2,q1,9 1 428 860 4,9 2,3
3't43 291 1,5 I S29 191 0,8-_ 2,4

3 776 24t
627 044

7I 500 331
1128 860

338 364
56 893

I,8-
4,9

0,8-

32
2

176 247
427 044

2

358 583
7 530

!t66 113

29 865
13 503

867 420
51 521

5r4
2,5-
5r3

212
3r0

145 1t87
58 875

358 583
7 530

366 113

725I

8
4

0
5

317
716

3r8

5'4
?,5-
5r3

3r7
716

3,8

8
4

I 3SE 257 1,0 1 395 257 1,0

Bundesrep. Deutschland
Anderer hbhnsitz

ZusalriEn

Ferienhäuser, -rohnungen
Bundssrsp. D€utschland
Anderer hbhnsitz

Zusaml€n

4r8
24,3-
6, 4-

3'0
0'6-
1r8

4r9
5r1

4,9

418
24,3-
6,4-

llrS5,t
4r943 368 2t4 362

125 366 7,4 998 324 7,4 8,0I 559 16,5 60 418 18,3 6,3

3,0
0,6-
1r8

365 7,4sss 16,5
8
5

,0s98 324
60 418

7'4
16,3

7'813{ S25 8,0 I 054 742 7,8 7,8 134 925 8,0 7 05A ?42

,3
7'a

1,2

401 336
47 8ß

41N) 1822,3

154 0062t 029

175 035

8
1

I
8

0
4

3
5

2r8
213

2,6

154
27

006 2,2 401 3:E 0,8 2,6029 3,0 47 Aß 4,1 2,3
175 035 2,3 449 182 t,2 2,6

667 420
51 621

5,0
417-

4r2

4r3
4r5

413

5,0
4,7-
4r2

2 883 511
234 032

2 883 511
234 032

4,3
4r5

4r3

,1
,8

3
5

Sanatorisn, Kurkrankenh.
BundesrBp. Dsutschland
Anderer l.bhnsltz

Zus6mnen

Batriebe zusannen
BundesrBp. oeutschland
Andsrer tbhnsitz

Insgesant

779 447 3 117 54Kt 3,3 719 44t 3 117 543 3,3

133 693 4,r 3 641 952 2,3 ?7,2 133 693 4,7 3 641 962 2,3 ?7,2I 088 9,2 20 658 2t,6 19,0 1 088 9,2 20 658 27,6 19,0

134 781 4,2 3 662 620 2,3 27,2 134 781 q,2 3 662 620 2,3 ??,2

3 917 760 2,7 14 025 804 0,2 3,6 3 S17 780 2,1 14 025 804 0,2 3,6
6Xl 753 t,4 1 683 550 5,2 2,5 579 753 L,4 1 683 550 5,2 2,5

4 597 513 2,O 75 709 354 0,7

1 ) Rechnerischer t{ert Ubsrnachtungsn / AnkunftE -18-

3,4 4 597 513 2,0 15 709 354 0,7 3r4
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1 Ankunfte, Ubernachtungen und Aufenthaltsdausr dsr 6äste in Beherbergungsstätten
1.3 Nrch Betrlebarten und zusamengefaßten GästEgrupp€n

Januar 1994 Jan. - J6n. 199{

Betrisbsart

Ständlger tbhnsltz dsr Gästs
lnnerhslb / außerhalb

dsr Bundasrspubllk DsutschlEnd

Ankünfte Ubernachtungsn AnkUnfte

insgesant

Ubernachturgen

insgesait

Vsrän-
derung
gegsn-
Uber
deil Vor-
J rhres-
nDnat

lnsgesamt

Verän-
dgrung
gsgen-
tlber

J ahres-
nDnrt

durch-
schnitt-
Iiche
Aufent-
halts-
dausr 1 )

dgln

Verän-
derung
gegsn-
Ub€r
dgtr Vor-

lnsgssant

Vsrän-
dorung
geg€n-
0ber
dgtl Vor-
J Ehres-
zgltraur|

durch-
schnitt-
llchs
Aufent-
halts-
drusr 1 )

Anzahl I Anzahl I Tags Anzahl T AnzahI Tags

Fruheres BundesgebiBt

Hotels
Eundesrep. &utschlard
Andersr l.bhnsltz

ZusaflnEn

6asthöfs
Bundssrep. D€utschlend
Andcrer hbhnsltz

Zusatrien

Penslongn
Eundesrep. Dsutschland
Andsrer hbhnsitz

Zusdrnen

0,8-
214

0,2-

2,t-
612

3 798 381
889 213

720 255
422 26 3 7S iBl 2,L- 2,2

889 213 6,2 ?,1
4 687 594 0,5- 2,2 2 142 520 0,2- 11 687 594 0,6- 2,2

2
2

0,8-
214

,2
,l

2r4
2'4
2r4

7 720 25,5
422 2ü

113 1184
13 701

r27 L6

2 ta 520

3ll8 405 3,6- 851 {154 7,4-
47 534 4,2- 714 tzt 4,0-

395 gltg 3,7- 96€ 575 7,0-

3,6- 851 115114,2- 1t4 tzl 2r4
2r4

3118 405
47 534

395 g:tst 3,7- 55 575

? r4-4r0'
7,0-

10,1-
o17

9,2-

2'4

113 1184
13 701

127 185

328 r57
7 20t

3:t5 !t58

118 685I 105

5!E 175lß 967

645 142

0
2

3
2

0
2

509 922
50 473

550 ltfts

10, 1-
0,7

4,5
3,7

8'2
612

8ro

,g
,2

509 922
50 {73

0,5 s60 3sE

{r5
3r7

Hotsls garnis
Bundgsrep. Deutschland
Andgrer lbhnsitz

, Zusenngn

liotsls,6astrÜf€,
Pgnsiongn usH.zusatrnen

Bund.sroo. Dsutschland
Anderer honrsltz

Zusannpn

Erfnlungs- und Ferien-heliE, schulungsheiiE
Bundssrgp. Deutschland
Anderer tlchnsltz

Zusaüt€n

FErlsnzentrsn
Bundesr€p. D€utschland
Anderer l{ohnslt2

Zusamn

Ferignhäusgr, -sohnumen
Sundesrep. Dsutschland
Anderer tbhnsltz

Zusanien

476 72E 3,4- 1 326 170
111 l1l3 5,0- 2AO 087

587 868 3,7- 7 606 257

4r4

1 326 170
280 087

2r8
2r5

4,5-
4,4-
4r5-

132 915 3,6 4,968:t!B 0,9- 5,1
201 313 2,0 5,0

2r8
2r5

3'4-
5r0-

1 '5-0r{
! 12'

4r9
5rl
5r0

0'5 9,2- 4,4

4,5-
4,4-
11,5-

3'6
o,g-
2r0

I ,9-
3r4
1,4-

47G 7ß
111 143

2,7 587 858 3,7- 1 606 257 2r7

2 658 859 1,6- 6 ,4ß5 927 4,0- 2,4 2 558 869
59{ 643 0,ll 1 333 8911 2,7 2,2 591t 611!l

6 1185 927 ll,0-
1 333 89rl 2,7

2r4
212

2,43 253 512 L,2- 7 8L9 827 2,9- 2,4 3 ß3 5L2 7 819 821 2,9-

0,5-
l17

3,8 :l28 157 3,2 I 2ll1 570 0,5- 3,87,4 7 201 2,7- 53 1176 t,7 7,4
1295 l1E 0,4- 3,9 3:15 358 3,1 12+5 1115 0,4- 3,9

3,2
2,7-
3'1

241 670
53 476

26 944
13 {109

40 353

132 915
68 398

201 313

944
{09

40 353

ß
l3

9'1
24,4-
4,9-

9r1
24,4-

11,9-

6r3
12,5

6r7

718
9r9
7,9

7r8
9r9
7r9

812
6,2

27,3
L8,2

27,2

$7 806
56 341

r18I 585
105

5
t2

3
5

$7 806
56 341

303 011i,
1t0 552

343 595

127 ?90 L 024 t4?

141 641 0,7 343 595 2,3- 2,4 141 641

6r7 L 024 t47 8r0

2t4

0-
2 5415

2L8
1l:lll 2,3 4,4767 2,9 {,5

727 790

Hüttsn, Iggndhsrbsrgsn,
J u0endhst'b€rgsähnl. Einr
BündEsrep. Deutschlrnd
Anderer l.bhnsitz

122 !t&t 0,5 303 043 2,8- 2,5 t22 3A9rs ß2 2,1 40 552 2,0 2,t t9 252
0r5
2rL
0r7

2,8-
2r0
2,3-Zusaillen

Erholungsheime, Fsrisn-
zentrEn usH. zusam€n

Eund€srep. &utschland
Anderer l.lohnsltz

Zusaül€n

Sanctorien, KurkrEnkenh.
Burichsrep. hutschland L?l 7z3 2,5 3 317 2Sl 1,0- 2?)3 f?l 7n 2,5
Andsrsr tbhnsltz 1 023 43,7 18 643 lß,4 18,2 f 023 ß,7

5I2
2

3,5 2 6ß 4346,0- zta 767

2,7 2 §4 207

,3
,9
,3

4'4
4r5

5!t6 175
118 967

2
2

z

3
6

4,4 6ß t42 2r7 2 fi4 201 2,3 4,4

Zusannen L22 7ß 2,8 3 3:E 9:E 0,7- 27,2 122 7ß ?,8

3 317 2g' 1,0-
18 643 123.4

3 3:t5 S:E 0,7-

Bstriebo zrrsiln€n
Bundesrsp. osutschland 3 376 767 0,6- 12 4118 654
Anderer ,bhnsltz 51lll 633 0,1- I 571 3011

InsgEsamt ,11 021 1100 0,5- t{ 019 958

3'7
2r4

3 376 767
644 633

L2 4ß BS4I 571 3011
7
4

3
2

l) Rechnerisch€r llert Ubornachtungen / Ankilnfte.

-19-

3,5 4 02L 400

0,5-
0, 1-
0,5- 14 0lg 958

1,9-
3,ll
Trll- 3r5

T



1 Ankunfte, Uhrnachtungen und Aufenthaltsclauer der 6ästs in 8eh€rbemunosstätt€n
1. 3 tilEch Botilebartsn und zusüti€ngef aßtsn Göstegruppsn

J€nusr 19911 J6n. - Jan. lSI9{

Betrlsbsart

Ständlger lbhnsltz der Gästs
lnneilralb / suDefialb

d€r Bundesr€publik Deutschland

AnkUnftg Ubernachturgen AnkUnfte Üb€rnachtung€n

lnsgßant

I verän-
loerung
999€n-uo9r
dern vor-
J ohres-
nEnat

insgssamt

Verän-
d€rung
g€gen-
tibsr
dem Vor-
JahrEs-[Dnat

durch-
schnitt-
I iche
Aufent-
halts-
dausr 1 )

verän-
derung

insgesa.llt

I verän-
lderurB

Jahrss-z€ltraur

durch-
schnitt-
I ichs
Aufent-
halts-
dauer I )

Tage

insgesatlt

Anzahl

gsgsn-
über
d€m Vor-
J ahrEs-
zEitrElxt

I 
gPssn-

I UDET
ldem vor

Anzahl I AnzahI Tage Anzahl

tleus Ländcr und Berlin-ost

lbtels
Bund6rap, o€utschland
And€r€r lbhnsltz

2usanrmn

6asttröfg
Bund€srsp. Deutschland
And€rer l.bhnsltz

Zusattmn

Penslonen
Bund9srep. Deutschl8nd
Arderer hbhnsitz

326 035 18,4 675 8{4
26 678 Q,7 6822A

9r0
47 rl
1l r7

2,7
2,6

2,7

2,8
5'0
2,9

18,4 575 844 9,0Q,7 68 2n 47,7

§2 7r3 19,9 744 072 17,7352 713 19,9 7q4 072

116 188 66,8 100 760 62,8

326 035
2A 67A

46 188

66,3
83,4

66,8

!16,0
80, I
3?,3

2r7
216

2rl

114 811 56,3 34 819 59,1I 377 83,4 5 941 157,5
2,r
4,3
2,2

44 811
7 377

94 819 59,1 2,1
5 941 157,5 4,3

100 760 62,8 2,2

s5 537 29,a
6 837 107,1

702 374 32,8Zusaonen

Zusamen

Hotsls, GasthöfE,
Pgns lonen usx. zr.§arign

Bundssrcp. Deutschlard
Anderer hbhnsitz

Zusafiren

Zusallün€n

Fgrlgnzentrgn
Eundesrep. Deutschland
Arderer l.bhnsltz

Zusannan

33 71lS)
1 360

!15 109

52 7832S
55 769

36,0
80,1

37 ra

33 71Nl
1 360

95 537
5 837

702 374 32,6

tß 204
13 960

ß,3 2,A107,1 5,0

lbtels garnls
Bundesr€p. Dsutschland
Ander€r l.bhnsitz

27,8
512

20,6

7ß 204 13,9 2,8
13 960 2q,7 4,7

52 783
2 986

162 164 14,8 2,9 55 769

?1,6
512

20,6

13,9
24,7

14,8162 164

23,4
40,7

1 014
911

1ßS 779 24,4 r 109 370

$ 69{l
3 4t7

30 75s 100 111

35 109

457 374
32 40r

2 927
94

2,9

2,8
4r7

2r3

2,2
2r9
2,3

3,2
10,4
3,3

1157
32

378
401

23,4
qOrT

?4'4

19,8
50,3

17 '2

2,2
2,9
213489 779 I 109 370

30 755 36,,{ 100 111 23,9

1 014 404
94 966

1104
966

L2 572
477

14,8
50r3

lT rz

21,8
lals), I
23,9

4,3-
1lsE,9

6,?

Erholums- urd FErlen-
helm€, schulumsh€in€
Bundesrep. oeutschland
Anderer l.bhnsitz

30 4fr 36,9 96 694 27,A3n 1,9 3 SL7 13St,1
30 428

329
3r2

10,4

3,3

i15,9
1,9

36,4

2 92L
s4

7 1:t5

31 617
7 777

?3,2- t2 572 3,2- 4,38,0 477 53,9 5,1
24,2-
8r0

22,5-

3,2-
53,9

1,8_

4'3
5,1

4r3

Fsrianhäusgr, {hnungen
BundesrEp. Dsutschländ
Anderer fbhnsitz

3 015 22,5- 13 01lg 1,8- 4,3 3 015

6 581
11511

4
496

34 595 6,2 4r8

13 04lst

7 135 36,7 34 595

30 518
4 077

,3- 4,5 6 881 30,8,9 9,0 1154 372,7
30 518
4 077

30,8
312,7

§17

22r9
38,3
23,7

98 293
7 2sJ4

1 689 336

4'5
9,0
4r8

Hotten. &oendhetterroen.
J ugendhsr&rgsähnl, Eini
8ündssrep. o€utschlard
Anderer l&hnsitz

Zusaül€n

Zusafircn

9'3
14,4

9,6

13,9
17rG

14,1

3r1
4'l

31 617
7 777

9'3
74,4

9r6

98 293 13,9 3,1
7 ß4 17,5 4,1

105 587 74,1 3,2

Erholungsh€ims, FBrlEn-
zgntren u!sr{. zr.ßeilrBn

Bundesrep. Dsutschland
Andersr ,bhnsitz

Zusaltien

BEtrleb€ zusafiren
Bundssreo. Deutschland
Anderer l.bhnsitz

33 !l!14 105 587 3,2 33 394

19,3 23A 077 13,1 3,3 71 64528,0 15 265 77,0 5,8 2 654

74 29!l 19,5 253 342 15,6 3,4 7S 259

19,3
28r0

19,5

13,1
77,0

3r3
5'8
3r425e 342 15,6

540 SSt
35 120

22,9 1577 150 2O,A 2,938,3 172 2ß 3S,5 3,2

71 6115
2 55,0

12 035

540 993!F 120

23A 077
15 255

Sanatorlgn, Kurkrankenh.
Burld€3rcp. 0€utschl6nd
Anderer lbhnsltz

Zusanrien

1t 970
85

23,9
77,7-
2L,0

324 669
2 015

27,1
31 ,0
27 rl

11 970
55

23,9 324 669 53,6 27 ,t77,1- 2 015 76,7- 31,0
326 684 12 0:t5 27,0 325 684 ß,4 ?7,L

1 577 150
772 2ß

53,6
78r7-

ß'4

20,8
39,5
2t,gZusainEn 576 113

l) RechnErischer t{ert Ubernachtungen / AnkunftE

-20-

2r9
312

219 576 113 23,7 1 689 396 21,9 2'9
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1 AnkilnftE, Ubernachtungen und Auf€nthaltsdauer der Gäste in Bglerbergungsstättsn
1.4 Nsch Betrigbagößenklssssn r) und zusaniengefaßtEn Gästegrupp€n

JEnuar 1994 Jan. - Jan. lSI94

Ankünfts Ub€rnschtungen AnkUnfts

insgesamt

üb€machturEen

Bstrisbe nit ... bls ...
6ästeb€ttBn

insgesalt

AnzEhI

VErän-
derung
99gen-uDer
clen Vor-
J ehres-
npn6t

lnsgesant

AnzahI

VErän-
derung
gegen-
Ub€r
dsi vor-
J ahres-
npnat

durch-
schnitt-
Ilchs
Aufent-
halts-
damr 1)

Tags

VErän-
derung
gegen-
tiber
den Vor-
J ahres-
zsltraun

insgesart

v€rän-
dsrung
gegon-
0bor
dgrn Vor-
Jahres-zeitraui

durch-
schnltt-
llchs
Aufsnt-
halts-
dauer l)

Ständlgsr l.bhnsitz der Gäste
lnnerfialb / außerhalb

der Bundssrepubl lk oeutschland
T Anzahl AnzahI I T!ge

9- 11
Bundesrep. Deutschlancl
Andsrer l.bhnsltz

Zusallnßn

t2- L4
BurdBsrep. Dsutschlrnd
Anderer tbhnsltz

ZusaflnEn

15- 19
Eundesrep, D€utschland
Ander€r hbhnsitz

ZusarTrien

20- ?9
Bundesrep. D€utschlsnd
Anderer lShnsitz

Zusailnan

30- 99
Bundesrep. Deutschlsnd
Anderer hbhnsitz

Zusailmn

100 - 21ß
Bundesrsp. Deutschland
Andsrgr tbhnsltz

Zusarnrn

250 - 4Nß
Bundesrsp. D€utschland
Andersr tbhnsltz

Zusanrnen

500 - gslEl
BundgsrEp. Deutschland
Anderer tbhnsitz

Zusamren

ZusallttEn

Deutschland

50 3{:t 1,1-q 422 11,5-
2,1 4,1 50 31131,3 4,0 4 422

l,l-
11,5-

54 765 2,L- 226 304 2,0 4,1 54 755 2,1- 226 304 2,0

208 518
17 788

4,
4,

1
3

2
1

I
0

85 916
8 164

9g 080

347 841
:E 406

3Aq 247

1 '8-0'6
1,5-

3'7-
8,9-
4tl-

3 '6-4,4-
3,6-

4rl

3r6
3ro
3r5

312
312

3r2

3r0
219

3ro

2r8
215

218

4r4
2r4
4'l

4r5
212

4r0

3'8
2r4
3r4

208 518
17 786

309 185
24 770

333 955

515 934
{18 296

3,7- 3,6 85 S16 1,8-8.9- 3,0 I 164 0,5
309 185
24 770

3:B S'55

515 St3{
118 2$

11,1- 3,5 S4 080 1,6-

564 230

158 914
15 315

774 229

1 039 799
103 81Et

L 743 642

03sl 799
103 843

2116 935
501 625

4496 715
199 113

008 128
162 855

0
5

5-
0-

1r3
2,7-
1,0

0r7
1,9-
014

564 230

0,9- 1 143 6112

3,2 158 91113,? 15 315

3,? LlA 2ß

3,0 347 8412,9 36 406

3,0 3A4 247

2,4
2r5

1 496 715
1Sr9 113

2,8 1 5Sl5 828

ß1 577
121 6{E

225 740
83 249

2,6-
0,1

2,4-

3,6-
4,4-
3,5-

1 ,8-
213

I ,4-

0,9
3,8

lr1

1r3
2,7-
1r0

0,5-
5,0-
0'9-

or7
1 '9-
0,4

2,6-
0r1

2,4-

4 2115 935
501 625

1 635 828 { 7118 560

4,1 4 1t15 8780,8 390 024

1 170 983 3,7 4 805 902

1,8-
213

4 7118 560 1,4-

008 128
162 855

ßt 577
121 646

543 223

?25 740
83 249

30!, 029

7,5 2 055 210 7,2
16,3 277 974 1S,9

9,2 2 327 tAA 8,6

4r4
2r4

4,1 4 415 878 0,90,8 3S0 02{ 3,8

4,1 1 170 983 3,7 4 805 902 1,1

11,0 ß3 223

7r5
16,3

9'2 2 327 tAA 8,6

5,2- 864 475 5,9-2,0 196 110 10,4

3,4 309 029 3,3- 1 060 585 3,3-

3,8 131 12S 7,7 4!18 S2 9,7

2'1

1

5
2

4
2

2 055 210 7,2ztt 9t4 19,9

s,2- 864 4752,0 195 1lo

3,3- 1 060 585

359

5
10

3

o-
)4

,3-

B
4

3
2

I 000 und n€hr
Bundesreo. Deutschland 82 5116 18,4
Andersr hbhnsltz lts 58El 7,8-

13, 1
0,9
9r7

4.5 82 5116 18,4 359 8702,7 48 583 7,8- 729 L22
II870

722129

14 025 804
1 683 550

15 70s 35{

025 804
683 550

13
0

5
7

4
2

131 129 7,1 4Sl8 SlS2 318

3r6
215

3r4

BEtriebe zusatrn€n
Bundssrep. Deutschland
Andersr hlohnsitz

Insgesait

3 917 760 2,t 111
679 753 1,4 1

0,2 3,6 3 S17 7605,2 2,5 579 753 1'4
4 597 513 2,0 15 709 3511 0,7 3,4 4 5S7 513 2,0

0r2
5'2
o17

.) Amahl der vorhand€n€n GästeEtten.-l) Rechnerischer !'lert Übernechtungen / Ankunfte

-21 -
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I Ankunfts,-.ub€machtungsn und AufenthEltsdauBr der Gästs ln gsherbemunosstättenl.{ Nach Betri€bsgrößenklassen .) und zusarnsngefaßtsn Gastegrüppän

Januer 199{

Ub€rnachtungen
Jan. - JEn. l§I9{

Ank0nlts Ankunft€ Ub€rnachtung€n

Betrlob3 nlt ... bls
0btebetten

I verän-
lderum
I gegsn-
I ubar
ldenr vor-
| 1 anres-
liEnat

vErän-
dsrung
gegen-
ilber
den Vor
Jahr$-rpn!t

durch-
schnltt-
lichs
Aufent-
helts-
dausr 1 )

Ta0e

Vsrän-
derung
gsgsn-
Ub.r
d€n Vor-
J6hres-zsltraun

verän-
dorung
gsgoft-
obsr
den Vor-
J ahres-
zsltrel,ll

t

insgesart

durch-
schnitt-
llche
Auf€nt-
halts-
dausr I )

lnsgesart irtsgssant lnsges'llt

Anzahl

St5ndlgor lbhnsltz dsr oästalnmrhslb / außerhrlb
der Bund6rsgrbllk mutschlsnd

Anzahl Anzahl t r AnzEhl Tag.

Fr0herss Bund6g€biet

8und6r.p. Dsutschlard 42 N2 6.$-
Anderer hbhnsltz lt tEl 13;g-

0,5-2rl-
0,8-

lGl 215
16 865

0111
855

42 402,{ 159
6,9-

13r3-
7 r5-

4,5-
6,5-
4,7-

l8s, 216l8 866

205 882

ß7 441
e{ 506

511 9{7

0,5-
2,1-
0,5-

,{,5
1lr0

414

3r8
3r0

4r5
4r0

4r4

Eundgsr3o. Dsutschlend
Anderer lbhrlsltz

74 1ll9 5,7-7 819 0,5-

Zussrmn

t2- t4

ZusatüEn

Zusarmn

20- 29

Zusempn

Zr,sgmen

100 - 21Nt
Bundesrsp. DeutschlandA$Brsr tbhnsltz

ZusatlrEn

1ß 571 7,5- 205 882

281 587t3 ß2
82 2§ 5,2- 3O5 o$t

137
t4

,11,5- 9306,5- 97

:Bll 885 4,7- ! 027 879

74 419
7 819

5,7- 281 5870,5- 23 ß2
3,7 82 2§ 5,2- 305 O:t§)

6,3-
L7,7-
6,8-

4E 571

299 S
34 897

3311 885

6,3-tt,7-
6,8-

5,7-
4,2-
5,6-

3r8
3r0

317

3r1
?,8
3rl

15- t9
Bundssr€p. D€utschland
Arüsrer tbhnsitz ß7 441

44 506

151 51§l 3,2- 511 9{7 5,6- 3,4 151 5,6§l

08!l 3,0-1166 4,5- 5,7- 3,ll4,2- 3,1
137 0&t
1{ 1m

3,0-
4,5-
3,2-

3r{
311

3,1

Burdssrrp. oeutschland
Andsrsr lbhnsltz 29§' S8

34 St7

l 301 866
18S 75

8€E 181t
r55 9ll

§3 2?2
115 35{

1611 676
78 7ß

241 402

477
556

113 ll:E

6,2-
6, l-
6,2-

3rl
2r8

3rl

930 014 6
97 865 6

,2-
,l-

7 027 A79 6,2-

30- st
Bundesrrp. o€utschlard
ArEsror lbhnsltz 2,7- 3 761 :803,SF 487 4E 2,9 1 301 866 2.t-2,5 189 735 3;9-

3 751
ß7

380 3,9-lrE 1,0-
2rg
215

2r81 4Nll 601 2,3- 4 2A AtG

3,9-li0-
3,6- 2,8 I 491 601 2,3- 4 2n 816 3,6-

l,Q 3 9q ?q7 1,8- 4,4 slls 1840,2- !t67 859 3,5 2;4 155 9ll 1r6
0,2-
1r3

4r4
214

4rl

3 96{ 287
!87 859

695 155
r78 247

I '6-3r5

6, 1- 4,29r9 2r3

250 - {lsE
Eundssnp. Oeut3chlcrd
Ardorsr tbhnsitz

1 051 oSE 1,3 1l 3:12 1116 1,1- 4,1 1 051 095 4 332 1,116 I, 1-

5,3 I 816 39Sl 4,515,3 2S2 613 18,0
4,6
212

4r7

ß3 272 5,3
115 35{ 15,3
508 626 7,4 2 069 012 5,9

4,5 4,618,0 2,2
I 816 3St§,

252 673
508 626 7,q 2 069 012 5,9 ll, I

s00 - s€rg
BundGrep. Dcutschland
AtEsrer l.bhnsltz

äsarpn

aJsalrtpn

alsrünn

Bstrloba zusaünn

20r7l0,3-
6ro

5'l
2r7
4'1

5,3-
1,6
3,9-

695 155
178 247

aß 402 3,2-

6, 1-
9,9

412
2r3
3r6 241 402 3,9- 873 402 3,2- 3,6

164
78

676 6,3-7ß 1,6

1 000 und nnhr
Bundasrcp. Deutschland 67
Anderor lbhnsltz lE

34[l 17S 16,8
722 60 0,8
1165 8:E 72,1

67 A77
415 555

3,7 3 376 7672,4 6114 6:13

3,5 4 027 400

20r7
10,3-

113 1133 6,0 1165 835

343 175
722 680

16,8
o'e

72,1

5'l
2,7
4r7

Bundosrcp. oeutschlcnd
Atderor tbhßitz

Irr3gssait

3 376 767 0,6- 12 418 5546{4 ffB 0,1- 1 571 304

4 021 {00 0,5- 14 019 958

12 41ß 654 1,9-
1 571 304 3,4

317
214

31514 019 958 1,4-

1,9-
3'4
1,4-

0,6-
0, l-
0,5-

.) Anzlhl dsr vorhandsnen Gästabotten.-1) Rechnsrlschsr l.l€rt obernachtungen / AnkunftE.
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1 Ankünfte, Übernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste in Beherbergungsstätten
1. 4 Nach BetriEbsgrößEnklassEn . ) und zusadrengEfaßten oästsgrüppön

J6nu6r 1994 Jan. - Jan. 1994

Ankünfte UbErnachtungen AnkUnfte

insgEsamt

übernachtungen

Bstriobe nlt ... bis
GästebettBn

Ständlgsr tbhnsitz dsr GästE
innsrhalb / auß€rhalb

der Bundssrepublik Deutschland

verän-
derung

insgssant
gPgen-
uDer
dem Vor-
J ahrEs-
monat

Anzahl x

insgesant

Anzahl I

Verän-
dErung
QPgen-uDer
den Vor-
J 6hres-
npn6t

durch-
schnitt-
Iiche
Aufent-
halts-
dauer I )

Verän-
derung
9P9En-uoer
den Vor-
J ahrss-
zEi

insgssait

verän-
dsrung
99$n-ulrr
dgln Vor-

durch-
schnltt-
I iche
Aufent-h.lts-
dau€r 1)

TagE AnzahI Anzahl I Trge

l{eu€ Länder und BsrIi,n-0st

1l
Bundssrep. Dsutsch
Andsrer tbhnsitz

lard

Zusann€n

L2- t4
Bundesrep. Dsutschland
AnderEr l.bhnsitz

250 - 4St9
Eurdesrep, Dsutschland
Anderer l5hr}sitz

2usarnen

500 - 999
BundssrBp. Deutschlard
Anderer tbhnsitz

ZusamEn

1 000 und mehr
Bundesrep. Deutschlard
Andsrer hbhnsltz

Zusam€n

Betrisbe zusailßn
Burdssrep. Deutschland
Ander€r lbhnsltz

Zusamen

7 91ll 41,5253 34,6

8 194 47,t

2q,4
69,5

25,9

29,5
32,3
2917

2r5 8 194 47,L

tL 842 33,1

lSl 302 36,1I 720 105,9

20 422 38,5

27 598 !8,5
1 318 109,2

28 916 37)8

118 1193 Q,9
3 790 111,4

52 ß ß,3

Zusallien

20- 29
Bundesrep. DEutschland
AnderEr l.bhnsitz

Zusqmgn

30- 99
Bund6rep. Dsutschl6nd
And8rer hbhnsitz

Zusamien

100 - zllst
Burdesrep. Deutschland
Anclerer t&hnsitz

Zusanrnen

13 302
1 120

20 u2

1151 591
2? 165

169 320
17 863

187 183

26 6956ß2
33 157

36, 1
105,9

38,6

5
6

4
s

2
4

47
34

33
31

941
253

E97
345

7

11

2r4
4r4

2,5

11 497 33,2345 37,2

tt 842 33,1 28 916 37,8

27 35,6
109,2

35,2
50, 1

109 785 26,6 2,3 47 853 35,2 109 785
5 978 38,3 4,0 1 509 50,t 5 978

2
3

2
4

2
4

598
318

2,q
3'8
2r4

)2
,5

,3

2
2

4
8

2
5

3
0

15- l9
Burdesrep. D€utschlsnd
Andsr€r hbhnsitz

Zusamgn

21 831 41,3849 1Xt,9
118 !lst3 s2,9
3 790 111,4

52 243 46,3

2
4

47ß831
8{S

2L 3I

2r4

21322 8O 41,4 22 480 $,q

1l!, 362 35,5 r15 763 27,! 2,3 ll9 352 35,6 115 763

2

26,8
!€,3
2?,L

853
509

q7
1

194I

22,5§.2

20s 227

849
378

944
s44

305
292

t2
6

68
6

2r3

1185 555 18,5 2,5 19{ 84Sl 2q,4 485 555 18,8 2
34 189 87,S 3,6 I 378 69,5 34 189 87,6 3

,5
,6

,5519 744 2t,6 2,5 204 227 25,9 519 7{4 ?l,E 2

24,6 4,0 112 9114 29,5 4S1 591 28,8 11,08,3 3,2 6.944 32,3 22 t6 8,3 3,2
119 888 473 756 27,5

238 811
19 :t61

74 597 23,6 254 t7? 35,3

4,0 119 888 29,7 {173 756 27,5 11,0

34,0 3,5 68 305 22,4 238 811 341,0 3,55?,7 3,1 6 292 §,2 19 !€1 52,7 3,1
3,5 711 597 23,6 2* t72 35,3 3'5

61 104
6 523

67 627

2,0-
6'9
L,2'

aa-
15,2

3,5-

2,8 61 10{l 2,O- 169 !t20 5,2- 2,82,7 6 523 6,9 17 8§l 15,2 2,7
2,8 67 627 7,2- 187 rm 3,5- 2,8

19,3- 1,8 14 569 8,8 28 6!15 19,3- 1,82,5 2,1 3 027 58,4 6'1162 2,5 2,1
15,8- 1,9 17 696 14,9 33 157 15,8- 1,9

2,9 576 113 23,7 1 68tlr!tr8 2!,9 2,9

65€
027

1{
3

17 6St6

8'8
58,4
14,9

540 993 22,9 I 577 150
35 120 38,3 712 2ß

576 113 23,7 1 889 3!!6

20,8
39,5

21,9

I
2

2
3

5110 9!t3 ?2
!15 120 38

I
3

577 150 20tlz 2ß 3t
8
5

I
2

2
3

3) Anzahl dsr vorhandBnBn Gästebetten.-l) RBchnerischer tlert Ubernachtungen / Ankunfts.
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1 Ankunft€, Ubernachtungen und Auf€nthaltsdauer der Gästs in BEherbsrqunosstättsn
1.5 t{Ech osil€Ind3gruppen und zusilncng€faßten Gästegruppen - -

Januar 19911 Jan. - Jan. 1994
Gglnelndegruppe

Ständloer hbhnsltz der 6äste
innErhalb / außerhalb

d€r Burdesreubllk hutschland

AnkUnfte ubernachtungen AnkUnfte

insgesant

Anzahl

0bernachtungen

insgesant

VErän-
dorung
gsgsn-
Uber
dgtl vor-
J ahrss-
npnat

lnsgesant

vsrän-
dsrung
oegEn-0bsr
dem Vor-
Jshres-rpnat

durch-
schnitt-
liche
Aufsnt-
h6l ts-
dauer 1 )

T69e

insgssait

vErän-
dsrung
gegsn-
0bsr
dsm vor-
J ahres-
z€ltraun

durch-
schnltt-
liche
Aufent-
halt3-
d.usr 1 )

verän-
dsrung
gegsn-
[ib€r

ahras-
dem

Anzahl T Anzahl Anzshl I Tage

Hln€ral- und lboröäJ€r
Burd6r8p. Doutschlard
Andsrer l.bhnsltz
' Zusaürgn

Hellklimatischo Kurort€

260 553
21 866

204 ßO 3,5 I 296 584

D€utschland

0
3

2 712 %0 2,9- 10,4 260 553
56 324 17,6 3,0 21 866

282'4L9 0,3- 2 779 284 2,5- 9,8 2A2 419

186 1160
t7 790

Burüssrep. Deutschland 186 180 3,3
Ancl€rcr l.bhnsltz 17 790 5,6

0r3
1r1

0,3Zusamen

Kneippkurort€

Burdesrsp. osutschland
And€rer l.bhnsltz

ZusEilngn

Hellbäder zusannen

Bundcsrep. Dsutschland
Andsrer lbhnsitz

Zusannen

S€ebiHer

Bundssrsp. Deutschland
Andersr l.bhnsltz

Zusamen

Luftkurorte
Bundesrep. oeutschland
anderer tbhnsltz

Zusarmn

Ertplungsorts
Bundssrep. Dsutschland
Andersr hbhnsitz

ZusaIrll3n

Sorlstlge Gsmlnden 2)
Bund6rep. Oeutschland
Anderf,r l.lchr6it2

Zusar'tnn

6emin&grupp€n
zusaülen

Bund6rep. Deutschland
Anderer 9bhnsltz

Insg€sait

100 4&t
t0 7r§

64 920 1,8 | 3ß 212 0,4- 5,1 254 920 1,8
18 154 5,3 66 825 3,0 3,7 18 154 5,3

6r6
3r8
6r3

5r9
3,5
8r5

6r5
3r8

6r3

619
3'5
615

2 772 %0
66 32{

? 779 n4

b-
4

0,6-
3r4
0,3-

2,* 1017,6 3

2,6- I

,4
,0

,8

229 3A2
67 202

6!t0 878 1,9
37 193 3,8

3,3 I 229 §25,6 67 202

204 250 3,5 r 296 58{

100 1l&l
10 7115.

4
5

0r3
lrl
0r3

l'9
3'8
?,0

4rl
5r5
4'3

I
5

690 874
37 1S':l

7n 07t

547 ltSE
50 401

597 8!t7

trt 2a

3 917 760
679 753

4 597 513

7n 071 2,0

4 Bß 220
170 719

1l 803 939 1,1-

I
7

4-
b

547 1§E 1,6 4 633 220 1,4-
50 401 ,{,6 170 719 7,6

8r5
314

8r0

8
3

I
,4

,0

tlt 228 4,3

597 8Sl7 1,8 11 803 SlSl 1,1-

60 273 2,3 470 965I 551 7,3 l0 375

61 82ll 2,4 1ß1 340

470 9€E 2,2 7,8
10 375 6,5- 6,7

a8r 3$ 2,0 7,A7,8 61 824

256 159
21 867

3,4 4 597 513

1r6
4r5

1,8

2,2-
14, {-
3,3-

212
6,5-
2ro

2,3-
44,7

0r3

213
7'3
2,4

I
7

?
6

273
551

50
1

I 306 212
66 825

0,11-
3,0
0,2-

5rl
317

5,0273 074 2,0 1 373 037 0,2- 5,0 273 074 2,0 I 373 037

256 1592t ß7
274 028

I 102 095
96 S57

1 1S§ 052

14 025 804
1 683 550

l5 709 3511

2,2- 1102 095 2,3- 4,314,{- 96 957 44,7 4,4
4,3 ?7A 0n 3,3- 1 19St 052 0,3 413

3
4

4
4

3,6
2,3

2 7§ 9t2 2,7 6 513 312 1,8 2,3
587 780 !,7 I 3:B 574 3,1 2,?

2,7
7'7
2r5

1,8
3r1

2rO

2,1
7'4
2,0

2 7§ 9t2
587 780

513 312
3:t8 5711

6
1

3
3

2
2

2133 386 5Sl2 2,5 7 851 986 2,0 2,3 3 386 692 7 851 986

217
!r4
2,0

012
512

017

0,2 3,65,2 2,5
111 025 804
1 683 550

r5 70s 354

3 917 760
679 753

0r7 3rll

l) R€chnerisQher l{ert Ub€rnachtung€n / Ankunfte. -2) AIlg Gefieind€n lm G€blet der neuen Länder und Berl1n -ost slnd lnitsonstige
Genelndenrr enthelt€n.

-24-

f ß



1 Ankunfte, ijb€rnachtungen und AufenthaltsdauEr dBr Gästs in Beherbergungsstättgn
1.5 Nach GEn€indegruppsn und zusarnengEfaßtsn GästEgruppen - -

Januar 199{ Jan. - Jan. 19S14
GsmeindEgruppe

Ständlggr tbhnsitz der Gäst€
innsrhalb / außerhalb

d€r BundesreBrblik Dsutschland

AnkUnfte Ub€rnachtungen Ankiinfte 0bsrn6chtungen

insgss6mt

Anz6hl

lnsgesant

durch-
schnitt-
liche
Aufsnt-
halts-
dauer 1 )

verän-
dErung
gPgsn-
uDer
dsm Vor-
J ahres-
npnat

Verän-
dErung
gegsn-
Uber
den Vor-
Jahrss-iDnat

insgEs€nt

Anzahl

vErän-
derung
g9gsn-
uo€r
dsn vor-
J ahrEs-
zgitraur

lnsgesrrt

vsrär}-
dgrung

JarlIss-

durch-
schnltt-
llche
Aufent-
halts-
dauer 1)

Anzahl Tag€ t Anzahl fsg.

l.linsral- und l.borblijcr
Bundssrep. Dsutschland
Andsr€r hbhnsitz

äisanrnen

Hsilkllmatisch€ Kurort€

Bund6r€p. hutschlard
And€rer hbhnsltz

Zus6nn€n

Knsippkurort€

Eundesrep. o€utschland
Anderer lthnsltz

Zusannen

H€ilbejsr ztll'arüEn

Bundesrep. D€utschland
Andersr hlchnsitz

Zusamren

Sceb&JBr

EundEsrep. Deutschlend
Andersr l.bhnsitz

Zusannen

Luftkurorte
Bund€srep. 0eutschl6nd
Anderer lbhnsitz

Zusanraen

Erholung§orte

Bunclesrep. D€utschland
Anclerer lbhnsltz

Zusafin€n

Sonstig. 6om€indcn

Eundgsrep. Deutschlard
AnCsr€r hbhnsltz

Zusannen

Ggrleind€grupp€n
zusaillen

Bundssrep. osutschland
Ardersr hbhnsitz

Insgesart

Fruhergs BundesgeblEt

250 553 0,8- 2 712 S60
21 866 3,11 66 32ll

2,9-
17,5

2,5-n2 4t9 0,3- 2 779 284

5r6
1 229 3a2 0,3 6,6

67 202 1,1 3,8

2 ?r2
66

$0 2,9-u4 17,6
l0r ll
3r0
9r8

10,4
3,0
9,8

553
855

2AO
27

0,6-
3r4
0'3-n2 479 2 779 A4 2,5-

186 €0
17 7S0

60 273
1 551

67 824

254 920
18 154

?73 074

2 810 579

220
719

r 306 212
56 825

1 373 037

6 182 590 2

7,4-
716

I,t-

8r5
3,4

8r0

3r3 185 4160
17 790

12ß§2
67 202

4 633
170

3r3
5,6
3r5

0r3
1r1

0'3

6r6
3r8

1183
7ß

100
10

4,7
5,5
413

547 1l§t6 I ,6
50 401 4,6

4 533
t70

204 2SO 3,5 1 25 584 0,3 5,3 204 250 6'3

1
3

,9
,8

Q,9 100 189 l,! 890 878 1,9 6,93,5 10 7115 5,5 37 1*l 3,8 3,5

I 296 58{

4,
220 1,4- 8,5719 7,8 3,11

1,8 4 803 St3Sl 1,1- 8,0

1,8 1 306 212 0,4- 5,15,3 66 825 3,0 3,7
2,0 1 373 037 0,2- 5,0

6S0 878
37 193

728 077 2,0 6r57t7 2n tll 224 4,3 7n 077 2,0 6,5

547 496
50 401

597 8St7

5
6

597 897 1,8 4 803 939

2,3 470 965 2,2 7,8 80 273 2,3 470 9657,3 10 375 6,5- 6,7 1 551 7,3 10 375
212
6,5-
2r0

7r8
6r7
7r8214 llt)l 340 2,0 7,8 61 82{ 2,4 1181 340

1r8
5r3

2,0

0 14-
3,0
0,2-

I
7

5,
3,

254 920
18 r54

273 074

102 osE
96 957

256 159
27 §7

278 06

256 159 2,?- I 102 095 2,3- 4,3
27 467 14,4- S5 957 44,7 4,4

27A 026 3,3- I 199 052 0,3

2'2-
14,4-
3,3-

2,3-
44,7

0r3

413
4'4
4r3

3'7
2r4
3'5

I 19St 052

4 02t 400 0,5- 14 019 58 t,4-

7,2-
0,0

1 ,0-

3
0
,1-
,7
,4-

4,3

2,2
2r2

212

5r0

311
2,4
3,5

4 936 152
7 226 424

257 919
552 560

2

4!18 654
571 304

3 376 767
6411 633

2 257 9t9 1,2- 4 935 162 3,t- 2,2
552 660 0,0 I 226 4n 0,7 2,2

2 810 579 1,0- 6 162 590 2,4- 2,2

3 375, 767 0,6- t2 4118 5511 1,9-
644 6*t 0,1- 1 571 304 3,4

4 021 400 0,5- 14 019 958

0,6- 120,1- 1
1 ,9-
3,4
1,q-

1 ) RechnerischEr l,{ert Übsrnachtungen / Ankünfte
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Deutschland
1 AnkunftE, 0bernachtungen und Aufenthaltsdauer dgr oäste in Bsherbsrgungsstätten

1. 6 Nach Gen€lndEgrößenklassen und zusarneng€frßten Gästegrupp€n

Januar 1994 Jan. - Jan. 19!l1l
Gem€lndEn mlt .,.bis unter ... Elnrchnsrn

Ständiger hlohnsltz dsr Gäste
lnncrhalb / außerhElb

der Burdssrspubllk D€utschland

Anktlnfte Ubernachtungen AnkUnfts

lnsgssdnt

Ubernachtungen

lnsg€sant

AnzahI

Verän-
dsrung
gegsn-
Uber
dsi Vor-
J ahres-
nDnat

lnsgsselit

v€rän-
derung
gegen-
Uber

durch-
schnltt-
liche
Aufsnt-

verän-
derung
99gEn-uoer
dem
Jahrss-

lnsgssant

Verän-
derung
g9g3n-
umr
dern Vor-
J ahrss-
zeltral.llr

durch-
schnltt-
Iich€
Aufsnt-
halts-d!u.r I )

dEm helts-
J ahres- dauer I )
nDnat

T Anzahl TageT Anzahl / Anzahl t Tage

Bund€srrp. Dsutsch'land 319 804
Ander8r tbhnsitz 31 288

ZLrsatrnen

2000- 5000
Bundssr€p. Dsutschland
ArdsrEr hbhnsttz

ZusatnEn

5 000 - 10 000

Bundesrrp. Deutschland
Andsnr lbhnsltz

Zusatüren

10 000 - 20 000

Bundesrso. oeutschlend
AndEr€r lonnsttz

' ZusdlttEn

20 000 - 50 000

Burdssr€p. oeutschland
Anderer lbhr§ltz

ZusarnPn

50 000 - 100 000
gundcsr€p. &ubchlrnd
Arder€r lbhrlsltr

aJsürEn

f00 000 und mhr
Burd€srep. Deutschland
Anderar lbhr§ltz

Zusanrmn

unter 2 000

GotEinden zusirltBn
Bundssrsp. oeutschlard
Ancler€r tbhnsitz

Ißsge§dit

412
412

412

8r5
17,3

912

5r8
12.7

6r1l351 072 1 1157 684

llsll B:§ 0,9 2 ß1 {t91

455 8r2 2,5 2 309 747§ 827 16,3- 721 744 ,4

494 072
llit 119

I *t5 883
131 781

6S9 8S5
101 St24

2 536 620
881 111§t

8r5
L7,3

9'2

1r3
4'2
1r5

0r5
2r3
0r9

sr8
L2,7

6r4

3'3
10r0

3r6

319 804
31 268

ßL 072

1155 812§ 827

ssg 3!B
sst 863

,1s
3

215
16,3-
0,9

313
10,0
3,6

5rl
3 r,l
11,9

1 1167 66{

2 309 747tzt 744

2 431 1191

2 736 519 0,6-
1,{{ 879 4,5

2 881 !I98 0,11-

1 335 883
131 781

1 912 7r9
166 626

2 079 345

2
2

2

4
4

4

3r3
2r5
312

lr7 2 494
1!E

421 0,7 5,0 ß4 072 t,7 2 494 42t 0,7 5,044t 10,7 3,1 1ß 119 0,8- 135 {{7 10,7 3,10;8-
537 191 1,5 2 629 868 L,2 {,9 537 191 1,5 2 629 868 7,2 4r9

11,9 4N11 63§)

0,6- 4r9
214 412

l'3

2 881 :XB 0,4- 4,7 619 lSXt 1,6

2 7.8 5lS
1114 879

619 1S'

588 188 4,4 1 912 719 1,5- 3
67 9{7 1,2 166 626 0,9 2

,3
,5

559
59

:r€
86Et llrE

4r9
?,4
4r7

6€6 l:E 4,t 2 079 3115 1,3- 3,2 656 1!t5

588
67

188
947

4,4
lr2
4rl

1,5-
0,9

1,3-

zlt 9.3t{3 16S

315 100

t 228 617
398 550

3 917 760
67S 763

0r6-
0r5-
0,6-

2,0- 2,6 271 Sl1 0,6- 69S) *E 2,0- - 2,83,5 2,4 ß 169 0,5- r0l 92{ 3,5 2,1
801 819 1,3- 2,5 315 r00 0,6- 801 819 1,3- 2,5

2,9-
3r9

1,2'
212

0r5
2t3
0r9

7 2ß 6L7
:tsts 550

2 536 620 2,9- 2,!
881 1{Sl 3,9 2,2

1 627 t7? 3 1117 769 2,L 7 627 177 3 417 769 t,2- 2,1

2,1 l{l 025 804 0,2 3,6 3 917 760 2,1 l4l 025 80{ 0,2 3,6L,4 1 583 550 5,2 2,5 679 753 L,4 I 683 550 5,2 2,5
4 597 513 2,0 15 709 :,54 0,7 3,{ e 5S7 513 2,0 15 709 its{ 0,7 3,4

1) Rechnerlscher !{€rt ubernachtungen / Ankunfte.
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1 Ankünfte, Ubcrnachtungen und Aufsnthaltsdausr dsr GästE in Bshsrberuunqsstätten
1.7 Nach ausgel{ähltsn HErkunftsländern

Januar 1994 Jan. - Jan. 1!lg4

tlsrkunftslard(ständigsr l.bhnsltz)

Anktinfte UbErnachtungen AnkUnfts

An-lnsgssartlnsgssart

Ubsrnachtungsn

lnsgssait

Ver-
än-
dsrung
gsgen-
0hr
VorJ . -
npn6t

insgesant

Ver-
6n-
derurU
g€gen-
üb€r
VorJ . -
npnat

An-tEilI

durch-
schn.
Auf-
ent-
halts-
dsuer

2)

T69e

VEr-
än-
derung
g9gsn-
uoer
VorJ . -zeit-
r6un

lven-
I än-
laerum
I geosn-
I ob.r
lvorj.-
I zeit-
lranr

durch-
schn.
Auf-
ent-
halts-
dausr

2)

Anzahl t Anzahl r Anzahl I Anzahl

t3ll

t Tag€

3r6

2r5
212
212
217
2r7
2rg
214
219
213
213
218
218
212
2r4
3r9
3ro
3r5lr92r!
2r4
2r7
2'6
217
312
2rS

214
3r3
3r0

216
3r0
2r4lr8
2,1
216
216
213

2'3
2'3
2r4
213
216
2r4

Bundssrspubllk ocutschland 3 917 760 2,7 14 025 804

Si.ldsf riksafrlk. Lärdor
Zusamen

Aslgn
655
3ß
8246ß
78!t
sl:E
644
800

585
3S8
158
ß7
416
314

Australien, l,l€useeland urid
Gzeanien

zu!;alÜn€n

ohne Angab€

Ausland zusaüBn

1r3

412

10,7

2r4
3r1

2,5

1r3

4r2

10,7

214

3'1
216

3,6 3 917 760 2,t 14 025 804 0,2 89,3

Y
15,8

x
8'5-

I 287 77,9

72 7t9 30,6
673 753 1,4

22 576 39,0
77 270 8,9

1 683 550 5,2

13 606 X 0,8
55 91ß 0,6- 3,3
416 1&l 8,2 2,7
11 8:E 2,3- 0,7
82 l§tfl 2,5- {,s2t 8ß 9,3 1,3

138 5{10 10,1t 8,2
5 873 iE,5 0,3
2 3U. ß,0 0,1

92 4ß S,4F 5,5
12 062 19,1 0,7

265 002 7,1 15,7
23 641 ß,2 1,11
67 0St7 6,S 4,0
67 8118 4,§F 11,0
L2 gto 29,7 0,8
42 537 X 2,5
35 907 12,6- 2,7
68 lNlll 1,9- 11,1
36 030 13,4 2,r
27 727 X 1,6
23 926 4,6 7,4
22 916 9,1- 1,4
50 524 X 3,0I 227 5ß 2,7 72,9

0
0
1

0
0
0
2
0
0
2I

0I
0
0I

11

5454 X
24 A7O t,2-2t m 3,5
5 741 4,4-:ts,307 0,2
7 611 5,7

58 :l:17 4,4
2 Otz 76,3I 023 18,3

40 944 5,3-
4 360 11,9

100 155 11,0-
t0 702 37,7
28 519 3,8
17 511§t 5,9
4 m 40,0722cE X

19 2:F 16,3-
32 030 0,4-
15 073 11,0
10 :Fts XI 0s4 6,3
8 1Kl9 4,1-

15 825 X
1t94 4:t1 0,7

2 534 5,5-
4 668 35,1F
7 202 27,3-

0r6
x
x
x

l8,o

75,2-
11,0-

3 555
5 323
4 428

24 625
2 749
2 9:t6

18 644
62 800

5 585
64 3Sß
2 158
4 757
6 418

83 314

2
2
2
2
2
2
2
2
2
2
2
2
2
2
3
3
3
1
2
2,
2
2
2
3
2,

2,
3,
3,

0,2 ff1,3

x 0,90,6- 3,38,2 2,72,3- 0,72,5- 4,99,3 1,310,4 8,235,5 0,3
25 r0 0,15r4- 5r519,1 0,77,1 15,7ßr2 1r4619 4r0'4,9- 4,029,7 0,8x 2r512,6- 2,71,9- 11,113,4 2,1x 1,611,6 7,49,1- 1,4x 3r02rl 7219

7,0- 0,430,0- 0,92417- 1,3

13 606
55 9118
1ß 183
11 835
82 193
21 8ß

138 540
5 8732ß2

92 Afr
72 062

265 002
23 641
67 0S7
67 848
12 910
42 537
35 907
68 494
36 030
27 727
2e 926
22 gtB
50 5211

227 56

6 042
15 381
27 423

5 ll5ll x
24 870 1,2-
2r ffi 3,5
5 7111 4,4-

llst 307 0,2
7 611 5,7

s8 :trl7 4,4
2 072 t6,3
1 023 18,3

ll0 944 5,3-
1l :§0 l1,g

100 155 11,0-
L0 702 37,1
28 519 3,8
17 54!' 5,9
4 289 40,0t22ß Xl9 236 16,3-

:12 030 0,4-
15 073 11,0
10 !Nl8 XI 094 6,3
8 1rrSr 4,1-

15 825 X
{1911 l[tl 0,7

2 534 5,6-
4 668 35,{-
7 202 27,3-

0r6
0,9
0,7
2'7
0r4
0r5
2r9
8r6

0,8 28,9 20,3 20,7 21,0 2tt,l 2

X
x

4,4-
0'3-

X
x
X

lg, 1

Arabische Golfstaat€n
China Volksrsp. und HongkorE
Israsl
JEp6n
Stldkorea
Talyran
Sonstige asiat, Länd€r

Zusamnn

Am€rika
KEnada
USA
Hittslan€rika und Korlbik
816 il len
Sonstige südan€rik. Länder

Zusairn€n

D€utschland

t2 677
150 507

5 224
11 0S7
16 706

196 211

22 576 ß,0
77 270 §,9

1 683 550 5,2

Sta6ten

Auslard
Europa

Baltlsche
EElgien
0änenErfi
Finnland
Frankrcich
Grlschsnland
oro0brlt. urd lbrdirlandIrlard, Rsg.rbllk
Is landItallen
Luxerü,rrg
Nlederlencl€
lSrfleg€n
tlsterrslch
PolEn
Portugal
Rußland
Sch,{€den
Sclr{clz
Spanicn
Tschochischs RsBrbllk
TUrkei
Ung6rn
Sonstigs Europ. Lärdsr

Zusanmn

4I
3

7,0-
30r 0-
24,7-

12,SF
11,6-

x
21,2

x
2,8-

72 677
150 507

5 224
11 0€17
16 706

19€ 2r1

6 042
15 3812t 4n

4
3
0

Afrika
R€publik
Sonstige

II
7
7{
5I
6

8
§t
3
7
0
7

9422 X
15 824 X
11 570 4,b
45 011S, 0,3-5S83 X7658 X
48 85§t X

144 565 19,1

x
xt,!-

6
0
4
8
1
5
6
3

3
3
4
3
6
4

I 622
t5 824
11 570
45 04St
5 gtl:l
7 658

118 859
144 565

x
x

1-
6
x
x
x

0

t2,9-
4r6-

x
21,2

x
2,8-

15,2-
11,0-

x
15,8

X
8'5-

E
0

18

3
5
4

24
2
2

18
62

5
64

2
4
6

83

I 287 17,9

22 7t9 30,8

579 753 1,4

Anktlnfte/Ubern. insgesait 1l 597 513 2,0 15 709 :f54 0,7 100,0 3,4 11 597 513 2,0 15 7Og lEA 0,7 IOOrO 3,4

1) Bsi Ub€rnochtungen von Gäst8n aus der Bundesrepublik Deutschlsnd und dem Ausland zusa,ilien: AntBlI an allgn Ubernechtunosn
im Bundesgebieti sonst: Ant€il an allen Ubernachtungsn afi Ausland zusailran.- 2)RechnErischer t,lert übernachtunggn / Ankunf[e.
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I Ankunft3, Ubamlchtumsn und Aufsnthrltsdauer dor Gä§ts in Bahsrb€rgumsstättsn
1. 7 Nlch eus$rähltsn Hcrtunf tslärdorn

Januü 1$14

Ub€rnschtungsn

Vsr-
än-
donJng
gecan-
0b.r
VorJ.-
iDn!t

J!n. - Jan, 1SI94

AnkUnlto AnkUnfts obemehtungen

lErtun!tsllrid
stärdlgßr lbtnsl tz)

lnsgnsmt lnsg3sent

Anz!hl a Anz.hl

lAn-

achn.
Aut-
ont-h.lts-
dauor

2l

An-tsll
1

tsllI
lnsgesant lnsgesart

ral.llr

AnzrhI t AnzshI

I durctt-
I schn.
lrur-
I ent-
I nalts-
I dauerlzt
I

I t*"
rtui

t Tago t

3t7

215
213
2rl
?,02rl
2r8
2r3
2,7
2'3
212
2r8
2,7
2.2
2.3
3r8
3r0
312
1'92rl
214
215
216
217
3r0
214

2rE
3r0
2r4
1r82rl
216
215
213

212
2r3
214
213
2.G
2rll

Frllh3rcs Budolgcblat

Burdssr3ubltk hutschlrrd 3 376 767 0,6- 12 {lA 65{ 1,9- 88,8 3,7 3 376 767 0,6- 12 e48 65{ l,SF 88,8

^lEllrd Stllton

Flnnlrnd
Frrnkralch

Europ.
B!Ittrche
Eolglen
Däneaart

lt 8{6 X 0,8
5,{ 08!t 1,2- 3,4
:t9 1ll9 2,t 2,5
11 003 4,1- 0,7
77 ,g54 2,6- 5,0
20 67i2 4,7 1,3

124 755 3,7 7,9
5 ogt 27,1 0,3
2 3r0 30,1 0,1ß 212 9,7- 5,Sll 3!,0 16,3 0,7

255 El55 5,8 16,3
22 Lß tE,8 l,{
60 s5l 2,8 3,9
59 8G 8,7- 3,8
12 ßl ß00 0'Eu 8?4 X 2.13t 952 17,6- 2,O
65 03t 3,6- rl,l
!t5 021 l3,S 2,22{ 001 x 1,5
22 5!E 2.7 l,{
20 7l{ 11,1- 1,3
42 579 X 2,?

129 695 0,1 71,9

11 8{6 X 0,8 2,5
s1l o€Fl t,2- 3,11 2,3
39 l{§l 2,1 2,5 2,L
11 003 {,1- 0,7 2,0
77 95ll 2,6- 5,0 2,1
20 672 4,7 1,3 2,8

124 7ß 3,7 7,9 2,3s osl 27,{ 0,3 2,7
2 310 30,1 0,1 2,3ß 212 9,7- 5,5 2,21t:t90 16,3 0,7 2,8

255 S5 6,8 16,3 2,7
22 106 18,8 t,{l 2,2
60 55{ 2.8 3,9 2,3
53 8G 8,7- 3,8 3,8
t2 ß! 6,0 0,8 3,0
32 674 X 2,L 3,2
31 952 17,6- 2,0 1,9
65 034 3,6- 11,1 2,1iE 021 13,5 2,2 2,4
24 Oot X 1,5', 2.5u 5§ 2,7 1,4 2,6
20 71{ 1l,l- 1,3 2.7
42 5't9 X 2,7 3,0

129 4E 0,1 71,9 2,4

214
3'4
3r0

2.8
3'0
2,4
1182'l
216
2rS
213

2r2
213
2,4
213
216
214

11 785 X
23 875 2,4-
18 670 o,o
5 427 3,8-

37 597 0,3-
7 !85 3,7

55 Z3ll 2,1I 9ll 15,9
1 013 21,5

39 {r3 7,1-
{l 0l{ 6,0

96 :87 5,2-
10 1l{ :€,2
26 555 1,6
15 686 2,3

11 082 36,3
10 168 X
t7 2!t 20,2-
30 531 2,0-
111 628 10,19ß2 XI 718 5,5
7 Ttg 6,0-l{ 26S X

{6{ 853 1,3-

2 479 7,3-
4 §7 ß,2-
6 866 29,8-

3506 xs2t7 x

x
2,4-
0ro
3 r8-0r3-
3r72rl

15,9
2l rs7.1-
5r0
E?-

§,2
1'6
213

36,3
x

29,2-

4786
23 87S
18 670
5 4i27

37 597
7 385

55 23tI 911
1 013

!E {13
a 014s 367

r0 lll
28 555
15 6EE
1l 082

10 168
77 ztt
30 sgl
111 628I {82I 718
7 Ttgu 2§ts{ 8&t

2 479{ :87
6 866

orl.cmnl.nd
orcBbrlt. und tbrülrlrndIrlrrd, RoubllkIsllrd
It!11.n
Lrr<süJrg
N10d3r1!ftlc
|enfgen
tlBtermlctl
Polan
Portug!l
RuBllnd
Sch,fdon
SclI5lz
Sosnlan
Tbchschlschs Rsglbtik
TUrk.l
unoür
Sonstlgp europ. Ländar

Zusrißn
Alrika
Repbltk
Soßt1go

gld.frlkr
rfrlk. Lärdor

aJsrrien
Aslen
Arrblsche Golfst.rton
Chlna Volksmp. und HongkorigIcrral
Japm
Sildkore.
Trlhrn
Sonstloa 6l!t. Länder

Zuscrmn
AtBrlk!(änldr

USAi{lttelriBrlka und Krrlblk
816illen
Sorstigs sildalnrlk. Län&r

zlJstilEn
Austrlll3n, ltuscal€nd urd(Ee.nien

zusgilEn

thne Anglbe

Ausland a,lsürPn

Ankunfts/obm. lnsgesünt

4 672
24 t5,0
2 709

14,8
x

8r7- 2,9- L2;2

2,4 g 028 17,1 21 882 38,6 l,{
3,2 21 402 §,4 68 847 105,2 4,4

2,4 644 6:ts 0,1- I 571 3011 3,{l lt,z

21 882. 38,6 1,{
68 847 105,2 4,4

1 571 304 3,{ Ll,z

t{ 019 958 1,{- 100,0

D3utschlrrü und dsn ,ri Auslürd zlJsünnn.-

5r5
5r0-

x1r3- I

7.3-

2ro-l0rl
x

§,2-
29,8-

0r{ 2,40,9 3r{1,3 3,0
5 9{5 8,3-lll 762 !t2, t-

20 7ß ß,7-
5 915 8,3-

t4 762 gz.t-
20 7ß 2ß,7-

12 0S'1
1ll8 5935 147
10 880
16 166

190 Sl57

5 387 16,3-
52 750 11,3-21lS X{ 669 l{,86177 X
81 0S8 8,7-

95$ X 0,6
15 510 X 1,0tr ß7 5,t- 0,7
44 024 0rl- 2r856(E x 0,{
7 61ß X 0,5

48 5&t X 2,9tlE 215 lE,s 8,9

x
x

I 5{8
15 s107tß7 Sut 024 0
5 645
7 6,ß

{s s&tl*t zls 18l7

3 506s zt?
4 672

24 L60
2 703
2 927t8 10t

61 376

5,5-
0r6

x
x
x

17,5

16,3-
11,3-

x

14,2- 0,8{,8- 9,3x 0,320,5 0,7x 1r0

12 091
1{6 6!B

5 l{7
10 880
16 166

190 SE7

297
18 101
61 376

5 :ts7
62 750
2 115
4 663
6 t?7

81 098

4I
3

0
0
1

0r6
1ro
0t7
218
0r1l
0r9

x
x

5,5-
0r6

x
x
x

,5

t-
t-
x
x
x

,5
219
8r9

0,8
9r3
0,3
0,?
lr0

L2.2

14,2-{,8-
x

20r5
x

2,9'

2r4
312

2r4

I 028 17,1

21 402 §,4
6{{ 6EB 0,1-

a 02t «)0 0,5- 3,5 1l 021 {100 0,5- 1{ 01s !88 l,ll- 100,0 3,5

a,Islrrü zusairn: Ant3ll an rllen lrbomrchturtrin
z)R.chmrisch3r lbrt tib.rnshtumsn / Ar*thft..
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1 Ankünfte, üb€rnachtungen und Aufenthaltsdausr dEr 6äste in Beherbemunosstätten
1.7 Nach ausgeHäh]tEn H8rkunftsländern

Januar 1994 Jan. - JEn. 1994

Ankiinfte übernachtungen Ankünfte übernachtungen

HErkunftsland
ständlger tbhnsi

insgesant

Anzahl

VEr-
än-
derung
g99en-
UDET
vorj . -
monat

insgBsant

Vgr-
än-
derung
gegEn-
0ber
VorJ . -
npn6t

durch-
schn.
Auf-
ent-
halts-
d6uer

2\

Tage

insgesamt

Anzahl

lnsgssamt

Anzahl

Vsr-
än-
dsrung
g€g€n-
0hr
VorJ . -zelt-
raun

An-tsil
1)

durch-
schn.
Auf-
snt-
halts-
dauer

2l

Tago

An-tei

Ver-
än-
derung
99gen-uoer
VorJ . -zeit-
raun

r

tz)

t Anzahl T I

Bu.rdesrepubl ik D€utschland

Aus I and

Europa
Baltische
Eelglen
0än€mark
F lnnl6nd
Frankreich
Griechenl6nd
Großbrit. und lrbrdirland
Ir]and, Republik
Is l6nd
Ital len
Luxsaburg
Niedsrlende
llon{€gen
österreich
PolEn

SpanlBn
Tschschische
Iürkei

RBpubl ik
Ungarn
Sonstigs Europ. Länder

Zusannten

Afrika
REpr.tblik Sijdafrike
Sonstlge afrik, Länder

Zusannen

Aslen
Arablsche 60lfstaaten
China Volksrep. und Hongkong
Israe I
Japan
SUdkorEa
TaiHan
Sonstlge asiat. Länder

2usarnen

Anerika
Kanad6
USAt,littelansrika und Karibik
Brcsilisn
Sonstigs südanerik. Länder

ZusaTrien

Australisn, Nsusseland und
(}zEanisn

Zusannen

ohn8 Angabg

Ausland Zusamen

Staaten

l,leuE Länd€r und Esrlin-0st

540 9S3 22,9 1 577 150 20,8 93,4 2,9 540 993 22,9 I 577 150 20,8 *1,4 2,9

216
1r9
2r7
216
2,5
512

x
18, S
62,9
3lr4

1 '6-363,0
185, 1
131,5
75,6-

182,1
1oo ,0
63,1
93,8
6S,4
37r8

275,8
x

69,6
44,4oo

X
50,5
15,3

X
116,9

1 760
1 85S
7 034

832
4 239I 176

13 885
780

22
6 ?14

672I 047
1 535
6 51ß
a 042

619s 863
3 955
3(E0
1 009
3 726
1 391
2 202
7 945

97 810

669 X995 37,8
2 588 38,5314 13,5-
1 710 11,9

226 179,0
3 103 71,4

101 24,710 67,7-
1 531 87,23ß 277,5
3 788 43,9

588 68,0| %4 47,7
1 913 48,9

207 195,72037 X
2 025 44,t
1 499 52,0

445 53,4916 x
374 27,0667 24,71555 x

29 568 ß,2

Portugal
RußIand
SchH€dEn
Schr{€iz

22
0

74
314
313
025
338

10
276
350

586
814

77
237
540
%4

1,5
1r7
6r3
0,7
3'8
1r0

1?,4
017
0r0
5,s
0,58rl
1r4
5'8
7r2
0,5
8,8
3'5
3r1
0,9
3,3
7,2
2r07rl

87,t

0rl
0r6
0r6

669 X
995 37,8

2 588 38,6314 13,5-
1 710 11,9

226 t79,0
3 103 71,4

107 24,7to 67,7-
1 531 87,23ß 277,4
3 788 43,9

588 68,0
7 944 47,71913 118,9

207 795,72037 X
2 025 4qr7
1 499 52,0

445 53,4916 X
376 27,0
661 24,71558 X

29 568 ß,2

554150,0
281 126,6
338 150,7

4
1

13

6

II
6I
I
3
3
1
3I
2
7

g7

4r5
7,7
212
4r1
1r9
2,4
2,6
3,3
4,2
3ro
418
?,0
2,2
2r34rl
317
3,3
5,1
3r3

760 X859 18,6
034 62,9
832 31,423S 1,5-
176 3et,0
885 165,1
780 131,522 75,8-
274 ltlP,l
572 100,0
047 6:1,15:§ !l:l,85,{:' 59,{
042 37,8
619 215,8863 X
955 69,6

1I
7

lr8lt7
6r3
0r7
3'8
1ro

12,4
0t7
0r0
5'5
0r68rl
I ,11
5,8
712

1
3
3I
3
0I
8

0
0
0
0
0
0
2
4

5
s
1
2
5
7

0
3
0
0
0
4

2I
2
2
2
5
4
7
2
4
1
2
2
3
1t
3
4r8
2r0
213
213
4rL
3r7
3'3
5r1
3r3

l17
2122rl

l'5
3,0
2r0
2,2
3r9
1rl
6r0
3r8

3r0
2,3
1r8
2r7
2,3
2r4

1160
009
726
391
?02
918810 115,9

ilI,4
9rg,

50,5
15,3

x

x

0r6
8rg
3r5
3r1
0'9
3'3
ltZ
2r0
7rl

87rl

55 450,0
287 726,6
336 150,7

96 500,0
619 183,9
715 205,6

69,3
a1

x
x
X

40,9

5
0
0
2I
1
0
8

,7
,2
,1

0
?
8
7
3
4

500,0
1&1,9
205,6

s
619
715

1
6
5

0
0
0

1
2
2

22,9
0r8

586
3 814

77
237
540

5 254

3
5

3

5

38,5
3r8

x

49
106
156
475
86
s

543
7 424

198
1 648

43
88

239
2 216

X
X

7l 14
0,2

X
X
x

40,9

X
X

26,7
70-

X
X
x

38,5

0 1
3
2
2
3
1
b
3

3
2
1
2
?
?

74X314 X313 26,7
1 025 7,9-338 X10x3?76 X
5 350 38,5

x49
105
155
475
86
s

5{3
424

0r3
0,3
o'g

x

1
71,4

012

I
8

0,3
0'0
?,9
4'8

0r5
3r1l
0r1

109,5
X

2,7

25S 5l,s
7 377 22,4-

35 r20 38,3

694

2 423

112 2ß

198 36,6
1 6118 3,843X

88 109,5

259 51,5
7 317 22,4-

35 120 38,3

69{
243

ttz 2ß

5q'g
Qr7-
39,5

0r5

212

6r6

217

1,8

3'2

x
ff1,3

x
2rL

54,9

Q,l-
39,5

0r6

212

616

217

1r8

312

X
0,2
0,5
417

239 X
2 276 2,7

AnkÜnfte/Übern. insgesant 576 ll3 23,7 1 589 396 21,9 100,0 2,9 576 tt3 ZZ,7 1 68§) 3gG 21,9 1OO,O 2,9

1) Bei Übernachtungen von Gästen aus dsr Bundesrepublik Deutschland und dem Ausland zusadnen: Antgll an allen lJbernachtundenim Bundesgebiet; sonst3 AntEil an allen übsrnachtungen 6m Ausland zusannen.- 2)Rechnerischer !.lert übemacniungin 7 lnrünitÄ.
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. Deutschlarid
2 Beherbergungsstätten, Gästebetten urd Kapezitätsauslastung

2.1 Nach Ländern

Januar 199{ Jan
Jan. 1994

Betrieb€

daruntEr
gsöffnsts 2) Betriebs

Bettsn / SchlafgslggenheltEn Ilche
Auslstung

d6runter

Land

'trl

angsbotene Betten /
SchlafgElEgenheiten

An-teil
3)

Ver-
änd.
g993n-
uoar
Vor-
J Ehres
npnat

der
El anos-

bote-
nen 6)

al l€r
s)

der
am€-
bote-
nen 6

insgs-
sant I )

Ver-
ärid.
gsgen-
iib€r
Vor-
J 6hrss
npntt

insgs-sdrt {)
zusail|gn AntEil

3)
zusaüEn

B€tten / Schlaf-
gslsgenh€itsn

Anzahl T Anzahl

SchIssr.{ig-tlolstsln
Hüüurg
Nlsdcrsachsen

Brsilen

lbrdrhsln-{estfalen
Hessan

Kh€lnland-Pfalz

Edsn{irttsrhrg
86)ßrn

Saarland

Bsrl 1n

Brandenburg

ibck Ienburg-Vorpotlrrern

Sachsgn

Srchsen-AnhaIt
Th0rlngsn

Eundesgoblet

t'{achrichtllch:
Fri.Jher€s Bundesgeblst

213

3r7
1r8

8r5
0,7-
0r5

1r1

1,5

219

r,3
2r3

37,2
22,q

13,3

23,3
14,4

3r3

ll,0
30,5
19,0

29,3

30,2
31,3

17, 0

23,7

26)O

29,3
37,7

17 13

10,6

24t5

27,9

20 t4

23,3

11,0

30,5

19,0

2913

30,2

31,3

lT rO

?3,7

26,0
29,3

31,7
77 13

10,6

24,5

21,9

20,4
2313

4 606

312

5 831

911

5 639

3 65{l

3 774

7 197

13 970

*B
{18
811{

I 315

1 029

632

I 205

50 s18

3 056

234

4 257

84

5 330

3 051

3 2!t8

6 290

12 951

301

418

6115

683

930

s60

1 049

4:| 141

66,3
7613

73r0

89,4

93,5

83,5
87 rq
a?,q

92,7

89,1
100,0

76r4
51,9
90,11

88,5
87 rl
84,7

4't
l r7-
3'0-

ß,0-
2,0-
1,6-
0'5-
3,6-
0'8
8,0-
1 '9-

$12
35,5

11,9

37 13

18,4

1,0

169

26

236

7

2ß
179

150

ns
531

t,{

44

44

80

60

33

59

2 177

012

440

s64

651

1168

985

040

093

587

308

662

530

7gst

932

862

623

§l58

118

?2

182

7

235

151

136

255

495

12

42

31

40

51

27

48

I 860

099

442

391t

477

383

8El1

7ß
(E8

442

754

511

615

447

893

472

440

813

69, g

85,4
77 r0

97,7
94,7

84,11

91,1

88,4

93,?
89, I
95,2
77,0

50, 1

85,2
81,1

41,2

85, !l

15,7

sr3
25,6
30,2

33,5

37,1

78.7

?3rl
28,8

33,6

33,3
24,8

22,0
29,4

27,0

A17
28,0

15,7

!15,3

ßrG
30,2
33,5

37,l
18,7

28,1

28ra
33,8

33,3

24,8
22,0

29,4
27 rO

25,7

2e,o

l{euE Länder und Berlin-tlst

45 A?7 3St 208 85,6 1,0- 1 886 220 I 650 106 87,5 1,6 24tO 28,2 24,0 ß,2

5 091 3 933 ?7,3 n,5 291 7:t5 zLO 707 72,2 !8,7 L8,7 26,4 18,7 26,4

l) Ergebnisse dEr Kapazltätserh€hrng €inschlisßIich Zu- und Abgänge.-z) Ganz oder teilHeise geöffnet.-3) Anteil m InsgEsant.-q) Ergebnisso dsr Kapazitätserhebum 1981 bzr{. nexlnalss B€ttgnangebot in dsn zuraJckliegenden 13 Monaten (elnschl. lfd. lrbnat},-5) Rschnerischer tlert (Ub€rnachtungsn / iügliche Bettentags) x 100.-5) Rechnerischer l€rt (Ubernehtunggn / angebotene Betten-t.g3) x 100.
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2 BehErbergungss-tätten, Gäst€bettsn und Kapazitätsauslastung
2,2 l,lach Geneindegruppen und Betrisbsarten

Januar 1994 JEn
J€n. 19Sl{

ttl ichgB€triebs
darunt€r

g€öffn€tE 2) Betrieb€

zusalllll€n Antei
3

BEttBn / Schlafgelegenhsitsn

darunt€r
Auslastur€

| 0""
al ler I ame-

s ) I uole-
Inen 6

I

Ver-
änd.
gegen-
über

ang€botene Eettgn /
Schl6fgelBgenhsiten

insos-
san[ 1 )

allsr
s)

der
ame-
bote-
n€n 5

insgs-smt 4)
Ver-
änd,
gPgen-
uDgr
Vor-

zus anmen An-tEil
3)Vor-

J Ehres
npnat

Jahres
nbnat

Bsttsn / Schlaf-
gElegenhsltsn

AnzahI Anzahl

Geneindegruppe

Betriebart

Hotels
GasthtifE

11 979
10 744
5 820I 550

2 688
58

7 657

10 397
10 039
5 069I 0118

34 553

2 t34
25

7 723

I 014

10 296
978

45 427

302

3 540

554

30s

1 430
721

5 091

0€utschland

2r8
0,7-
1,9
o, 1-
0r9

11 009 91
st 881 89
4 584 78
8 04rl

2 189
4165 E92

1 854
25

5 313

853

8 045
915

39 208

44q

3 050

84,2

87 14

8l ,479,3
71,?

8.2rs

75,2
93,2
8q17

20,3

22,9

12,6

16,7
73,8

23,3

?t,0
20,5

72,4

18, 1
73,9

24,0

ß'0
16,3
20,5
25,2
23,7

90,915?
28

187

91

45S
151

1 860

136
24

178

74

413
138

1 650

531
411
520

359

927
526

813

I
sI

754 437
245 S34
13S' 798
27L 379

591 062 91,1
217 571 88,5
70a t22 77,3

85r7

88,3
77 r7
86,5
7216

79,6

76,3
94,7

85,4

23,7 29,9
14,0
15,3

16r3
20,5
ä122!,0

20,3 23,?

5r0
2r8
3r0

73,1
14r0
15,3
2l,0

PBnsionen
Hotsls oarn

HoteIs,
rls
GssthöfE,

38 093 33 298

232 677

1 415 548 1 249 :166

0,7- 1969,5 32
53Er
854

3',2

4r7

lrll- 12,6

0,6 16,75,0 73,8

3,3 23,3

Pgnsionen uslr. zusannen
Erholungs- und FErien-
heim€, Schulumsheim€

FerienzEntrEn
Ferlgnhäuser, -Iohnungsn
HUtten, Jugendhsrb€rgen,

J ugendherbergsähnI . Einr.
Erholungsheim, Fsrien-
zentrgn usH, zusaailren

Sanatorien, Kurkrankenh.

Betrisbe zusannen

Hotels
Gasthäfe
Pgnsionen
Hotels oarnis

Hotels, G6sthöfs,
PEnsion€n usH. zusanrnen

Erholungs- und Fsrien-
heinp, SchulungsheimE

FerisnzEntren
FeriEnhäusEr, +Fhnungen
Hütten, JugendherbergBn,

J ugendherbsrgsähnl. Einr.
Erholungsheims, Ferien-
zEntren usH, zusatten

Sanatorien, Kurkrankenh.

Eetriebe Insggsant

GEneindegruppen
zusaflnen

HotBls
Gasthöfe
PEnsionen
Hotels oarnis

Hotels, Gasthöfe,
Pensionen usH.zusannsn

Erholungs- und Ferien-
heims, SchulungshEim€

FerienzentrEn
Ferienhäuser, +rchnungen
Hiittan. Juoendhsrberosn.

1 ugenäner6ergsähn1. Ein;.
ErholungshEimE, FsriEn-
zEntren uslt. zusanmen

Sanatorien, Kurkranksnh.

B8triebe zusa[ngn

0,1 22,9 30,812,7 21,0 24,90,4 l3)2 18,3
27,0 24,913,2 18,3

7 323 r 092

50 918 43 1111

214

1,5- 16r4

22,4
79,9

28ro

254 ?02

tLA 472

1 230 456

721 087

24 458

185 0S2

30 506

25 778

92 224
L4 420

297 736

16,4

22,4
79,9

28,0

26,3
16,0
20,0

\t 726 8 8r9
1 09!l 1 02E

l12
312

602 401
160 007

1,0 2 777 956

Frühsrss Bundesgebiet

I 632I 035
3 981
7 600

30 2ß

012
3,0-

92
s0
78

25,4
49,8
37 14

6
0
5

23
13
15
27

z0

%
26
14

590 4116 92,6 3,4
201 749 89,1 0,,0
93 609 78,2 0,2-

537 350
226 500
119 685
246 927

156 027
24 547

?29 975

7
8
1
0

5

23
13
15

?
8
1

3
0
0
0

26
15
20
2584,0

8t,s

1 r9-
1,8-
1,6-

2,2
2,3-
0'9
2,8
1 ,0-

25,0

23,6 23,6

?2,\27,3
18,7

272 941 86,2 7,2

1 098 745 89,3 2,0
86,9 1,2-100,0 0,0
7E,6

84, I
78,7
93,6

85,6

88;4
86,2

44,2

34,8

0 r7-
9r4
0r6

25,2
26,5
lq,4

081
ß7
774

324

050
311

105

82,0
99r7
77,5

82,9
81 ,0
95,0

87r5

15,5
22,9
79r5

28,2

2
5
4

32,7
27,3
18,7

15,5

2r9
79,6

28,2

89 634

510 177
145 587

1 886 220

Itleue Länder und BsrIin-(bt

2,3- 72,4

0,1 18,13,0 73,9

1,5 24,0

1 582 I 377705 626751 603

87
88
80

19 434
20 113

0
8
3

100 616 83,1 15
15 822 81,4 59
t4 573 72,2 29
19 670 80,4 30

0
6
1I

19,8
16,7
15,4
21,4

19,3

10,6
5'1
4r0

13,s

8r9
73rl
18,7

?4'2
21,0
23,3
26,9

19,8
16r7
16,11
21,4

19,3

10,6

?4,2
2!,0
23,3
26rg
24,7

20,5
L0'?
72,4

?0,6

18,1
82rg

2614

33
534

335 6021 53179 33

214
23,5
9,1

774 5q,t10s s0,1
4,0
6,S

5
6
5

8 313 3 9411
28 227 I 3116

1s0 521

16 550

17 031

ß 87L
13 215

210 707

8l,E 2!,8
54,3 6,247,4 39,333,1 3,7-

?4,7

20,5
10,7
L2,4

20,6
18, 1
82,9

ßr4

5r1
4'0

239 77,3 1,3 2,5
4r7

32,2

18, 1

13,5

8r9
73,1

78,7

67,6

50,8
91 ,6
72,2

1) Ergebnisse dEr Kapazitätserhebung slnschließlich Zu- und Abgänge.-2) Ganz oder teilv{Eise gEöffnEt.-3) Anteil an Insgesant.-4) Ergebnisse der Kapazitätserhebung 1981 bzH. maximales Bettenangebot in den zurücklisgenden 13 tlonatgn (elnschl. lfd: l,,lonat).-5) Rechnsrischer }.lert (Ubernachtungen / n*igliche Eettentage) x 100.-5) Rechnerischer l.lert (übernachtungen / angebtsn€ Betten-
tags) x 100.

3 933 77 t3 26t5
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2 Beherb€rgungsstätten, Gästgb€tten und Kapazitätsaus lastung
2.3 Nach Gsmslndegruppen

Jsnuar 1994 Jan. -Jrn. lg€l{
Betrleb€ Betten / SchlafgelegBnhelten

daruntEr
durchschnlttl ichs
A.6lEstung

danJnter
gsöffnsts 2) Bstrlebe

zusaüEn Antel

angebotene Betten /
SchlafgElegenhe iten

al lsr
s)

cler
ame-bte-
nen 6

6l ler
5)

cler
ame-
bote-
nen 6

lnsge-
sant 1 )

Ver-
änd.
gsgsn-
obsr
Vor-
JshrBs[Dnat

lnsgB-sart 4)
Ver-
äncl.

Vor-
J ahres
nDnat

zusailnen An-t€il
3)

3

Bettcn / Schllf-
geIeg€nhsltsn

Anzahl t AnzahI x

6enelndegnrpp€

l{lnsr.l- urd tborbäJ€r

Heilkllnrtlsche Kurorts

KneipFftürorte

Hsllbäler zusafiren

Ssebädcr

Luftkurorto

Ertolungsorto

Sonstlgs GeüElnden 7)

&ilnlndegnrppen

zusirrEn

Deutschlond

4 n9 3 55r 82,8 0,4- 222 4?6 197 413 88,7 2,2 {0,3 18,8 40,3 116,8

3 1182 3 36i:l 96,6 3,0- 120 384 113 993 94,7 0,8- 311,7 37,2 34,7 37,2

I 85 I 700 8§t,7 3,1- 79 152 71 182 89,9 0,2- 29,7 33rg 29,7 33rg

9 666 I 61,11 8g,t 1,9- 422 0t2 382 588 90,7 0,9 iE,7 41,5 36,7 {1,5

4 579 2 743 59,9 4,7 175 0!t6 111 971 64,0 2,9 8,9 14,3 8,9 1{,3

5 277 4 73q 89,7 2,2- 190 097 172 852 90,9 0,3 23,3 ß,2 23,3 ß,2

5 03St { S0 82,0 1,0- 220 W 180 558 81,7 0,1- 17,5 22,1 17,5 22,1

25 fi7 22 100 8l ,Z 3,1 1 169 855 1 012 8{4 86,6 5,4 21,? ä,7 2t,7 ß,7

50 9r8 {:' 141 84,7 1,0 2 177 956 1 860 813 85,4 3,3 23,3 28,0 ?3.3 Z8,O

1) Ergobllsse d€r Krplzltätserhehrng clnschllsßlich Zu- und Abgänge.-z) Ganz oder tei]rclse geöffnet.-3) Anteil ei Insoesln|t.-!.) Et!3bnlsse cler KEpEz.ltäts3fü€hrng 1981 bzx. naxlnalss BEttenanÖebot in den zurÜckliessndeä 13 tbnaten (einschl. tfd; ttnat).-5) R3chnerlscher l{ert (ob€rnrchtumen / nügliche EettentaoE) x 100.-6) REchnerischer H€it (übsrnachtuno€n / rnoebtens Bett.n-ta(;e) x f00. -7) Alle Gsielndsn lm-Gebiet iler neuen Ländei und Berltn-Ost sind in I'sonstigö GeneinOeni''äntmiaä;;---
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2 BEherbergungsstätten, GästEbetten und K8pazitätsauslastunq
2.3 NEch GengindEgrupp€n und Betrlebarten

Januar 1994 Jan. -
Jan. 1994

durctEchnittlichs
Ausl6tung

Eetrisb€ Bett€n / Schlafgslegenheiten
daruntgr

geöffnste 2) Betrisb€

Vsr-
änd.

zusailn€n AntEi I
3)

Vor-

angebotEns Bsttsn /
SchlafgelegEnhsltsn lo"' I I

trl#:;,l",tr 
I

darunter

der
al ams-

bote-insgs-
sant 1 )

insge-
samt 4)

VEr-
änd. nen 6)

zusamnen 99sEn-uoer
Vor-
J ahres
nEn6t

An-teil
3)

J ahrss
nDnat

Bsttsn / Schlof-
gelegenhsiten

AnzahI Anzehl

Gglnslndegnrpp€

BstriEbs€rt

Hlneral- urd lborbäler

Hsllk I lm€tischs fürorte

Knslpkurorte

Hsilbädsr zt.Erailien

ssebäJsr

Luftkurorts

Erholung§ort3

Sonstigs Gensinden

Gem€indsgruppen
Insggsamt

FrühEr€s Bundesgebiet

4 ru 3 551 82,8 0,4- 222 S7B 197 413 88,7 2,2 ,{0,3 1ß,8 110,3 {6,8

3 ß2 3 353 96,6 3,0- 120 384 113 9Sl 91t,7 0,8- 34,7 37,2 34,7 31,2

1 895 1 700 89,7 3,t- 79 152 71 182 89,9 0,2- 29,7 !I3rg 8,7 33,8

9 656 I 614 89,1 1,9- 422 O12 382 588 90,7 0,9 36,7 41,5 36,7 111,5

4 579 2 743 59,9 4,7 175 036 111 971 84,0 ?,9 8,9 14,3 8,9 111,3

5 277 q ß4 89,7 2,2- 190 097 172 852 90,9 0,3 23,3 ß,2 ß,3 6,2

6 039 4 950 82,0 1,0- 220 955 180 558 81,7 0,1- 17,5 22,t 17,5 22,1

20 266 18 167 89,6 0,9- 878 119 802 137 91,3 2,6 22,6 25,5 22,8 25,5

45 827 39 208 85,5 1,0- 7 886 220 1 650 106 87,5 1,6 24,0 28,2 24,0 ß,2

1) ErgebfllssE dsr KapazitätserhEhJng sinschlleßlich 2u- und Abgängs.-2) Ganz oder teilHels8 geöffnet.-3) Anteil ai Insqesait.-4) Ergebnisss der Kapazitätserhebuna 1981 bzH. maxinales BettEnangsbt in den zurucklieoendei 13 ibnaten (einschl, lfd; ttnat).-5) Rechnsrischsr r€rt (Ubernachtungen / ltÜglich€ Bettentage) x 100.-6) Rechnsrischer Heit (übsrnachtungen / angebotene Bsttsn-tage) x 100.
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Fr{heres Bundesoebist
2 Bsherbsrgungsstätten, Oästsbettsn urd kopazltätsauslastung

2.4 ilrch fuipind€grupfn und B€trlsbartsn

Januar 1S){ Jan. -
Jan. 1994

&ünindsgruppe

Eetrlebs!rt

Bstrlsbo Bettsn / Schl8fgelsgenh€lten

darunter
durchschnlttllchs
Auslatung

drruntsr
gsöffnsts 2) Betrlsbe

zusamen Antsll
3)

amebotEne Bsttsn /
Schlafgslsg€nhsiten

an-lteil I,,1

V€r--
änd.

Vor-
J ahrcs
nDnat

6ller
s)

I 0""
lsr=
1"""'

rller
s)

der
cnge-bte-
n€n 6

lnsgo-
sanrt I )

Ver-
änd.
geg€n-
obcr
Vor-
J ehrEs
lDnat

lnsge-
samt ll)

zuliain€n

Bctten / Schhf-
gelogsnhelten

Anzahl T Anzrhl

l,Umrrl- und iborbtd.r
ttotcls
0sthöfo

Hollkl,lmrtlsch€ Kurortg

tlotels

Sanatorlen, K,urtrankenh.

&trleb€ zusailnen

Kmlppkurorto

Srmtorien, Kurtrrnkgnh.

htrlSbo zusatrnen

733 8§1,9ß7 87,1
6110 6!1,0nP 78,2

2 tß2 78,8

ll8 91,53 loo,o{51 911,0

815
34u
sP8
02s

3 110

129
3

480

!€
651
528

4N

8llr6
s12,9
§13,6

fl2rB

10,8-
0'8-
3r6
0,4-

2{l 063

107 558

3 1l!ll

30 801
84 117

222 476

71 311

11 7lß

20d

45 620

5 614
a 473

3 864

2 858

27 769
79 881

197 {13

8i1,3

90,2sro
88,7

s;8
212

3'5-
2r5-
317

10,2-
012-
3rt
212

r4;s
18,11

27,7
17,6
18,4

73,2

20)5
75,5
40,3

27,4
15,6
18r 0
18,8

ß'O
iF,1
lSr l
19,5

16,3

23.3
8L,2
1ßr8

!ß
606
419{

3 551

1 059

2 316

6-
8-l-
0-

0,
3,
1,
0,

l,

47 478 91,2
6 {{t7 86,{l

16 677 69,5
19 161 79,6

89 763 83,5
7 591 811,3
1 072 97,5

16 1118 94,2

52 0111
7 {80

23 SEll

2
7
6

9240- t2411
II
0

24,2
L2,7
11,6
111,5

27,4
15,6
l8r0

18, {
f8,g
23.0

27,7 35,117,6 l8,l18,{ 19,5

t3,2 16,3
20,5 23,375,5 81,2
40,3 {8,8

Pen§lonon|btels olrnlsttct.Is, O6ttrüfs,
Pgnslonen usH. zr/sdtttEn

Ernolums- und F€rlen-hclm, Schulungshelm
Fsrlenzentron
F3rlsnhäl§ir, +ohnungsn
Hotten. Iosrdherbemsn.

J ugsndhsrEsrgsähnl. Eln;.
EriolungEhelm, Ferleft-
zent!3n lJsx. zusailBn

Sanatorlen, Kurkrlnkenh.

Bstrl3b€ zusülrrBn

5,6- St 1250,0 I 09§l1,3 17 lß

G!sthöfe
Penslongn
tlctels oarnl8tbtsls, C6tfüfe,

Penslongn usx.zlsarmn
Ertnlungs- urd Fsrlen-h3!8, schulung§helrp
Ferlenzentren
Ferlsnhäuser, iohnunoen
Huttsn, .loendherborgen,
Jq.ndmrturgsähnl. Einr.

Ernolungshatne, Ferlen-
zentrgn usar. zusailBn

503 ß2 s5,82$ na 95,5517 4s? fi,?
0,8-
3,1-

30 851
7 t7l

11 1F5
18 318

911,5
95r0
94,3
95,5

94,8

92,8
95, ä

37,9
22,7
31,6
27 )7

32,4
40,6

92,)

34,92l,l
29,4
25'3
30,2
§rZ
31, i

32 423
7 54Sl

12 r59
19 180

27,3
13,0
15,4
1l,9

22 399 92
4 879 87
7 921 85
5 577 86

24 234
5 572I 312
64/l2

I
0
3
4

37,9
22,7
31,6
27 )7
32,4

34,9
21,7
29,4
26,3

3012

36,2

31, i

2
7
5-
7-

164

732

175

74i

I 088

2{rJz

424
ß7
40s
306

81
A4

97,5

S,1l
93,7

98,ö

96,8
98,7

96,6

{;s-
5,5-
4,1-

0 '5-lr4
3,0-

67 505

10 903

13 556

2,4-
o14

1,3-
0,5-
1,01

24,2

34,7
19,11

10,7

20,9

n,2
17r6

8r6
19,0
57,5

ß17

110,5

32,)

2412

34,7
19,11

10,7
22,2
72,4

33,8

I 004
7A

972
75

3 tß2 3 363

39 172 36 679 93,6 0,4- 30,9 33,5 30,9 Slr5
9 S01 I709 98,1 2,1 82,6 81115 82)E 84,5

120:€4 113 993 94,7 0,8- 34,7 37,2 34,7 37,2

2
6I
5

3'3
0 17-

6 27,3 30,68 13,0 15185 15,4 18,5I l1,g 13,9

ttotsls
G6trüfe
Perr3lonenlbtals olrnls

Hotsls, O6thöfc,
Pgnsloncn usx.zusanrßn

ErtElunos- und Forlen-
helm, Schulungsh€fiE

F€rlonhäusor, -iohnumgn
Hutten. &ocndhertem€n.

J u$ndmrSergsrhnl. Eln;.
Erflolum§h€lm, Fsrl€n-
zentrSn usx. zusailrBn

1 395 L 250 89,6 217-

5,5-
4,5-
5,9-

89,4
8,|,5
91,8
80,8

390
230

92,0 2,489,5 3,0-87,8 613-88,9 4,6-

85,2
92)5

40 776

4 744
7 776

3 t2l

,11,9-
2,5-
0,3 20,9

7)6- 8,22r7- 17.6

7,1- 8,6

30
l5
18
13

!,59
27t

6St
2:§

!F 32 82,1

374tß 8€t,8 4,8- 17 951 15 6111 87,1 3,3- 19,0 22,290,5 t,7- 15 581 14 765 911,8 t,7 67,5 7?,4
3!E
11{

I 8!E 1 700 89,7 3,1- 79 152 71 182 8§,,9 0,2- 29,? *1,8

1) Ergsbnisse cler Krpazltätssrhebum einschlleßIich Zu- und Abgäng€.-z) Ganz odsr tsilr{€iss geöffnet.-3) Anteil qtr Insges.art.-
{) Eröehrlsse d3r KaiLzltätserhehrrü lSl Ex. nrxlnrlgs Bsttsnamebot in den zurü,ckllEgerden 13 l.bnaten (sinschl. lfd. tbnrt).-
5) Reöhmrlschor lSrt (iib3rflschtumön / ltüollche &ttentag€) x 100.-€) Rechnerischer 1.5it (Ubsrnrchturuen / angcbtene Bettsn-
treo) x 100.
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Fruhsres Bundesgebiet
2 Beherbergungsstätten, Gästeb€ttsn und Kapazitätsauslastung

2.4 Nach Geneindegrupp€n und BetrlEbsarten

Januar 1994 Jan. -J€n. 19§to

Betriebs Bettsn / SchlafgelEgenhsiten ttliche
Auslastung

daruntsr
gEöffnEte 2) Betriebe

VEr-
änd.

zusaml€n g9gen-
ub€r
Vor-

angebotsne Bsttsn /
SchlafgslegsnhEitEn

d6runter

insge-smt 1)
insge-
samt ll)

sIIsr
s)

der
Snge-
bote-
nen 6)

8l ler
s)

der
eme-
bole-
nsn 6

AntslI
3)

zus60Insn An-teil
3)

Ver-
änd.
gPgsn-
uo€r
Vor-
J ahres
npnat

J6hres
npnat

Bsttsn / Schlaf-
gelsgsnhsltsn

6emeindsgrupp€

Betrisbsart

AnzahI Anzahl

Heilbäder zusarren
Hotels
Gasthöfe
Pgnsiongn
HotBls oarnis

Hotels, Gasthöfe,
Penslonen us]{.zutaftßn

ErlrclumE- und Ferlen-
hsln€, Schulungsheim€

F€rienzentren
Ferlenhäuser, i$hnungen
Hiltten. .IJoBndhsrbemen.

J ugenöner6ergsähnl, Eini.
Erholumshsine, Ferien-
zentren usH. zusaüEn

Sanatorlsn, Kurkr8nksnh.

EstrlsbE zusairn€n

Sesbälsr
ttotBls
GasthöfB
PEnsionEn
Hotels oarnis

Hotsls, Gssthöfs,
Penslon€n usr{. zusennen

Erholungs- und FeriEn-
hslm€, Schulumshelme

Fsrienzentren
Ferignhäuser, jshnungen
Hutten, Jugendhsrb€rgen,

J ugenclhsrb€rgsannI. t 1nr.
ErholungsheinB, Farien-
zgntren ust{. zusarTrnen

SanatoriEn, Kurkrankenh.

Betrleb€ zusanrnen

Luftkurorte
Hotels
G6sthöfe
Pensiongn
Hotels oarnis

Hotels , GasthöfE,
Psnsiongn usv{.zusami€n

Erholung§- und FErien-
hsirr€, Schulungshein€

2 029 1 913 94,3730 683 93,6

I 668 8 514 89,1 422 0L2 :t82 588

1 605 32810 90
1 1t§)1 802u2 A7

742
894
854
4L7

1

1
2

I
6
4
4

o12
312-
3,8-
3'5-

100 528
18 497
36 063
1rt 056

108 758
20 581
45 465
{st 685

92,4
99,979,3
86,7

88,3

88,1

94,ä

15's
!7,l
18,7

31,3
lq,9
22rB
22,O

26r5

37,6
,5rä

6;8
10,8

20,1
21,2
5r6
212

9'8
66r4
lE,3

25,3
111,6
20,2
23)O

21.9

35,3
27,8
27,0
16,9

27,5
74r4
26,2

31,3
18,52tE
22,0

28, 28
15
17
l8

2r0
0,3-
2,1-
0r0

I
o
I
7

6 S07

385

1 {8i

6 018

351

I 41ä

87,7

91,2
95,i

2,6-
4,1-
0, i-

224 ß
ß §t7
46 10ä

a', 924
109 s§t§l

198 144

23 338

43 4sö

0'6
7 17-
orä

22,7

31,6
23,ö

26,5

37rB

%ri

2r7
31 rG

23,Ö

1, 4-
214

1,9-

80 089
104 355

91,I
%12

90,7

27,8
80,3
lll r5

0,9- 24,82,8 75,0

0,9 36,7

24,8
75,0

§r7

27,8
80,3

'{1rs

287
802§

885

1 1187

220
627ß

27

3 039
53

4 579

802

721
6

7 747

L2

1 8S2
49

2 743

53,9
57,?

62,3
92,5

59,9

88,9

88,9

92,5
87,8

91,8
98, 1

89,7

19 695

47 293

2A ln

4 1ßS

118 183I 580

175 036

33 ?A2

74 744

10 086

23 298

11 521
r0 a32
1t9 798

1 996

74 t47
8 526

111 971

80,2
71,8
40,4
51,2
61,9

44,L
100,0
64,9
44,5

62,7
89,0

64,0

3r5
41 ,0
10,0
0r5

4'8
5' 1-

13,0
1,8

12,8

2'4
o14

2,9

1r0

6r0
56,1
8r9

3'0
6'5

1r0

6r0
55, I
8r9

274
54
99

431

5r8
8ro

15,1
0,2-

75r0
67,5Qrlßr7

,4
,4
,0

18 179 1{ 58,q
2 623 I 8836736 27ß

11 ,4
612
218
3r4

14,6 11,4 14,69,1 6.2 I,l7,1 2,9 7,!
6;8

10r8

s61I 02S
753

1 159

3 902

284
4

854

180

I 322
53

5 277

3'6
5r0

9rl
4'2
413

4r7

0'1
1r9

20;2
Z3r0

27.9

20)O

19,0

25,0

14,4

5r5

100,0 20,0 10 83262,7 4,L 76 773

8,1 20,7 8,119,9 2!,2 19,9316 516 3,6
2'2
9r8

68r11

14r3

44,4

a1a
920
640I 030

3 1168

4,8-
4,3-
3,2-

91
8g
85

1
2
,o- 49 708 45
,9- 24 361 2l

13

1181
6S2
344

91,5
89,0
84,215 851

20 993 18 1178 88,0
98 995 89,3110 913

22,5
12,6
lQ,Q

ß13
1{,6

56 51F 92,8 1,5 25,0 27,5 %,0
7 308 98,2 11,7 70,1 74,4 70,1

L72 852 S0,g 0,3 23,3 21;,2 23,3

0,4- 22,5o,g- 12,63r4- 16r52,2- 20,0

1,3- 19,0

262 92,3 0,8- 20 574 19 260 93,6 2,9 32,0 35,3 32)04 100,0 0,0 3 243 3 243 100,0 0,0 21,8 27,8 27,8FerienzentrEn
Fgrienhäuser, -IohnungEn
Htltten, .I8€ndherbergen,
Jugendhsrbsrgsähnl. E1nr.

Erholungsheim, FsriBn-
zgntren us)a. zusampn

790

158

7 274
52

4 134

31 436 93,1

12 510 89,2
0r8

1r3

25,0

14r4

27,0

16,9

Sanatori€n, Kurkrankgnh.

B€triebe zultamnen

0,2 71 74313,0 7 441

2,2- 190 097

1) Ergsbnisss dsr K€pazitätserhebung sinschließlich Zu- und Abgänge.-2) Ganz oder teilneise geöffnet.-3) Anteil ü lrcgEsait.-
4) Erqebnisse der Kapazitätserhebung 1981 bzx. maxinales Bsttsnangebot in den zurückliegenden 13 l,lonatsn (einschl. ]fd. ltnat).-
5) Reöhnsrischsr l{ert (Ubernachtungan / n*jglichs Bettentage) x 100,-6) Rechnerischer }.lert (übernachtung€n / angebotsns Betten-
tage) x 100.
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Fr0heres Bundesoebiet
2 Bsherb€rgurqsstätten, Oästsbstten und Rapazitätsausla!;tung2.{ Nach Gffi€indsgrupp€n und BetrigBarten

Januar 1994 Jan
Jan. räo

ErEs-bte-
6)

Betrlebs
daruntcr

geöffnets 2) Betrisbs

Ver-
änd.

zusafln€n

B€ttEn / SchlafgelegenhEitsn

dEruntsr
Auslastung

der
angebotene Betten /
Schlafgslegsnhsiten

'ttl
dcr

al ame-
bole-
nsn 6

aIIsr
5)insgE-

sant 1 )
insgg-
sant 4)

Vsr-
änd.
g9gen-
uDer
Vor-
J ahres
npnat

n8n
Antell

3)
zusailien An-tell

3)Vor-
J ahrelt
innat

Bctton / Schlsf-
golsgsnheltsn

AnzahI Anzahl

oelnsirdegrume

Bstrlebsart

P€nslonen
llotels oemls

Hot€Is, Oasthöfe

Erholungs- urd Ferlen-
halr3, Schulumsheine

Ferlsnzentren
Ferlonhäuser, -iohnunoBn
Hutten. &oendheröeroan.

J ugsndhsr6ergsähnI. Elni.
Erfiolumshelm, Ferlsn-

ErtElungsorts
Hotels
0Gttüfs

zentrcn usvr. zusarnan
S€nrtorisn, Kur*ranksnh.

Bstrlebe zlJsaülen

Sonstigs GsrElndsn

tlctils
G6thöle

16 940 12 96€ 76,6 0,1
18 925 14 505 76,6 1,7

130 286

11,4
l4r 0
72rz

13;s
lgr0
l8r3

I 068I 683ßl
s51

4ß7
3%

o
1 0{4t

154

I 5:B
lNl

5 0:E

s{7I 47S
562
735

3 723

283o
7E,2

t!€
L LA2

4F

4 SEo

88,8
87 rg
74,2
77 rg
83,5

86,8
100,0
72r0

89,6
7?,t
91r8
82,0

0,8-
3,5-
1,9-
3r0-
2,6-
2r4-

l0r0-
716

o17

4ro
213

1,0-

54 268
40 153

?4 07?
5 109

413 733

tt 272

44 ,ß3
34 951

106 888

20 1150
5 062

31 88Sl

I 9§18

57 39!)
6 271

82,0

811,9
99,1'72,9

ßt7
80,1
96,8

15,2

13,8

28,z

2212

26,8

f1,Ö

20,2
78,3

22,6

20,9
13,5
19,0
16,3

17,6

32,0
12,3
23,0

14,5

7612
11, {l
111r 0
1212

13,8

A12
L212
16r7

12r5

24,3
111,5
14.7
25r7

2212

26,8

r1,ö

20,9

17,6

32rO

0,5-
0r1
Lr7-
1r1

0,5-

81,9
97,9

0 17-
I '3-

t2;2
16,7

t2;s
7Jr0

94,4

811 191
6 {79

1118 156L2ß

26,2
16,6
18,5
28r9

24,6
31,1

15,ö

72,5 l4rs
0,3 18,6 23,6 18,6 23,82,4 7?,7 8217 7?,7 82)7

220 St58 180 558 81,7 0,1- 17,5 22,1 17,5 22,1

2 373
s3

20 28 18 167

385 390 94,8 4,8 24,3
L24 728 89,9 0,2 14,5
28 M 82,3 2,9 L4,?

126 816 92)t 2,t 25,?

3r3
0,7-
2,41

1,3-
2,4
2r8

66 420 92,7

61 512 89,5

2t 5?i 72,ö

124 856 84,
11 851 94,Srnatorisn, Kurtranksnh.

Bstrieba zusailEn

Gsielndegruppen
zusaüBn

tbtels
6asthöfs
Perrslonenlbtels olmis

Hotels, Gsthöfe,
Pensionen usH.zusüm€n

Erfiolungs- urd FerlEn-
heine, Schulungsheinß

Fsrienzsntran
Firlgnhäuser, +ohnunggn
H0ttan, J,Eendherbsrgsn,

J ugendh€rfu rosähnl. Elnr.
Erfiolung6hslrB, Fsrlsn-
z€ntrlBn usn. zusailtnn

Sanatorlon, Kurkrankenh.

Betrlsbs Insgesaü

5 SB4
5 Tl2I l*l
32s2

76 237

831

6d

1 8114
86

632
035
981
600

5 341
6 :ts:t
1 1170
3 6:E

17 800

9r9

ssä

90,9
80,9
90rs

406 437
LsA 742
34 6!Bß7 An

0'4
2,9-
0'9
0r1

0r2
3,0-
1,9-
1,8-
I rb-

26.2
16rG
18rs
ß19

Pcnslonen
Hotels orrflis

Hotels, Gastlüfe,
Pgns longn lsl{. zusaitEn

Ertrolum6- urd F€rlen-
heirE, Schulungshslm

Ferlenzentr€n
Ferlsnhäussr, -gohnumsntltltten. Joendhsrtsroen.

J r.{endlrer6ergsähnl. Etni.
Elrlo.tumsnelJlle, Ferlen-
zcntran lI;L. zusailrn

91,2
90,'0

63,ä

0'8-
0r6-
1, 1i

7t7 475

88 760

2s mÖ

2q16

31, I
16,ö

77,7
92rs
89,5

1r1l-
0r0
0r9-

24,8ff',8
25r5

20,2
?8,3

22,6

;I 24,8
83,8

25r5878 119 802 137 91,3

10 s,7
10 039
5 069I 048

34 553 30 2{ts

10 295
§t78

I 0{E
915

92,6
s0;0
78,5
84,0

87,5

86,9
100,0
74,8

8ll,I
78,1
93,6

85,6

178

74

413
138

I 550

L74

328

050
311

106

77 rs
82 rg
81,0
95,0

87rS

20,5

25,2
26,5
14,4

12,4

18, 1
73,9

24,0

II
3
7

1 854ß
5 313

28,3
16,0
20,0
2sro
23,8

32rl
27,3
18D7

590 418 92,6
201 7119 89,1
93 609 78,2

212 941 88,2

098 745 89,3
136 081 82,0
24 ß7 99,7

537 :t50
226 500
119 6852ß 921

0,2- 151,2 27

28,3
16,0
20,0
25,0
23,6

32.1
27,g
L8,?

15r5

22,9
79,6

ß12

3,4 230,9 19
,7
,8
,1
,0

2317
19,8
15, 1
2l,o
20,5

?512
26,5
lE,4
12,4 15,5

18, t 22,973,9 79,6

2410 ?3r2

2 134
25

7 123

1,2-
0r0
212

2,3-
0r9
2rg

1r 0-

2r0

0t7-
9r4
0'6
2,3-
0rl
3r0

1r6

1 230 455 1

166 027
24 5,412ß 975

89 634

510 177
1115 587

t 846 220

1 014 853

cs 827 ltst 208

1) Ergsbntsss der Kapazltätserhebung BlnschlleßIich Zu- urd Abgäme.-2) Ganz oder teillreise geöffn€t.-3) Anteil ai InsgBsant.-
4) Ergebnlsse d€r Krpazitätserheb.Jng 1S181 bzh. nsxinales Bett€aangebt ln den zurü,cklisgenden 13 lbnrten (einschl. lfd: ibnat).-5) Reöhnerlscher l.brt (obernachturqön / ltÜgliche Bsttentage) x 1oö.€) Rechnerischsr t,b;t (ob€rnrchtungen / angebotene Betten-tee) x 100.
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2
Deutschland

BehBrbergungsstättEn, 6ästebettsn
2. 5 l,lach GemeindegrößEnklassEn

und Kapazitätsauslastung
und Eetriebsarten

Januar 1994

Eetriebe Betten / Schlafgslegenheiten
Auslastung

darunt€r
geöffnEte 2) Betriebe

zu:toilren

angebtene Betten /
Schlafgelegsnheitsn

darunter

d€r
ame-bts-

6)

dsr
I ver-
I ana.

AnteiI I g€gen-
3)lüber

I vor-
I J anres
I nonat

insgE-
samt 4)

Ver-
änd.
gegen-
Uber
Vor-
J ahres
nionat

allEr
5)

oller
s)

ang€-
bote-insge-

saint 1 ) ngn nen 6)
zusailnen An-teil

3)
Eetten /
gEleg€nhs

Schl6f-
ltsn

AnzahI T AnzahI T

Gemsinden mit ...
bis unter ... Eint€hnsrn

Bstrisbsart

unter 2 000

Hotels
Gasthöfs
PsnsionEn
Hotels garnis

Hotels, Gasthöfs,
Pensiongn usH.zusadngn

Erholungs- und FErien-
hsi.me, Schulungsheine

FBrlenzEntrEn
FEriEnhäussr, -shnungEnHutten, Jug8ndhEt'bergen,

J uggndherbergsähnl. Einr.
Erholungsh€lne, Fsrien-
zentrgn usH. zusarnen

Sanatorlsn, Kurkrenkenh.

Bstrigbe zusamnen

I 649
1 859
7 232
1 200

5 940

654
29

2 424

2ß
3 355

85

1 711
2 527
7 242
1 947

7 527

573
13

2 037

253

2 865
204

10 497

1 520
2 264

988I 594

6 366

43s
10

1 518

1S6

2 159
L92

I 777

1 888
2 2t2
1 305
1 9116

7 351

550
10

1 894

244

2 698
215

2 235
202

10 265 8 739

1 4!t1
7 627

s07
868

612

67 r7
69,0
59,8
77 rq
42,7
94,1

1r0
12,7

4,0

3'0
5'3
0r6

0,5-

54r 4
82,9
59,4
70,6

54,6
90 12

73rs

21.5
34,3
15,8

16, I
19,9
77 rL
20,2

71,2

12,6
63, 1

14,5

17r6
13,3
16,8
77,7

15,4

2lr5
34,3
15,8

16r 1

19,9
77 rL
20,2

,8
,6
,5

86
87
73
72

88
89
79

I
5
o
3

4r5
8r5
1r6

214
4r3

0,?

63 347 84,1
35 035 85,8
19 034 69,7
17 189 70,3

134 506 80,1

75 351
40 836
27 377
24 ß5

157 969

712
8,2
6r5
7r0

14,4llt? 17,6
13,3
16,8
77 r7

111,11lt,?
11 ,4
12,3

11r 4
12,3

7,3 72,8 16,4 72,84 833 81,4 5,2

443
20

1 450

192

2 105
80

42 ßl
14 3511
70 021

27
l1
41

13

94
10

239

330
895
563

577

355
563

534

54 426

13 556

103 679
24 935

76 234

770 ß2
31 606

332 U9

5r3
8t4
0'2-
1 r8-
1,9

11 ,4
5r3

13,4
28,4
9'3

17,2

L216
63, 1

19'5

13r4
28,4
9r3

14,3
15,3

16r3

16,4

14,3

9 380 7 018 7q,8

81,9

85,7
75,9
76,9
74,5

80,7
75,3
94, 1

83, 0

19 234

1416 070
11 715

325 755

70 195

77 795

i34 054
26 341

30 684
42 375

226 444

112 698I 838
66 645

79 727

85,8
89,0
77 16
7917

84,9

77 r5
76,7
77,3
95,7

82,3
80,1
98,0

83,7

1;8

2r7-
16;4

14,3

20,0
13,3
15,8
14,6

15,9

22,7
t2,s
13rg

72,0

18,2
73r4

27rq

2l'02

19, 1

19,6

19,8

27,2

19, 1

2000- s000
Hotsls
6asthöfe

SanatoriEn, KurkrankEnh.

Betriebe zusarnen

Psnsi.onsn
Hotsls garnis

HotEls, Gasthöfs,
Pensiongn usH.zusailnen

Erholungs- und Ferien-
heinE, Schulungsheims

Ferienzentrgn
Ferignhäuser, -IohnungenHütten. JuoendhBrberoen.

1 ugenäner6ergsähn1. Eini.
Erholungsheinre' Ferign-
zentrgn ushr. zusadnen

5rl
1 '9-0'4-
1 '5-
0r0

3'5-
s2,g
4'5
0,5-

91 210 79 155
59 730 53 152
28 914 22 432

19,9
1214

23,9
14r4
19r0

s,4
2,4

19,9 2g,g12,4 14,4114,3 19,015,3 19,6

16,3 19,8

2\,5 29,778,2 19,9

38 581

2r8 435

30 738

185 478

1r5
0,4-
2tB

38 686 28 835 74,5 7,4-
7 379 6 761 91,6 13,0

27,5 29,718,2 19,9

378 830 314 092 82,9 2,8 20,7 ß,7 20,7 25,7

0,9 77,
11, 1 72,

7
7

23,2 77,7 23,278,9 72,7 78,9

16,9

22,7

5 000 - 10 000

Hotels
Gasthöfe
Pensionen
Hotels oarnls

Hotels, Gasthöfe,
Pgnsionen usH. zusdTn€n

Erholungs- und Ferien-
hsinE, Schulungsheime

Ferienzentren
Ferienhäuser, -r.Ehnungen
HUttsn, Jugendherbergsn,

J ugendherbergsähnI. Einr.
Erholungshsin€, FErien-
zentran usH. zusailr8n

Sanatorien, Kurkrankenh.

Betriebs zusanrngn

t03 ?07
50 218

7
8
4
2

2r8
714
1 ,0-7'6

190 341 84,0 2,4

32 207 75,4 0,1I 044 97,0 27,5
53 997 81,0 2,4

24,1
15,6
2L,l
18,3

20,7
31 rB
14,9
77 rz
15, 1

20,9
78rz

26,2

24,t
15,6
2L,l
18,3

20,7
31 r8
14,9
17 12

15r l
20,9
7812

26,2

772 90,7985 89,7012 77,5589 47,7

0
3
8
b

5
0-
2-
0

2,
1,
2,
2,

20,
13,
15,
7q,

L2
13

88 434 85
44 070 87
23 43? 76
34 400 81

6 298

1180
10

1 544

205

85,7
87,3

100,0
81 r5
84,0

83,0
93,5
85, I

0'5
0 r'11

11,1
6r6
0r5

416
5,2

1r6

3,0

314
6r7
3,4

72r0

76,2
73r4

27,4

4
s

L37 902
32 915

397 301

1) Ergebnisse der Kapazitätserhebung einschließlich Zu- und Abgänge.-2) Ganz odsr teilHeise geöffnet,-3) Anteil an Insgesamt,-
4) Erqebnisse der Kapazitätssrhebung 1981 ba{. maximales Bettenangebot in den zurückliegenden 13 l'lonaten (einschl. lfd. I"bnat).-5i Reöhnerischer tlerl (übernachtungän / nxigliche Bettentage) x 10ö.-6) Rechnerischer l,{eit (Übernachtungen / angebotens Bettsn-
tage) x 100,
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Deutschlard
2 Beherbergungsstättgn, GästebsttEn und Kapazitätsauslastung

2.5 Nach GenBlndEgrtißenklassen und Bstrleb6arten

Januar 1994 Jan. -Jan. 1994

Betriebe

daruntsr
geöffnEte 2) Betriebe

zusailn€n AnteiI
3)

J ahres
rpnat

Betten / SchlafgelEgenheiten

daruntsr
ttlichE

Auslastung
GemeindEn mlt ...

bis unter ... Einlshngrn

Bstriebsart

angebotEnE Betten /
Schlafgelegenhslten lo"" I I 0""

allerlanoe- laller I anoe-s)lbole-l sllro[e-
l*" ''l I 

nen 6)
insge-
samt I )

VEr-
änd.
999en-uoer
Vor*

insge-
sant 4)

Ver-
änd.

nlon6t
Betten / Schlaf-
gelegenhsltEn

zusailn€n An-teil
3) Vor-

J ahres

Anzahl I AnzahI I

10 000 - 20 000

HotEls
Gasthöfe
Penslonen

Senatorlgn, KurkrEnkEnh.

BEtrlebE zusamrEn

20 000 - 50 000

Hotels
Gastfüf€
PEnslonen

und Fsrl€n-

HUttEn

usn. zusafiln€n
SanatorlEn, Kurkrankenh.

Betrlebe zusann€n

50 000 - 100 000

Hotels
Gasthöfe
Psnsiongn

8
4
7
3

27,1
14r2
14,9

14,2
111,9

317
2,60rl
1,5-
2,3
3r4

2,ä-

18rg

18,7

29rL

14, ö

18, S

18,7

29,1

14,Ö

tlotels oarnls
Hotels, GasthöfE,
Pensionen usH.zusaTn|en

Erholungs- und FeriEn-
helne, Schulungshelme

Ferlenzantrgn
Ferlgnhäuser, {shnurEen
HUttEn, .XJgendheröergen,

J ugendhgrüergsähnl. Elnr.
Erholungsheims, FEriEn-
zentren usx. zusarrn€n

2
1
1
1

III
24
l6
19

173
774
050
195

9S 333 90
35 134 88
19 444 78
24 038 83

006
607
828
007

18
95 444 93
25 581 91
11 3811 82
24 747 89

101 984
28 910
13 7611
27 800

2
1

1

92,3 0r5
2,0-
0,4-
3,7-
7,2-
0r8
3i-

109 352
39 726
24 707
28 853

202 638

29 698

31 s3ö

172 458

23 042
LL 725

16 063

5 954
5 820

7 990

19 754
6 370

109 977

21,1 24rL
16,8
19,9
2312

2217

90,4
78,9
84,3

L U!,L
333

I 183
318

83,3 3,3- A2 572 57 532 81,8 0,9-!15,5 1,0 51 984 49 611 95,4 3,9
19, 1
75,8

27,6

24,0
16,6
18, 1
20,4

23,9
81,3

19, I
75r8

2?,67 Sl50 6 91§ 87,4 1,4- 337 194 295 092 87,5 1,8

1 S70 1 858 94,3
L 3t2 I 213 92,5574 497 86,5

2,9
3,0-
4r4
0r0

0r8
2'3-
2,1-
0ro
1,6-
213

0r6

91,7
87,2
63,4
86,4

514

3r5-
13,0-
4,9-

24,0
16,6
18,1
20,4
21,7

28,1
72,3

L012

6 196

:l!,1

8d

5 41t8

356

646

87,9

91,0
80,ä

177 g,qst

26 741

24 4sä

87,8

90r0

76,i

23)2

22,1

33,9
19,ä

32,6

26

33,9
lgrä

23,9
81,3

32,6

26,3
18,8
22,8
23,q

24,3

34,3
19,8

L2ra

24.2
80rB

30.7

24,4

32,6
9r7

16,9

25
19
22
25

7rL
0r3lro
7r0

6I
7
0

2
0
2
sl

,3
,8
,8
,4tlotels oarnis

HotEIs, GEsthöfE,
PensionEn uslr. zusarrtlen

st16

4 772

244
32t
193

798
204

5 774

851
ß4
2tL
442

1 958

a2
153

76

311
37

2 316

8r0 88;4

4 378 91,7

170

90,5
73,2

88,1

83,0
87,3
90,45 218

799
438
153
391

1 781

88;s

90,5

65

222
34

2 037

27,7

28,L
12,3

70,2

22,8
lT rg
15,7
2L,5
2lr5
26,4
6r8

73rz

15, 4
76,0

23,5

22
23

24,3
34,3
19,8
12,3

2572§

662
178

85,8
7l 14
91 ,9
88,0

1r3

1r8

1,5-
5,5-
2,9-
0'8

158 156

20 130
7 431

13 882

76 116

5 031
4 166

5 58S

15 786
5 873

97 775

3'g
8r8

20,L
512

5r5

1 1,3-
8r2
0r7

I ,8-0,9-
3r9

50 870 41 443 81,5 5,8- 18,8 ?4,2 18,8
27 L02 25 417 33,8 0,4 74,0 80,8 ?4,0

250 430 225 018 89,9 2,6 26,8 30,7 28,8

llotels Öarnis
Hotsls , Gasthöfe,

Sanatorien, Kurkrankgnh.

Betrisbe zusailEn

71 86,6 9,0-85 55,6 5,6-

90,8

84,5
7l,6
82,5
79rg
92)2

88rg

2E,4

32,6
917

16,9

2 22)8 25,27 77,3 19,73 15,7 22,34 2L,5 25,4
21,5

26,6
6r8

L3)2

0,{
2,6
8,5

93,9
9q,4
72rs

48 857 93s 104 91q 343 76
73 872 87

52 432
10 001
5 703

15 707

83 843Pgnsiongn usH.zusadngn
Erholungs- urd FEriEn-
helms, Schulungsheime

Ferienhäuser, Jrghnumen
Haltten, &gsndherbergen,
JugendhErbcrgsähnl. Einr.

Erfiolungshslms, Ferisn-
zentrsn usH. zusailign 2000

86,4
15, 4
75,0

20r0
86,4

z? )4 23,5 27,4

l) Ergebnisse der Kap8zltätserhebunq einschlleßIich Zu- und Abgänge.-2) G6nz oder t€ilHeise oeöffnet.-3) Antell ai Insoesant.-{) ErgebnlssE der Krpazitätserhehing 1981 bzr{. msxinales BettEnonÖebt in den zurucklieg8ndBä 13 lbn8tsn (sinschl. lfdl }bnat).-5) Rschnerlsch€r l.lert (UEmachtungsn / mögllchg Bettsntoge) x 100.€) Rechnerischer Heit (Ubernachtungen / angebotgns Bettsn-
tag3) x 100.
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Deutschland
2 Behsrbsrgungsstättan, Gästebetten und Kapazitätsauslastung

2.5 Nach Gemelndegrößenklassen und Betrieb6arten

Januar 1994 Jan. -Jan. 1994

Gemeinden nit ...
bis untEr ... Einrshnern

Betrisb6art

Betrieb€ Betten / Schlafgelsgenheiten durchschnittl iche
Auslastung

darunter
gEöffnete 2) BetriebE

Ver-
änd.

angebotenE BettEn /
Schlafgelegenheiten

darunter

I ver-
I äna.An- lgegen-teil I über3) lvor-
I J anres
Inpnat

al ler
5)

I 0""
lm::
l*^ '

al ler
s)

der
am€-
bote-
nsn 6

insoe-
sam[ 1 )

insge-
samt 4)

zus anrnen Antei I
3)

gegsn-
über
Vor-
J ahres
monat

zusanlnen

Betten / Schlsf-
gBlegenhBitsn

Anzahl Anzahl

100 000 und mehr

Hotels
Gasthöfe
PEnsionen
Hotels oarnis

Hotsls, GssthöfE,
Pensionen usH.zus6nmgn

Erholungs- und Ferien-
hBim€, Schulungshsime

Ferienzentren
Ferienhäussr, -rshnungsn
Hütten, Iggndherbergen,

J ugEndherbErgsähnl. Einr.
Erholungsheime, Ferisn-
zgntrsn usx. zusarmen

Sanatorien, Kurkrankenh.

Betrigbg zus6nnen

GEmeinden zusailnen

Hotels
Gasthöfs
Pensionsn
Hotels oarnis

HotEIs, Gasthöfe,
P€nsionen usH.zusannsn

Erholungs- und Ferien-
heime, SchulungshEime

Ferienzentren
Fsrienhäuser, -ishnungen
Hütten, JugEndherbergen,

J ugendherbsrgsähn1. Einr.
ErholungshEime, Ferien-
zentren usx. zusaDnen

SanatoriEn, Kurkrenkenh,

Bstrisbe insgesamt

L 737
592
206

1 904

4 43Et

154

zä

I 550

38 093

2 688
58

7 657

683
527
199
785

30,8
25,6
28,5
32,5

31,0

38,5

19, a

30,8
%rBfrrS
!12,5

31 ,0
!18,6

f9,ä

26,0
16,3
20,5
?5r2

16,4

22,4ßr9
28,0

29,3

28r9

33,2

15, ö

2r3
3r7-
6'q
0r4
0'9
216-

60,g 22,2-

S1,g
89,9
78rB
84,2 0, 1-

0r9

224 907
15 513

216 4§r1 S6t4 ß4 87I 048 92
87 687 93

96,9
89,0
96,6
93,8
94,5

95,5

0 r7-
9'5
2r4
lE_

7,2
312

1,0

29,4
21,8
25,7

3
8
4
7

29
27
25
29

28

5r1l
3,2-

13,8
2r7
413

3'3-
1or6:

4
8
7
3

I1l 194

747

1ä

I 70S
93 598

343 727

13 954

1 85ä

114 812

602 401
160 007

2 L77 956

326 720 95,7

12 356 88,5
1 44Ä 77,ä

33,2
15, ö

277 249 89,9 2,4- 31 169 26 634 85,5 1,0- 24,7 3013 2E,7 30,320 20 100,0 4,8- 3 580 3 521 98,4 4,8- 88,6 90,0 88,5 90,0

4 736 4 1163 9E,2 0,7 378 470 356 875 94,3 3,8 29,7 31,5 29,1 31,5

11 979 11 00S
t0 744 I 661
5 820 4 584

8 044

33 298

2 18§t
1165 492

1 092

8 819
7 024

43 747

277 379

1 415 5118

232 677 A5,7

1 249 366 88,3

752 631 77,7
28 411 86,5

7A7 520 72,6

3,2

4r1

27,0

20,3

L,q- l?,6
0,6 16,75,0 73,8

3,3 23,3

2
0
1

8 758 437 691 052 91,1 5,0 23,L 24,07- 2115 934 ?77 577 88,5 2,8 14,0 16,39 13t§t 7S8 708 122 77t3 3,0 15,3 20,5

?3,1
14r 0
15,3
27,0

2013

22,3
2L,0
73'2
L2,6

16,7
73,9

23,3

2204
79rg

195 533
32 854

258 202

2s;2
23,787 r4

81 ,4
79,3
71,7

0r 1 221972,7 21,00,4 73,2

30,8
24,9
18r3

15,4

23,7

30,8
24,9
18r3

7 323

77 726r 099

50 s18

8?,5
75,2
93,2
84,7

79,6

76,3
94,7
85r4 28,0

91 359

459 921
151 526

1 860 813

1) Ergebnisse der Kapazitätssrhebung sinschließlich Zu- und Abgänge.-2) Ganz oder tellHeise geöffnet.-3) Anteil am Insgssamt.-
4) Ergebnisse der Kapazitätserhebung 1981 bze{. maxinales BettenangBbot in den zuruckliegenden 13 t4onaten (sinschl. lfd. I,hnat).-5) Reahnerischer t,lert (übernachtungan / mögliche Bettentage) x 100.-6) Rechnerischer tJeit (übernachtungen / angebotenB Betten-
tage) x 100.
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Dsutschland
3 Anktlnft€, Übernachtungen und AufenthaltsdauEr dsr Gäste auf CampingplätzEn

3.1 Nach Ländern und zusann€nggfaßten GästEgruppen

Januor 1994 Jan. - Jan. 19S14

AnkUnftE Ubsrnachtungen Ankünfte übernachtung€n
Lond

StändigBr l.,lohnsitz dEr Gäste
inn6rhalb / außerhalb

der BundesreBJblik Dsutschland

insg€sont

Anzahl

lnsgEsant

Verän-
derung
gegEn-
über
defi Vor-
J ahrss-
nEnat

durch-
schnitt-
I iche
Aufent-
halts-
dauer 1 )

verän-
derung
gegen-
0b€r
dem vor-
J ahrEs-
nEnat

insgesamt

Verän-
derung
gegen-
ilber
den Vor-
J ahres-
zEitraun

insgesant

VErän-
denJng
gs0sn-
üb€r
dem vor-
J ahres-
zeitr6un

durch-
schnitt-
liche
AufEnt-
hal ts-
dausr 1 )

T Anzahl x Tags Anz6hl Anzahl t Tage

Baden-{{ürttemberg
Bund€srep. D€utschland
Anderer lbhnsitz

3 640 11,9- 24 295 4,3 617

3 22t; 70,2- 22 509 5,4 7,0 3 2284114 ?3,2- 1 786 7,8- 4,3 414

,1-
,0

2-
2-

22t

s0
s

23

3 6{0 11,9- 24 2% 6,7

10

509
785

10

933
756

950
684

5r4
7,8-
413

72,t-
62.0

10,0-

0
3

7
4

'86)€rn
Bundssr€p. Deutschlard
Anderer hbhnsitz

Zusafißn

g€rlln
Bundssrep. Dsutschland
turder.r l&hnsitz

Zusannen

Brendenburo
BundEsrep. öeutschland
AndBrsr l.bhnsitz

Zusamen

Zusanisn

Zusarnen

Zus6rilEn

Zusamrgn

Zusamßn

Sachsen

Zusamnen

Sachsen-Anhalt
Bund€srsp. Deutschland
Anderer l.bhnsitz

Zusarnen

r0 950 11,1- 90 933 t2,t- 8,3684 1,0 4 756 62,0 7,0

396 6,4- 2 050 4,36 #,7- 193 18,5-

11 534 10,4- 95 589 10,0- 8,2 11 634 10,4- 95 589

3
0

8
7

,5
)7

5
4

25 599 10,0- 5,0
1 735 19,7 4,4

8,2

5'2
714

5,3

3r1
5r8
3r5

4r8
13,11

H€ssen
BundEsrEp. Deutschl6nd
Anderer l.bhnsitz

422

154
3

157

I 7A7 17,7L02 47,2-
1 889 5,4

74,2-_

75,8-

512
7,4

5r3

4r!

4r1

4r3
{l5,5-
3,3-

74,2-

75r8-

5,5

4rl

4rL

12.4
4rO

10,8

7r4
2r8
6r7

5 111
3S5

88

88

2 A72

r 955

93,8:

911,1-

lq,7

163,0

217,1

x

790,0
ft

853,1

L01,2
0ro

97,1

72,6- 2 253 3,3-

38,2-
83,3-
4t,z-

38,2-
83,3-
41,2-

2,6
4r7

2r7

7 982 2,5-
2 374 114,4

10 360 11,4

5, 4-
56,7-
72,6-

l1 ,7
s7,2-
5r4

93,8-

94,1-

19,5-
9,2-

18,9-

7l 163,013X
84 zllrL

780,0

853,1

395
26

422

154
3

157

216
4,7

2r7

69,5-
32,7-
72,q-

69,5-
92,7-

2 060
193

2 253

404
L4

418

I 998
ß2

10 11808r910 1180

404
t4

418

998
ß2

I

88

88

111
395

50
4

5
q

36:

363

11,6 5,627,6- 4,7
| 787

702

5r5 1 889

72,4-

11,6
27,6-
8r9

l.leck I €nburq-Vorporne rn
Bundesrep. oeutschland
Anderer [.l5hnsit2

36:

363

Nledersachsen
Bundesrep. Dsutschland
Anderer hbhnsltz

19,5-
9'2-

25 599
1 735

10,0-
19,7

8,5-5 505 18,9- 27 334 5r0

2 3L3
s59

tbrdrhe in-l{€s tf al en
BundEsrEp. Dautschland
Anderer l{ohnsitz

ZusailtEn

Rhelnland-Pfolz
Bundesrep. Dsutschland
Anderer l"bhnsltz

5 506 27 334 8,5- 5,0

316

20 r5-
197,3

7 12-

3,5 2 313 20,5- 7 9A2 2,5- 3,54,3 559 197,3 2 37A 1L4,4 4,3

1 587 11,0 19 697 266,2 L2,4 1 587 11,0 19 697 266,2358 33,8 1 1163 z3,9- 4,0 368 33,8 I 4163 23,9-

3,6 2 872 7,2- 10 360 11,4

21 160 189,8 10,8 1 955 14,7 21 150 189,8

Saarland
Bund€srsp. Deutschland
Andsrer llohnsitz

Zusatrnen

3S'6
7t

ß7

7
2

6r7

7t
13

811

3t6
7L

ß7

ööz
t4

576

526
37

563

1 235
4t2

1 6117

3 054
188

222,7
x

245,4

701 ,9
aa

81ll,l

196,6
193,8

3r1
5,8
3r5

,4
,8

222,7

2ßr4

701 ,93t

1 647 8111,1

2 3 064 196,60 188 193,8

526
37

s63

2§
412

x

Bundssrep. Deutschland
Arderer ,bhnsltz

1

662
14

101,
0,

1) Rechnerlschsr !{ert Ubernachtungsn / Ankunft€

3 ß2 196,4
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Deutschland
3 Ankünft8,-Ubernachtunqen und AufEnthaltsdauer dgr Gästs auf CampingplätzEn3.1 Nach Ländsrn und zusarmengefaßtsn Gästegruppen

Januar 199{ Jan. - Jan. l99ll
Ankünfte übernachtungen Ankünfte übernachtungen

Larxl

Ständigsr l.bhnsitz dgr GästE
innerhalb / außsrhalb

der Bundesrepublik Deutschland

insgEsart

I Verän-
I derung
I gegen-
I über
ldem vor-
I J ahres-
lipnat

insg€samt

vsrän-
derung
gegen-
0bsr
dem Vor-
J ahrEs-
nDnat

durch-
schnitt-
Iiche
Aufent-
halts-
dauer 1 )

Tage

Verän-
derung

J ahrEs-
zeitraum

durch-
schnitt-
I iche
AufEnt-
halts-
dauer 1 )

insgesant

Anzahl

insgssait

Anzahl

gegen-
über
dsm Vor-

Verän-
dsrung
gEgen-
0bsr
dsn vor-
J thrss-
zeitralnr

Anzahl Anzahl T % I Tage

Sch lesHig-HoIstEin
BundesrEp. Deutschland
Andsrer tlohnsitz

138
7

145

415
74

189

34,0- 7 07? 77,3- 7,8 138 34,0- 7 072 t7,3- 7,875,0- 24 69,2- 3,4 7 75,0- 24 69,2- 3,4

145 38,8- 1 096 20,2- 7,62usamnen 38,8- I 096 20,?- 7,6

Thüringen
Bundssr€p, Deutschland
Anderer 9bhnsitz

Zusamr€n

BundesgBbiEt
Eundssr€p. Deutschland
Andsrsr Hohnsitz

Zusadrien

Nachrichtl lch !
Früherss Bundssgebiet

Bundesrsp. Dsutschland
Andsrer !.lohnsitz

InsgesaEt

Neue Länder und BerIin-ost
Bundesrep. 0eutschland
AnderBr t,lohnsitz

ZusalTmen

73r4 2 502 36,6

2,3 4,0330,9 1 1,1

5,1

60,9
208,3

679
423

415
74

1l8S

60,9
208,3

73)4

1679 2,3823 330,9

2 502 36,6

4'0
11,1

5,1

27 294 12,q- 187 721 1,3 6,9
2 73O 7,7 lS 291 29,8 5,2

27 294
2 730

72,4-
7,1

1,3
29ra

6,9
512

4,730 024 10,9- Zot 412 2,9 6,7 30 024 10,9-

787 t?L
LS ßL

201 412 2,9

25 1150
2 557

2A 007

11,4-
7r7

10,0-

179 870
t? 794

0,7
24,2

192 668 l,s

7 257
1 493

I 745 29,6 4,3

7,7 25 450 11,4-5,0 2 557 7,1

23,9-
8,1

2l,g-

179 870
L2 794

0
24

7
2 0

6,9

7
5

1I?0
10

6,9 28 007 10,0- 192 668 1,9

1 844
773

1
s

I
o

3
8

20
10

7 84q
773

2 0t7

23,9-
8'1

27,9- 2 0L7

7 257
1 493

a 7q4 29,8

3'9
8r6

4r3
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3 Ankunfts, Ubsrnachtunggn und AufEnthsltsdausr der Gästs auf Campingplätzen
3.2 tt€ch ausgeHählten ttsrkunftsländsrn

JEnuar 19!t4 Jon. - Jan. 1§B{

AnkUnfte

insgesart

AnzEhl

Ubemrchtungen

Vsr-

VorJ.
I nnnät

t Anzahl

schn
Auf-

tsl

Vsr-
än-
derung
gsoen-
tlber
VorJ . -ipnat

lnsgEsart

an-

h!lts-
dsugr

2)

Tage

l^"

durch-

ent-

Ver-

rat,|

Vgr-
än-
dsrung
gsgen-
obar
VorJ . -zelt-
ralJlr

durch-
schn.
Auf-
ent-hrlts-
dauer

2t

Anktlnfte

insgesant

Ubernacnturrgen

insgesait
H€rkunftsland(ständiger hbhnsttz)

I An-
I tert|»

t AnzahI t Anzahl I Tago

BundesrrBJblik 0€utschland
Aual.nd

Europa
Baltische
BsIglsn
DSngtl.rt
Flnnlrrd
Frrnkmlch

t\bn€g8n
tlstorrrlch
Pol3n
RuBllnd
Sch3don
Schß12
Sp.nien
Tschochlsche ReBrbIlk
Ttlrk.l
Umarn
Sonstloe europ. Lärdsr

Zusainen

Afrika
Republik Südrfrika

2l§amen
Aslin
Jrp.n

Lärder
Zusarpn

Deutschlend

27 ß4 t2,+ t87 t27 1,3

74X142 0,7-
151 {rl,11-

92,9

012
7r8
3,9
2r5
1r1

912
0r0

1r5
7r7

52,3
0r6
017
2r4
0r0
0r8
1rl
0r0
0r 1l
0r1
0r5
0'5

93,4

33XI 112 203,8§4 22,1
355 33,5
154 66,5-

I 316 SB,87- 16,7 
_

212 t03,8I 095 571,87 47A 1,086 ..
96 187,9

344 t82,02X110 3,8l6t 35,4-6 115,5-51 X
18 100,0
79 102,669X

13 347 23,4

rs, sn,r-

44 10,0
155 275,0530 3,0-

8 100,023 76,958 83,82X21 8,7-54 0,06 14,3-6X5 86,7
8 100,05X610 5r52

6,9 27 ß4 t2,4- 187 12r 1,3 92rg

or2
7'8
3r9
2'5
1rl
912
0r0

l'5
?17

5213
0r6
or7
2r4
0r0
0r8
lr1
0r0
0r{0rl
0r6
0r5

93, {

6rg

214
7rg
3r7
2r7
llrS

6r9
x

4r8
5r6
1lr9

10,8
ll,1
511
lr0
5'2
3ro
1r0
8r5
3r5
9r9

11,5
511

l'3l'3

StaatEn

13 59,11-

84l ..
2 730 7,1

5
5

37 28,8-
A2O t.

L4 29L 29,8

13 59,4-
g4 .r

2 730 7rl

x
203,8
22,1
33,5
65,5:
93,8
16r7

37 28,8-
820 .r

t,{ 291 29,8

214
7'8
3r7
2'7
4'5
6r9

x

4,4
6'5
4r9

10,84rl
5r1
1r0
5'2
3'0l'0
8r5
3'6
9,9

11,55rl 13

14XL42 0,7-
151 113,11-
131 114,834 0,0_

192 64,1_

411 10,0
165 275,0530 3,0-I 100,023 75,968 83,82X21 8r7-54 0r05 14,3-6x5 66,7

8 100,06X610 5,5

4 60,0-
11 60,0-

2

33
tL2
56{
355
l51l

316
7

2t2
0s5
478
86
95

344
2

110
r61

6
51
18
79
69

347

13r 1u;834 0,0

103,8
571,g

3- 0,03- 0,0
7?
77

3- 0,0 1,33- 0,0 1,3
77
77

4 60,0-4 60,0-

1
7 lr0

aa
187,9
l8zr0

x
3rg

36r 11-
{5,5-

x
100,0
102,5

x
2314

Soilstlgs aslrt

Arrlk.
Kanrdr
usAflttelatErlka und KrrlblkBrslllen

Zusdilrn
Australlsn, tleuseeland und(EBanlan

zusaltrlEn

fin€ Angabe

Ausland zusatnEn

0'0
0'5
0r0
0r6

1,0
5r8
l'0
413

0r3
517

7rl

2r8
9rg
512

0r3

517

7rL

2
13

4
19

:
x

43,5:
x

17,4-

2X13 1ß,5-

1lx19 17,{-

2 100,076 10,6-
4X82 5,7-

2 100,076 10,6-
llxa2 5,7-

5
5

0r0
0'5
0r0
0r6

1r0
5rg

lr0
4r3

2r8
9r8

512

Ank0nft€/Ubern. insgesant 30 024 10,9- 20L 4t2 2,9 100,0 6,7 30 02,q 10,9- 201 4t2 2,9 IOO,O 6,7

1) qEl Ubernlchtur€en von Gästen aus dsr Eundssrepubllk Deutschland und dsn Ausland zusafin€n3 Anteil an allsn üb.rnachtunosnlm Buridssgebleti sonst: Anteil En allen Üb€rnachtungen an Ausland zusamr€n.- 2)Rechnerischer !,|€rt ljbernechtungen / AnkUnf[i.
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3 Ankunfte, Ubernachtungen und Aufsnthaltsdauer der Gäste auf Compingplätzen. 3,2 N6ch ausgeHählten Herkunftsländern

Januar 1gg4 Jan, - Jan, lslg,{

AnkUnftE Ubernschtungen

insgEsant

AnzahI

AnkUnfts Ubernachtungen

Hsrkunftsland
(ständlgEr l.bhnsltz)

lnsgssünt

Anzahl

Ver-
än-
d€rung
99gen-uDer
VorJ . -
npnat

T

Ver-
än-
derung
gegen-
über
VorJ . -
ipn6t

An-tsil
1)

durch-
schn,
Auf-
snt-
hslts-
dauer

2t

insgesant

Ver-
än-
dBrung
gPgen-
uDer
VorJ . -zeit-
raun

t

insgEsant

Anzahl

I Yer-
I en-
loerung
I gsoen-
I Uber
Ivorl,-
I zEit-
l raun

clurch-
schn.
Auf-
snt-
halts-
daugr

2l

An-teilI

x TagE Anzahl I Tags

BundEsrepubl ik D€utschland

Ausland
Europa

Boltische Stssten
Belglen
Dänen6rk
Finnl6nd
Frankrelch
Griechsnlond
Großbrit. und l,lordirland
Irland, Rspublik
IsIend
Ital isn
Luxemburg
Niederlande
lbnregsn
österr€ich
PolEn
SchH€den
Schr{e1z
Spanlen
TschechischE
Tiirksi

Republ ik
Ungarn
Sonstige surop. Länder

Zusanr€n

Zusailren

25 450 11,4-

2 443 5,6
4 50,0-ll 50, 0-

2
11

4X
77 26,1-

I 71,9-811 ..
2 557 7,7

10,0-2A 007

4r9

1r3
1r3

0'0
0,6

1r0

4r2

0r1
6'4
5,5

2r0
9,8
5,0

X

5r8

60,0-
60,0-

77 26,7-

77,3-
77,3-

18 55,4-820 rt
t2 ?98 24,2

192 668 1,9

t2x
141 182,0
143 45,6-
129 111,531 14,8_

L43 22,2_

1

Früherss Bundesgebiet

179 870 0,7 93,4 7,L

25
111
s32
353
136

868
7

69
081
985

86
72

252
68

r52
6

24I
79
69 x 0,5

17,6 92,9

77,3- 0,077,3- 0,0

--

25 450 11,4- l79 870 0,7 SB,4

t2x14 18?,9
45,6-

111,5
14,8 

_
22,2 

_

17, g-
268,2

4r2-
100,0
63,6
5S,5
34,8-

1 '9-14,3-
x

0r0
300,0

x 0rz307,0 8,74,8- 3,432,7 2,856,1- 1,1

28t0 6,8
76,7 _ 0,1
37,7- 0,5563,2 8,40,5- 54,6l3 0r7157,1 0,6106,6 2,035,8- 0,539,2- 7,245,5- 0,0x 0rz0,0 0, 1125,7 0,5

2rt
7r9
3r0
2,7
4,q

6r1
X

2,2
617
417

10,8
4,0
s,3
4'5
2r9
1'0

72r0
3r0
9r9

11,5

012
8rl
3,ll
2rB
1rl
5r8
0r1

0r5
8r4

511,8
0r7
0r6
2r0
0r5
L12
0r0
0'2
0rl
0rq

0r0
0r0

ßx
1 111 307,0432 4,8-ß3 32,71:E 58,l-

868 28,0
7_ 76,7 

_
69 31,7-

1 081 563,2
6 S85 0,5-86 .!

72 157,l
252 toB,668 35,8-
L5.2 39,2-6 ,45,5-
24XI 0r0
79 L25r789X

11 884 17,6

7tl

2rl
7r9
3r0
2r7
414

6'l
x

2,2
8r7
4r7

10,8
4r0
413
4r5
2r9

1
6

gi tt,s-
t62 268,2

1 473 4r2-I 100,018 63,859 59,515 34,8-52 1,9-6 14,3-2X3 0,0I 300,06X

1113
L29

31

143

-
32

762
7 473

8
18
EO

15
52

6
2
3
8
6

2 443

4
4

2
11

4

884

0r5

92 rg

lro
72,0
3r0
9,9

11,5

4r9

1r3
1r3

:

Afrika
R8publlk SLidafrlka

Asien

5
5

5
5

2 100,065 23,5-
{x

7t 18,4-

52

Jepen
Sonstige asiat Ländsr

Zusarrnen
AnerikE

Kanada
USA
Mittelanerika und Karibik
Bras il isn

zusemnEn
Australien, N€useeland und

(}zeanien
zusannen

ohne Angabe

Ausland zusailrsn

Ankünfte/Übern. insgssamt

1,0
5r9

0r0
0,5

x
2-
x

2 100,065 23,5-
4X

7t 18,4-

x
52,2-

I
84

2 557

28 007

7rL

10,0-

5r6

100,0

1r0
5'9
1,0
412

5r0

6,9

0'0
0r5
0'0
0r6

0,t
6r4

18 65,4-820 a.
7 2ro

9r8
9-
aa

1) BEi UbernachtungEn von Gästen aus der Bundesrepubtik Deutschland und dem Ausland zusantnen! Anteil an allsn Ubernachtungen
im Bundesgebist; sönst: Antsll an allen übernachtüngen am Ausland zusanrren.- 2)RechnerischEr tlErt Ubsrnachtungen / Ankiinfts.

t2 7g:t3 24,2

192 668 1,9 100,0 6,9
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3 Ankunfts, Ubernachtungen und Aufsnthaltsdauer der Gäste auf Camplngplätzen3.2 Nach ausgexählten Herkunftsländern

Jonuar 1994 Jan. - Jon. 199{
Ankiinfte iJbsrnachtungBn Ankünfte Übernachtungsn

Land

Herkunftsland(ständiger lbhnsltz)

Ver-
än-
derung
999En-uDer
VorJ , -
monat

I

lnsgesant

I 
y"r-

I en-
I derung

durch-
schn.

VEr-
än-
derung
gegen-
über
vorJ . -zeit-
raui

T

insgEsamt

Anzahl

Vsr-
än-

VorJ . -zelt-
raun

durch-
schn.
Auf-
Ent-
halts-
d6uEr

2\

Tege

lnsgEsant 999en-uoer
VorJ , -
nEnat

Auf-
An-tEil ent-

halts-
dauer

2)

Tage

insgesant An-tsll
1) r)

Anzahl AnzahI Anz6hl I

Bundesrspubl ik DEutschlEnd

Auslard

Europa.Baltlsche Staatgn
B€Iglen
Dänenart
Flnnland
Frankrelch
Großbrlt. und l,lordlrland
Ital len
Luxenburg
NlederlandB
t sterrslch
Polcn
Rußland
SchlsdEn
SchHeiz
Tschechische Republik
TUrkei
Ungarn
Sonstige surop. Ländsr

ZusailrnEn

An€rika
USA

ZusalTrngn

Australien, NeusEsland und
0zeanlen

Zusainen

Ausland ZusarnEn

Neue Länder und BerIin-(bt

7 25t 2O,l 82,9 3,9

1463 105,6

I 844 23,9- 7 257 20,1 82,9 3,9

57, r-
X

ta
x

I 844 23,9-

0,5
0r1
9,8
0,1
1,2

30,0
9'6
0r9

33,0
1,5
612
0r1
2r8
0,6
1,8
0r6

98,0

8Xr 98,S'-L32 r.
2. X18 88,0-4118 ..lff| t.14X

493 30,1
23 360,092X2X42XI 200,02?X
::

2XI 98,9-
8 100,02X3 57,1-1t9 X12 .33x57 39,0
5 150,09x2x6X
2 100,04X?\

167 4,4

8x0,51 98,9- 0,1132 3. 8,82 X 0,118 88,0- 1,24ll8 rt 30,0143 !. 9,614 x 0,9
493 30,1 33,0
23 360,0 1,592 x 6,22X0,1a. x 2,8g 200,0 0,627 x 1,89x0,6
:_:

I 1163 106,6 98,0

X
98,9-

100,0
x

39,0
150,0

00

1lr 0
1,0

16,5
1r0
5'0
9r1

l1,g
4,7
8,5
4'6

l012
1'0
7r0
11,5
6,9
4r5

8,8

4ro
1,0

16,5
1r0
6r0
9r1

11,9
4,7
8r6
4r5

10,2
1,0
7ro
415
5'8a'!

8,8

2
1
8
2
3

49
l2
3

57
5I
2
6
2
4

?

167

2
2

X
X
x

X
x

0

4r4

5r5
5r5

0r7
017

x
x

2
2

173 8,1
19 X. 1,3

1 493 110,9 L7,7 173 8, t

l1
11

19 X 1,3
1 1tg3 110,9 77,7

11
1l

x 0,7x 0,7
x
X

x
X

,5
,5

,8

,6

c
5

s

8

4X 4x 4r8
8'5

Anktinf te/übern. lnsgesamt 2 0L7 27,9- 8 744 29,6 100,0 4,3 2 077 2l)9- 8 744 29,5 1OO,O 4,3

1) Bei.Ubernachtungen von Gä§tEn aus der.Bundesrspubllk Deutschland und dem Ausland zusanrnen: Antell an allen übernachtunoen1n uunoesgsolet; sonst! AntEiI an all,En Ubsrnachtungen an Ausland zusamren.- 2)Rechnsrischer !,{ert übernachtungen Z lnfUnt[ä,
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Deutschlsnd
4 Canpingplätze und Stellplatzkapazität

nsch Ländern

Januar 1994

Campingplätze Stsllplätzg fi.jr Urlaubcanping

L6nd

daruntEr darunter
mit Urlaubscanping

zusamren

angebotsnE stEllplätze
insgesamt I ) darunter insgesamt 2)

gsöffnet 3)
zusailnen

Ver-
änderung
gsgenubör
dsn Vor-
J ahresdx)nat

Antsil {)

Anzahl

SchlesHig-tlolstein
Hanburg

Nieders6chsBn

BrgnEn

tlordrhein-hlestf a1en

HEssgn

RheinlEnd-Pfalz

Eaden-l.lurttemb8rg

Ba!ßrn

Seorl6nd

Bsrl ln
Brandenburg

l.teck I enburg-Vorpoilnern

SachsEn

Sachsen-Anhal t
ThtiringEn

Bundesgsbist

2?

sr6

276

246

284

380

385

157

249

277

377

33

3

153

163

72

85

47

2 544

204

157

245

276

324

33

3

152

162

71

64

39

2 245

L20

116

114

a7

152

L2

3

72

13

77

11

tb

728

13

14

19

19

32

2

l4
33

7

6

3

209

320

044

104

844

306

358

560

131

023

7t2
131

403

226

I 473

3 7{8

I 294

7 688

17 110

884

540

7 L24

3 820

1 415

1 419

1 740

6A 720

8r9

L2,2

11 ,8
9,6-
0,2-

20,8-
0r0

31 ,9-
119,5

20?,6

10,3

2r4
6r1l

?,8

*1,4

63,6
26.7

{ts,6

?8,7
53,0
37 rs
96r 4

8r0

11,6

19,9

23,1
51,1

32,8

77 675

25 575

1 386 L40,2

10 079 3,2-

1) Ergebnisse der Kapazitätserhebung einschllsßlich Zu- und Abgänge.-2) Ergebnisse der Kapazitätserhebung.1981..bzH. rnaxlmelss
StEllFlatzangebot in'den zuruckliegändsn 13 tlonaten (einscht. Ifd; tlonat).:3) Ganz oder teilHeise geöffn8te Plätze.-4) Anteil an
Insgesamt.
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Fachserie 6:
Handel, Gastgewerbe Reiseverkehr

Reihe l: Großhandel
l.l: B..chtttl6. und Um..tr lm Gro8hrndol (il.&.hl.nl
Der Mon!tsboricht enthllt Meßzahlen und Vorändorungsrltsn tür Voll-
und Toilzeitb€Echäftigto sowie Umsrtz, die u.a. nach Wirtsch!ftszw€igon
gogliodort sind.

t.2: B.tchlltlgung, Um..tr, Waronolngrng, L.g.rb.rt.nd und
lnv..tltlonan lm GroShrndol
J ä hrl ich warden Angaben über Boschäftigung, UmB.tz, W!roneingang, Lager-
bostlnd, lnvestitionon sowic Aufwendüngen für gomieteto und gopachtcte
Sachanlagen veröftsntlicht. Dic Ergebnirae sind u.!. untcrgliedert nrch Wirt-
schrftszwoigcn, GrößonkhEEon und Absltzformen.
L3: W.r.n.ortlm.nt rowl. 8.rue.- und Ab..tzw.ga lm GroBh.nd.l
lm Abstlnd von fünf bis siebon Jahren - zulotzt für das Goschäftsirhr 1986 -
worden Ang8ben übor die Zusammcnset2ung des Wrionsortimont3 im Groß-
handel orhoben. Dieee Ergebnisse sind u.!. untorgliodort nrch Wirtschafts-
zweigen.

t.S.2: tlon.tllch. Rcprär.ntrtlvorhcbung lm Gro8htndol - M.thod. und
Eig.bnl.r! aut d.r 8..1t lgt6 -

Reihe 2: Handelsvermittlung
Zweilährlich w€rdon Angsbon über Bcschäftigung, Um38tz, Gosamtwert dor
gegen Provieion v€rmiüolten Wlren, lnyostitionen sowio Aufwendungen für
gomioteto odor gepachtete Slchrnlagen veröffantlicht. Di6 Erg€bnisse sind
u.r. untgrgliedort nrch Wirtschrftszweigen, Größenklassen und Arton dor
Hrndoloyermittlung. Diss6 Roihe wurde letztmrlig für das Berichtsjahr 1983
yoröffontlicht. Aktuollers Erg€bnisse können ala Arbaitsuntorlage boim Sta:
tistischen Bundesrmt bezogen werden.

Reihe 3: Einzelhandel
3.1: E..chlrtlg[. und Umr.tr lm Elnrclh.nd.l und Ge.tg.w.rbc (licß-
z.hl.nl
Der Monctsboricht onthält Moßzahlon und VBrändorungsraten für Voll- und
Teilzoitboschäftigto sowie Umsrtz im Ein26lh!ndol, die u.a. nac-tl Wirtschrfts-
zwoigen und Erscheinungaformen gogliodort sind. Für das Gastgow€rbo werdon
Anglb€n zur Umgrtzentwicklung und Boschäftigtonzahl noch Bstriobssrtsn
ve.öffontlicht.

3.2: B.rchlttlgung, Umt tr, W.r.n.lng.ng, L.g.rb.3t.nd und
lnvcrtltlon.n lm Elnrclhlnd.l
J ä h r I i c h werden Angaben obo. Boschäftigung, Umsltz, Wsronoinkauf, L8ger-
bestand, lnyestilionen sowio Mioton und Plchton für Anhgegütor yerötfontlicht.
Die Ergebnisee eind unte.gliedort u. !. nach Wirtschrftszweigen, Größenklassen
und Erschoinungslormen.

3.3: Waianaortlmant aowlc Bczugrwcgc lm Elnzalhrndal
lm Abstand von fünf bis siobon Jahren - zulatzt für dls Goschäftsirhr 1985 -wsrdon Anglbon übor dio Zusammensetzung des Wlronsortiments und dio
Bezugswege im Einzelhandel yoröftontlicht. Die Ergebnisse sind u.a. unterglie-
dort nrch WirtschlftEzwoigen und Erscheinungsformen.

Reihe 4: Gastgewerbe
a.l: B..chlttlgtc und Um3.tr lm Glrtg.w.rbc (M.B&hlenl
Dio Borichtorstattung di€Bor Raiho wurda sb Boricht3monat Jrnuar 1994 ein-
gostollt. Dio Angrben werden in dor R€iho 3.1 nachgowi$en.
a.2: B.tchäftlgung, Um..tz, W.r.n.lng.ng, L.g.rb..t!nd und
lnvcatltlonan lm Gaateawarbc
Zwei jä hrl ich wordon Angabon über Beschäftigung, Umsatz, Wareneingang,
Lagerbestrnd, lnvestitionon sowio Mioten und Pachton für Anlsgegüter
voröffentlicht. Die Ergebni8eo sind u.r. untergliedert nsch Betriabsartgn und
GrößenkhBson.
4.3: Wrr.naortlmant lm G!atgawarba
lm Abstand von fünf bis Biebon Jahren - zulotzt für da8 Goschäftsirhr 1987 -werdon Angaben übor dio ZuslmmonBotzung des Werensortimonts im
Gastgeworbe veröffontlicht. Die Erg.bni§so sind u.r. n!ch Wirtschaftszwoigon
untergliedort.

Reihe 5: Warenverkehr mit Berlin (West)
Dor J ! h ro sbe ri c h t enthält Angrben zum Wrranyorkohr mit Berlin (Wost) übor
die Transitwogo. Die Nlchwci3ungon erfolgen wert- und mengenmäßig in der
Gliederung nach zuaammeng€f!ßtsn Wlr€ngruppon und mongenmäßig nrch
Vorkshßzwaigon und Uborglng88tellen. Die Borichtoßtrttung wurde mit dor
Ausg!b€ 1989 oingostellt.

,

Reihe 6: lnnerdeutscher Warenverkehr
Dor M onstsbori cht onthält Anglbon übor Lieforungen und Bezüge im Wlren-
vorkohr zwischen dom Gebict dor Bundo8republik Dcutschland yo. dem
3.10.1990 und den n6uon Bundosländern oinschl. dos Ostteils Esrlins nlch
Warangruppen und ausgowählton Warenarten (Mengen und Worte).
DerJchresbericht ist nsch Warenlrton tiofor gogliedcrt.

Reihe 7: Reiseverkehr
7.1: B.hcrb.rgung lm Bclacvalkahl
M o n at I i c h werden die Ankünfte und ü bernachtungon, drruntor von Auslands-
gäston in derGliedarung nach d6m ständiggn Wohnsitz, in !llen B6horborgungs-
§tältgn mit I und mohr Bctton voröffontlicht. Weitere Gli€dorungsm6rkm!ls sind
u.o. Reiseg6bieto, Gemoind6gruppen, Betrisbssrton und Betriobsgrößonklasson.
Außardom werden Angabcn 0b6r d!siowoiliga Bottenangobot und dia Kap!zitätB-
auslastung nachgewiesen. Ergebnisso für das Winterhslbjahr werden im April-
Boricht, für da§ Sommorhrlbjahr im Oktob6r-Bericht und für d!s Krlsnderjahr im
Dezembor-Boricht yeröffentlicht.

7.2: Echcrbcrgung3krprzltät
Dor in 6jährlichem Abst8nd (orstmrls für 1981) orscheinande Boricht enthält
Angabsn übgr Art, Größo und Ausststtung der Beherbergungsstätten mit 9 und
mahr Betten. Die Ergebnisse sind u.a. untergliedort nlch Reisegabiotan, Go-
meindegrößenklaBsen sowi6 Ausstattungs- und Preiskhss€n. Außordem werdcn
Strukturdaton über die Beherbergungsk!przität d6r Campingplätts nachgewio-
sen.

7.3: UTl.ubr- und Erholungrr.laan
Di6 jährlichs Veröffentlichung bringt Zahlan üb6r di6 Roisoboteiligung d6r
Wohnbovölkorung sowie über Reis€n . Oi6 Ang!bon über Reisen (von 5 und mehr
Tagon Oauer) sind u.s. untorgliedort nrch Reiseziel, Roisemonat, Vorkohrsmittol
und Untorkunftsart.

7.a: Granz0barrchrclt.nd.r Rabuarkchl
D6r j ä h rl i c h e Boricht enthält Nachwoi3o über Einreissn
dan Raisoyerkshr nach Grenz- und Ländersbschnitton
üborg6ngsstsllsn.

r im gronzüb6rschroiton
gowie oinzeln6n Gronz

Ergebnisse einmaliger Zählungen
H!nd.lr- und Gait3ttttcnzählung t gE6
Zu den Bereichen Großhandal, Handolsvgrmittlung, Einzelhandel und Gastgo-
worbe sind in mehrorsn Hofton Ergobnisse für Unternohman, Mohrbotriobs-
unternehman sowie Arbaitsstätton yeröftentlicht. - Dio zu don gloichon Bo-
reichen arschienenen Hefte cus der Handels- und Goststättenzählung 1979
sind größtenteils noch lieforbar.

Systematiken
Systomatik der Wirtschaftszwoige mit Erläut6rungen, Ausgabe 1979
Systomatisches Güteruerzeichnis für Produktionsstatistikon, Ausgabe 1 989

STATISTISCHES BUNDESAMT

GUSTAV-STRESEMAN N -RING 11

65189 WIESBADEN
W

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
METZLER-POESCHEL, Verlagsauslieferung Hermann Leins.
Postfach 11 52, 72125 Kusterdingen, erhältlich.
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